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Alarm wegen anhaltender Trockenheit
„Die Inseln dürsten nach Wasser“

Kanaren: Die Danarischen Anseln dürsten nach Wasser. 
Daran haben auch die jüngsten Niederschläge im März 
nichts geändert. Sie waren sprichwErtlich ein Tropfen auf 
dem heiFen Stein. Auf La Palma konnten die Stauseen 
von La Laguna und Barlovento ihr Volumen zwar verdop-
pelnC aber das bedeutetC  sie haben ihr FassungsvermE-
gen von sechs auf zwElf Prozent erhEht. Viel zu wenig 
und ähnlich sieht die Situation auf allen Anseln aus. GBis 
2050 prognostizieren wirC dass die Regenmenge auf dem 
Archipel durchschnittlich um sieben Prozent sinkt und die 
Temperaturen um bis zu zwei 
Grad steigenHC erklärte der Da-
narendirektor des spanischen 
WetterdienstesC David SuIrez.
Diese Prognosen sind wichtige 
Faktoren für die künftige Städte-
planung. GWir müssen damit 
rechnenC dass etwa zehn Pro-
zent der AnselbewohnerC die 
heute an der Düste wohnenC 
wegen steigender Meeresspie-
gel ins Landesinnere umgesie-

delt werden müssen. Diesem 
Problem wer-

den wir uns früher oder später stellen 
müssenHC betont der SenatorC JosK 
Antonio Valbuena.

Alarmglocken vor dem Sommer
Während das Problem steigender 

Meeresspiegel noch Lukunftsmusik istC 
steht eines Muasi direkt vor der Tür: akuter Wassernot-
stand. Die Stauseen auf Teneriffa sind auf einem kritisch 
niedrigen Pegel. GAn Wahrheit leiden wir nicht erst seit die-
sem Jahr unter TrockenheitC sondern schon seit 2016 ha-
ben sich die hydrologischen Bedingungen verschlechtert. 
Einzige Ausnahme war 2021/22. Deshalb kEnnen wir 
nicht von zwei Jahren Trockenheit sprechenC sondern ei-
gentlich von sechsHC stellte die Anselbeauftragte für Nm-
weltC Nachhaltigkeit und SicherheitC Blanca PKrezC klar. 
Besonders betroffen ist die Landwirtschaft. Die Auswir-
kungen machen sich sogar im Anagagebirge bemerkbarC 
das durch das Wolkenmeer normalerweise immer gut mit 
Wasser versorgt war. An La Laguna ist der Grundwasser-

spiegel im Februar im Vergleich zum Vorjahr um vier Me-
ter gesunken. AuFerdem wurde in den Wintermonaten 
wegen des fehlenden Regens viel mehr GieFwasser für 
Gärten und Felder verbraucht. Dazu kommtC dass die 
Staubecken mit den Wasservorräten im August 2023 
durch den schlimmsten Waldbrand der letzten 40 Jahre 
erheblich belastet wurden.

Notbremse – Wasserrestriktionen
Für die Anselpräsidentin Rosa DIvila steht festC dass sich 

alle auf einen harten Sommer 
vorbereiten müssen und hat 
deshalb im März den Notstand 
ausgerufen. Sie will zunächst 
die Versorgung der Landwirte 
mit GieFwasser sicherstellen. 
GAm letzten Jahrzehnt haben wir 
auf der Ansel über 7.000 Hektar 
AckerOäche verloren. Da dürfen 
wir nicht wegschauenHC betonte 
sie mit Blick auf rund 10.000 di-
rekte Arbeitsplätze und die be-
vorstehende Ernte.
Durch die Ausrufung des Not-

stands kann sie schneller agieren. So werden 20 Millio-
nen Euro in mobile Entsalzungsanlagen investiertC die  
schon im April in Fonsalia PGuQa de AsoraRC Mesa del Mar 
PTacoronteRC Valle de GüQmarC Valle de La Orotava und in 
Granadilla de Abona installiert werden sollenC um die 
GieFwasserversorgung zu garantieren. 
Einige Gemeinden wie Acod de los VinosC Fasnia und Ari-
co haben Wasserrestriktionen herausgegebenC andere 
behalten sich diese MaFnahme noch vor. Das bedeutet 
unter anderemC dass Pools ohne Dreislaufsystem nicht 
mehr befüllt werden dürfenC das Waschen der Autos oder 
das Putzen von Dachterrassen per Schlauch ist verboten 
und Gärten dürfen nur dann gegossen werdenC wenn die 
POanzen vor einem Hitzeschock stehen. Einige Gemein-
den haben Suellwasser-Lapfstellen und die Duschen an 
den Stränden stillgelegt. Touristische NnternehmenC die 
eigene Entsalzungsanlagen betreibenC sind aufgefordertC 
die Dapazität zu erhEhen und die Nrlauber sind aufgeru-
fenC weniger Wasser zu verbrauchen. Wie wertvoll Was-
ser istC weiF man leider immer erst dannC wenn es fehlt.

Mobile Kläranlagen haben sich schon auf El Hierro und 
La Palma bewährt (Foto/GobEsp)
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Öffnungszeiten:
Mo-Do 8 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr
Fr 8 bis 13 Uhr und 13.30 bis 14.30 Uhr

Große Spenderbereitschaft
Neuer Organspende-Rekord 

Kanaren: An Spanien ist die Spenderbereitschaft für 
Organe nach dem Tod sehr groF. Deshalb steht das 
Land weltweit an der Spitze in Bezug auf die Relation 
zwischen Spendern und BevElkerung. Er lag im letz-
ten Jahr bei 48C9 pro einer Million Einwohner. Das 
liegt auch daranC dass in Spanien jeder zum Organ-
spender wirdC der sich zu Lebzeiten nicht ausdrück-
lich dagegen ausgesprochen hat. AuFerdem werden 
im Ernstfall die AngehErigen um Erlaubnis gebeten 
und nichts gegen deren Willen getan. Wer sicher ge-
hen oder den AngehErigen die letzte Entscheidung 
abnehmen mEchteC kann eine Patientenverfügung 
verfassen. Dank der positiven Einstellung gegenüber 
einer Organspende konnten 2023 in Spanien 5.861 
Transplantationen vorgenommen werden. Das sind 
neun Prozent mehr als im Vorjahr.
Auf den Danarischen Anseln liegt die Spenderbereit-
schaft mit einer Suote von 53C6 pro einer Million so-
gar über dem landesweiten Durchschnitt. Auf dem Ar-
chipel wurden im letzten Jahr 227 Transplantationen 
durchgeführt. Es wurden 167 NierenC vier Bauchspei-
cheldrüsenC 21 HerzenC 29 Lebern und sechs Lungen 
verpOanzt. Diese Operationen waren nur dank der 
groFzügigen Spende von 118 Verstorbenen und zehn 
Lebend-Spendern mEglich. Für die Betroffenen be-
deutet diesC dass sie von einem meist Nnbekannten 
Lebenszeit geschenkt bekommen.

Akute Wohnungsnot
Zur „angespannten“ Gemeinde erklärt

Teneriffa: Nach La Orotava haben sich Ende März auch 
die Südgemeinden Adeje und Granadilla de Abona  we-
gen der akuten Wohnungsnot zur Gangespannten Ge-
meindeH erklärt. An Santa Cruz hat Bürgermeister JosK 
Manuel BermTdez diese MEglichkeit ebenfalls in Betracht 
gezogenC sich aber noch nicht entschieden.
Die MaFnahme kann dann in Anspruch genommen wer-
denC wenn die Preise für das Wohnen 30 Prozent des 
durchschnittlichen Einkommens der Menschen übersteigt. 
Für viele Menschen sind MietpreiseC die derzeit aufgerufen 
werdenC nicht mehr zu stemmen. GWir sind uns bewusstC 
dass wir ein ernsthaftes Wohnungsproblem für viele arbei-
tende Menschen haben. Wir müssen unbedingt daran ar-
beitenC dieses Problem zu lEsenHC meinte der Bürgermeis-
ter von AdejeC JosK Miguel RodrQguez Fraga. An seiner 

touristischen Gemeinde schieFen die Preise in HEhenC die für einheimische Anselbewoh-
ner unbezahlbar sind. Laut der staatlichen Referenzstatistik für Mietpreise dürfte ein Ati-
co in AdejeC das derzeit für 2.500 Euro vermietet wirdC maximal 961 Euro kosten.
An dem MomentC in dem eine Gemeinde als GangespanntH anerkannt istC kEnnen Miet-
preise gedeckelt oder Anreize für Ammobilienbesitzer geschaffen werdenC die ihren 
Wohnraum zu erschwinglichen Preisen anbieten. Nm voran zu kommen hat die Ge-
meinde Adeje ein Grundstück in ArmeUime der kanarischen Regierung übergeben. Dort 
sollen 45 Wohnungen gebaut werden. 
Die Bürgermeisterin von GranadillaC Jennifer MirandaC verspricht sich von der MaFnah-
me ebenfalls mehr Spielräume um schneller gegensteuern zu kEnnen. Lum Beispiel 
sollen rund 300 blockierte Wohnungen in Los Hinojeros freigegeben werden und sie will 
ein 3.000 Suadratmeter groFes Grundstück der Gemeinde dem kanarischen Woh-
nungsbauamt für den Bau von Sozialwohnungen zur Verfügung stellen. Das sind erste 
SchritteC aber jedem ist klarC dass der Neubau von Wohnungen und eine damit verbun-
dene Entlastung Leit und Geld braucht. LeitC die viele Menschen auf Wohnungssuche 
nicht haben. 

Organspenden können in Spanien nur Residente bekommen 
(Foto/GobCan) 

Der angespannte Wohnungsmarkt bietet sozialen Sprengstoff (Foto/AyAdeje)



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 4    April 2024 Insel Magazin 44Akt�ellesAkt�elles

Gut informiert
See im Martiánez ist bereit

Teneriffa: Nach zehn Monaten einer umfangreichen Renovierung wurde 
an Gründonnerstag der See in der Badelandschaft Lago MartiInez wie-
der in Betrieb genommen. Das Becken hat etwa die GrEFe von zehn 
olympischen Becken und wird direkt mit Meerwasser gespeist. GDie An-
lage ist schon 46 Jahre alt und dies war die erste grundlegende Reno-
vierung. Sie war komplexC erklärte der Bürgermeister von Puerto de la 
CruzC Marco GonzIlez. 
An die AnlageC die seinerzeit von dem renommierten Landschaftsarchi-
tekten und Dünstler CKsar ManriMue entworfen wurdeC hat die Stadt über 
1C3 Millionen Euro investiert. Die neuen Ventile dafür mussten eigens 
aus Deutschland importiert werden. 

Abriss des Riu-Hotels Oliva Beach

Fuerteventura: Das spanische Ministerium für den Vkologischen Wber-
gang hat die Donzession des Hotels Oliva Beach in Corralejo auf Fuer-
teventura der Riu-Dette nicht verlängert und damit den sofortigen Abriss 

eingeleitet. Grund für diese Entscheidung seien schwerwiegende Ver-
stEFe gegen die Rahmenbedingungen der DonzessionC die 2003 erteiltC 
2007 modifiziert und 2016 revidiert wurde. Am schwersten wogC dass es 
laut Lizenz nur einen Besitzer des Hotels geben darf und die Dette trotz-
dem begonnen hatC Appartements innerhalb des Hotels an Privatperso-
nen zu verkaufen.
Nmweltaktivisten feierten die EntscheidungC aus Sorge um das Natur-
schutzgebiet. Die kanarische Regierung sorgt sich vor allem um das HotelC 
das als Ferienziel fehlen wird und um die Familien der Angestellten. Die 
kanarische TourismusbeauftragteC JKssica de LeónC kritisierteC dass sich 
die Lentralregierung und der Territorialminister und kanarischer Ex-Präsi-
dentC Xngel VQctor TorresC sich nicht genügend für die Anteressen der An-
seln eingesetzt habe. AuFerdem sollten die Danaren selbst über ihre Düs-
ten bestimmen. Die Hotelkette hat angekündigtC Widerspruch einzulegen.

Kinder vor Gericht

Danaren: Der Präsident der Danarischen AnselnC Fernando ClavYoC hat 
im März das Gerichtsgebäude von Las Palmas besucht. Dort wurde ein 
Pilotprojekt für Dinder und Jugendliche eingeführtC die Opfer von Gewalt 
wurden. Die Aussage der Dinder wird in einem geschützten kindgerech-
ten Raum von erfahrenen Spezialisten aufgenommenC sodass sie das 
traumatische Erlebnis nicht unnEtigerweise mehrfach wiederholen müs-
senC wodurch sie erneut traumatisiert würden. Es sei schlimm genugC 
dass solche Prozesse überhaupt geführt werden müssten. 
Das Projekt ist so erfolgreichC dass es nun auch auf TeneriffaC Fuerteven-
tura und La Palma eingesetzt werden soll. AuFerdem soll es als Beispiel 
für andere spanische und europäische Gerichte dienen. 
Gleichzeitig nutzte ClavYo die Gelegenheit um die Anselbewohner zu er-
mahnen. Die Streitsucht vieler Menschen würde die Gerichte überlasten. 
Deshalb hat die Regierung in diesem Jahr das Budget für Vermittlungs-
stellen aufgestocktC damit mEglichst viele gütliche LEsungen im Vorfeld 
gefunden werden kEnnen.

Vor Ostern konnte die Anlage in voller Pracht in Betrieb genommen werden 
(Foto/AyPuertoDeLaCruz)

Das Hotel verfügt über 814 Zimmer, mehrere Restaurants, Bars und eine 
Diskothek (Foto/RiuHotels)

Für Minderjährige soll die Aussage vor Gericht so angenehm wie möglich 
gestaltet werden (Foto/GobCan)
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Kurz & knapp
Durchbruch für 

minderjährige Migranten
Teneriffa: An zähen Verhandlungen mit der 
Regierung in Madrid hat der Präsident der 
Danarischen Anseln eine Veränderung des 
Ausländergesetzes erzieltC die eine auto-
matische und solidarische Verteilung von 
minderjährigen Migranten vorsieht. Am Re-
gionalparlament haben alle ParteienC mit 
Ausnahme der ultrarechten VoxC der Ge-
setzesänderung zugestimmt. 

Derzeit werden auf den Danarischen Anseln 
5.239 jugendliche Migranten in 74 Lentren 
eher schlecht als recht betreut. Die Geset-
zesreform soll im Laufe des Aprils rechts-
kräftig werden und dann eine gerechtere 
Verteilung zur Folge haben. ClavYo beton-
teC dass dieser Donsens nur durch intensi-
ve Gespräche zustande kamC die er selbst 
und auch der kanarische Migrationsminis-
ter Xngel VQctor Torres mit den Dollegen in 
der Lentral- und den autonomen Regierun-
gen geführt hätten.

Von Traumlage zur Alptraumlage
„Die Dünen fressen uns auf“

Gran Canaria: So drastisch drückt Marinella 
Giorgi ihre aktuelle Lage aus. Dabei wohnt sie 
in einem Domplex mit acht Bungalows direkt an 
den Dünen von Playa del AnglKs Z traumhaft 
schEn - sollte man meinen. Doch seit einem 
Jahr erleben die Anwohner dort eher einen Alp-
traum. Der Dünensand frisst ihre Gärten aufC 
verstopft DanäleC macht Pools unbenutzbar und 
ist einfach überall. GNoch vor einem Jahr war 
das nicht so. Es gab windige TageC an denen 
der Sand kamC aber wenn wir unser Eigentum 
sauber gehalten haben und die Gemeinde die 
PromenadeC war das kein ProblemHC erklärt die 
Anwohnerin. 
Das Problem liegt darinC dass die Gemeinde 
früher die Genehmigung der Anselregierung hat-
teC die Dünen in regelmäFigen Abständen 15 
Meter und mehr in Richtung Düste zu schieben. 
Doch nach den Wahlen im Mai/Juni wurde die 
Genehmigung seitens der Anselregierung auf-
gekündigt und strengere Vorgaben gemacht. 
Seitdem sind die MEglichkeitenC den Sand hin-
ter der Promenade zu haltenC sehr einge-
schränkt. Die Anwohner zahlen die Leche dafür 

und fühlen sich im Stich gelassen. GWenn sie 
den Sand nicht weiter hineinschieben kEnnenC 
dauert es gerade einmal zwei oder drei Stun-
den bis er wieder in unseren Gärten und Häu-
sern liegtHC meint Marinella. Sie lebt mit dem 
Staubsauger am Anschlag und selbst riesige 
MoskitonetzeC die sie angebracht hat um den 
Sand aufzuhaltenC haben nichts gebracht. Die 
Sandinvasion ist ein ProblemC das sie alleine 
nicht lEsen kann und die BehErden schieben 
sich gegenseitig den Spielball zu. Währenddes-
sen geschieht nichts[

Wohin mit dem Sand? 
Nnd dann gibt es noch ein anderes Problem: 
Die Anwohner reinigen ihre Gärten und Häuser 
vom SandC aber dann wissen sie nicht wohin da-
mit. DennC ist der Sand erst einmal auFerhalb 
der DünenC gilt er als kontaminiert und kann 
nicht einfach so in das Schutzgebiet Düne zu-
rückgebracht werden. An den Müll darf er nicht 
und die Sondermüllstellen wollen ihn nicht. Das 
heiFtC Säcke- und tonnenweise horten die An-
wohner der Dünen nun den Sand und wissen 
nichtC was sie damit anfangen sollen. 
Der Gemeinderat Ruyman CardosoC der für die 
Stadtreinigung zuständig istC hat ihnen nun in 
Aussicht gestelltC dass zwei Sanddepots in der 
Nähe des städtischen Marktes eingerichtet 
werden sollen. Es soll geprüft werdenC ob der 
Sand nach einer Dekontaminierung mit Erlaub-
nis der Anselregierung in die Dünen zurückge-
bracht werden kann. Noch gibt es allerdings 
keine LEsung und diese betrifft ja auch nur die 
Entsorgung. Die Anwohner wünschen sichC der 
Sand käme gar nicht so weit. Bis dahin wohnen 
sie weiter direkt an den Dünen in einer Alp-
traumlage.

Sandinvasion auf der Promenade und an den 
Häusern PFoto/ArchivC7R

Fernando Clavĳo (Mitte) kämpft um eine gerechte 
Verteilung (Foto/GobCan)
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Erweiterter Suizid 
verhindert

Vater wollte mit 
Baby in den Tod 

springen
Teneriffa: Am letzten Montag im 
März hat ist ein 28-jähriger Mann in 
die Wohnung seiner ehemaligen 
Partnerin im Stadtteil La Salud in 
Santa Cruz gestürmtC obwohl gegen 
ihn ein Annäherungsverbot be-
stand. Er warf die Frau aus der 
Wohnung und verbarrikadierte sich 
mit dem gemeinsamen drei Monate 
alten Sohn und einem weiteren Fa-
milienmitglied. Der Mann war vEllig 
auFer sich und drohteC mit dem 
Baby von dem Balkon der Wohnung 
zu springen. Erst nach stundenlan-
gen Gesprächen mit einer Vermitt-
lerin der Nationalpolizei konnte der 
Mann davon überzeugt werdenC 
sein Vorhaben aufzugeben. Er wur-
de verhaftet und in Nntersuchungs-
haft genommen. 

Risse und Verwerfungen
La Palma wird zweigeteilt

La Palma: Anwohner im Ausbruchsgebiet des Vul-
kans Tajogaite auf La Palma haben alarmiert auf 
Risse in ihren Häusern reagiertC die immer weiter 
wachsen. Der Grund dafür ist ein bekanntes Phäno-
men: Wissenschaftler des spanischen Anstituts für 
Geologie und Bergbau PAGMER haben Ende März ei-
nen Bericht verEffentlichtC in dem sie zwei giganti-
sche Risse und Verwerfungen im Erdinneren doku-
mentierenC die sich Muasi Muer durch die Ansel ziehen 
und unmittelbar unter dem Ausbruchsgebiet des Ta-
joagaite liegen. Die eine Verwerfung wird Tazacorte 
genannt. Sie reicht rund achteinhalb Dilometer weit 
von der Düste bis zum Vulkankegel und von dort 20 
Dilometer auf die andere Seite der Ansel. Die LweiteC 

MazoC ist sechs Dilometer lang und reicht bis zum 
Drater. Sie teilt die Ansel Muasi in zwei Teile. 
GDiese tektonischen Verwerfungen gab es schon 
vorherC sie waren vermutlich bereits am Ausbruch 
des San Juan P1949R beteiligt und existieren schon 
seit Millionen Jahren. Sie markieren den WegC den 
das Magma auf dem Weg an die ErdoberOäche ge-
nommen hat. Das würde auch erklärenC weshalb 
die Leitspanne zwischen den ErdstEFen und dem 
Austritt der Lava so kurz warHC erklärte der Coautor 
der StudieC RaTl PKrez vom AGME. 
Dass dieses Phänomen uralt istC ist den Anwoh-
nern kein Trost. Vor allem angesichts der TatsacheC 
dass diese Verwerfungen und Bewegungen nicht 
aufhEren werden. 
GEs besteht eine direkte Relation zwischen dem 
Ausbruchsgebiet und der Orientierung der Verwer-
fung. Vermutlich werden auch künftige Eruptionen 
die gleichen Verwerfungen nutzenC um die Magma 
nach oben zu katapultierenC weil die Natur den ein-
fachsten Weg nimmt. Diese Verwerfungen werden 
sich auch in Lukunft sehr langsam bewegenC was 
zu weiteren Rissen in den Häusern der Menschen 
führen wirdC die das Pech habenC genau darüber 
gebaut zu habenHC ergänzte der Wissenschaftler 
bei einem Anterview im spanischen Fernsehen. 



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 8    April 2024 Insel Magazin 44

radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 8    April 2024 Insel Magazin 44Akt�ellesAkt�elles

52. Jahressymposium des europäischen Verbandes für Meeressäugetiere

„Arterhalt ist unser oberstes Ziel“
Teneriffa: Lum vierten Mal war der Loro 
ParMue im März im Hotel BotInico Gastge-
ber des Jahressymposiums des europäi-
schen Verbandes für MeeressäugetiereC 
auf dem sich namhafte Wissenschaftler 
zum Erkenntnis- und Erfahrungsaustausch 
trafen. Die Veranstaltung wurde von der 
kanarischen Regierung und dem Touris-
musamt von Teneriffa gesponsert. ErEffnet 
wurde die Jahreskonferenz vom Präsiden-
ten der Loro-ParMue-GruppeC Wolfgang 
DiesslingC der es als groFe Ehre empfandC 
Europas Experten zu begrüFen und ein-
drückliche Worte für den Erhalt der Arten-
vielfalt fand.
GSeit 1950 existieren in Europa Delfinari-
enC in denen 160 Delfine leben und es wer-
den derzeit sieben Orcas gehalten. Wir tun 
allesC damit es unseren Tieren so gut wie 
mEglich geht und sie glücklich sind. Des-

halb stehe ich für ihre Grundbedürfnisse einC zudem auch die FortpOan-
zung gehErt. Trotzdem hat das dazu geführtC dass kritische Tierrechtler 
einen regelrechten Andustriezweig ins Leben gerufen habenC in dem sie 
zum Boykott von Loos mit Meeressäugetier-Haltung aufrufen. Bei dieser 
Gelegenheit mEchte ich darauf hinweisenC dass diese Organisationen 
ein Budget von rund 100 Millionen Euro im Jahr haben und noch nicht 
einmal zwei Prozent dieses Budgets für Projekte ausgebenC die dem 
Wohlergehen der Tiere geltenHC kritisierte er. Demgegenüber übernimmt 
der Loro ParMue die gesamten Betriebskosten der Loro ParMue Founda-
tionC die 1994 gegründet wurdeC sodass alle Spendengelder in den Ar-
tenschutz OieFen kEnnen. Seitdem wurden rund 27 Millionen Euro in 
über 240 Artenschutzprojekte in 37 Ländern investiert. GWir sind stolz 
daraufC bisher schon zwElf Papageienarten vor dem Aussterben bewahrt 
zu haben und ganz besonders stolz sind wir auf den brasilianischen 
Lear-Ara. Als wir im Jahr 2006 von der brasilianischen Regierung zwei 
Paare der akut bedrohten Lear-Aras auf Dommission bekamenC gab es 
in der Natur nur noch 60 Exemplare. Anzwischen sind es 1.200. Nnd 
dazu haben auch wir beigetragenC denn unsere beiden Paare haben in-

zwischen schon 40 Junge bekommenC von denen 19 zurück nach Brasi-
lien gebracht wurden. Davon wurden wiederum neun in ihrer Heimatre-
gion Daatinga ausgewildert und das erste Pärchen hat uns sogar schon 
den Gefallen getanC zu brüten und Nachwuchs zu bekommenHC erklärte 
der Präsident und unterstrich damit ein Mal mehr die wichtige RolleC die 
Loos in der heutigen Leit für den Arterhalt spielen.
Neben diesem Engagement sind die Meeressäugetiere im Fokus der 
Familie Diessling. Deshalb unterstützen sie in Dooperation mit der kana-
rischen Regierung je zur Hälfte das Projekt CanBioC das bedrohte Arten 
in kanarischen Gewässern untersucht und die Organisation CARCEC die 
Orcas in der Meerenge von Gibraltar erforscht. AuFerdem kämpfen sie 
für ein Meeres-Schutzreservat im Lentralatlantik. GWas immer wir tunC 
dient dazuC das Bewusstsein der Menschen dafür zu weckenC die Natur 
und die Meere zu schützen anstatt sie zu zerstErenHC so sein dringender 
Appell.

Wolfgang Kiessling lud die 
Teilnehmer des Jahressymposiums 

ins Coral Kingdom ein (Foto/SV)

Kurz & Knapp
Anleger in der Masca-Bucht

Teneriffa: Die Anselregierung arbeitet derzeit in Absprache mit der 
Gemeinde Buenavista del Norte an der Regulierung der Nutzung für 
den Anleger in der Masca-Schlucht. Die bekannte Schlucht Barran-
co de Masca kann nur nach Voranmeldung und in limitierter Lahl von 
dem Bergdorf Masca aus bewandert werden. Auf diese Weise wird 
das empfindliche Vkosystem bestmEglich geschützt und die Ret-
tungseinsätze haben sich seither spürbar reduziert. 
Die meisten Wanderer lassen sich dann am Strand von Masca per 
Boot nach Los Gigantes bringen. Angesichts der bevorstehenden 
Sommersaison wird die Vffnung des Anlegers um drei StundenC auf 
8 bis 20 NhrC verlängert. Bis zu vier Boote sollten dort Ekologisch 
ankern dürfen und die Bucht wird für Dajak- und Danufahrer freige-
geben. Mit digitaler Technik werden die privaten Boote überwachtC 
denn in den FelshEhlen leben und brüten seltene und geschützte 
Vogelarten. Deshalb sind lautstarke Musik und stErende Geräusche 
verboten. Als Nächstes steht der Bau eines Anlegers an der Punta 
de Teno auf der Tagesordnung.
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Unterhalt�ng �it Mikel

�it Mikel

Hallo, hier bin ich wieder!
Mein Frauchen muF-

te mal wieder mit 
mir zu Tierarzt 
W e l l m a n n . 
Mein Bauch - 
ich habe er-
brochen und 
hatte mächtig 

Aua. Aber allein 
die Fahrt dahin 

ist für mich ein 
GrausC obwohl Frau-

chen mir das kuscheligste Dissen in die 
Diste gelegt hatte. Hilft alles nichtsC ich be-
komme einfach immer Panik da drin und 
randaliere herumC bis meine Nase blutig 
ist. Dabei hat das beste Frauchen extra 
ein Beruhigungsspray für Tiere besorgtC 
mit dem sie das Dissen eingesprüht hat. 
PfffC es half einfach nix\
Es wurde ein Nltraschall gemachtC nach-
dem der Doktor gesehen hatC dass es mir 
nicht gut ging. Dafür musste er mir seitlich 
am Bauch mein schEnes rotes Fellchen et-
was abrasieren. Ach hatte eine Darment-
zündung. Er schob es auf diese unanstän-
digen SachenC die ich drauFen immer 
fange und fresse. Ein Daninchenbaby hab 
ich vor ein paar Tagen erwischt. Frauchen 
war entsetzt und hat mich ganz schEn aus-
geschimpft als sie mich erwischt hatte. Ach 
kann aber nicht widerstehenC wenn mir 
FrischOeisch vor die Nase kommt...Ach hab 
Medizin bekommen und wir machten uns 
auf den Heimweg. Schon wieder in die Dis-
te. Frauchen sagtC die Polizei darf nicht auf 
der StraFe seinC wenn wir zwei unterwegs 
sindC wegen ständiger Geschwindigkeits-
überschreitung. Sie kann mich aber ein-
fach nicht beruhigen und will mich schnell 
nach Hause bringen. Hätte auch geklapptC 
wenn nicht wieder Stau gewesen wäre. 
WAS MACHEN DAE ALLE ANF DER 
STRASSE WENN MACDEY EANFACH 
NNR ANS DER DASTE MVCHTE]]]]]]] 
Alles randalieren half nichtsC es ging nicht 

vorwärts. Als sich der Stau dann irgend-
wann aufgelEst hatteC war kein Nnfall oder 
so wasC neinC einfach nur Schleicher waren 
das\\\\ Nnd deswegen waren wir eine hal-
be Stunde länger unterwegs. Nnd meine 
Nase ramponiert und blutigC so hab ich ge-
wütet in der Diste....

Jetzt geht es mir wieder gut. Nnd ich hab 
wieder LustC Lotta in den Schwitzkasten 
zu nehmen. Sie ärgert mich immerC aber 
ich bin schneller und beiFe sie auch schon 
mal ins Ohr bis sie MuietschtC das macht 
SpaF\ Auch wenn sie inzwischen grEFer 
und schwerer ist als ichC wir Miezen sind 
einfach gelenkiger. Nnd wenn dieses Hun-
debaby mir zu viel wirdC gehe ich über die 
Mauer und besuche meine Freundin. JaC 
ich hab eine weiFe Datzedame mit 
schwarzen Flecken kennengelernt. Mit 
der bin ich immer unterwegs und balancie-
re auf der Mauer herum. Da kann es 
schon auch mal dunkel seinC wenn ich 
heim komme und Frauchen macht sich 
dann immer SorgenC weil nachts ALLE zu-
hause sein müssen. Aber es ist ja schlieF-
lich FRWHLANG\\\\
Einen schEnen April wünsche ich Ahnen

��r �i��e�

Miträtseln und gewinnen
Gute Unterhaltung mit 

Kreuzwort & Co
Teneriffa: An der Februarausgabe des Anselmaga-
zins waren zehn Clowns versteckt und das LE-
sungswort des Dreuzworträtsels lautete NARREN-
DAPPE. Auch dieses Mal waren die Luschriften so 
zahlreichC dass das Los über die Gewinner ent-
scheiden musste. Das Miniradio ging nach Deutsch-
land an Dlaus-Dieter G. aus Wattenscheid und die bei-
den Bücher ans Brigitte D. aus Puerto de la Cruz und 
an Holger L. aus Adeje.
Herzlichen Glückwunsch\ 
Auch im April laden wir wie-
der zum rätseln ein: Lählen 
Sie die Narzissen PauFer 
dieserR oder lEsen Sie das 
Dreuzworträtsel und sen-
den Sie Ahre Antwort an in-
selmagazin@radioeuropa.
fm. Viel Glück\

Jetzt neu!Jetzt neu!
   Einbau von

  Photovoltaik-
anlagen

Einbau von
  Photovoltaik-

anlagen

Sei geduldig und 
zuversichtlich. Eine Raupe 
weiß auch nicht, dass sie 

bald fliegen kann

Fo
to

 w
ik

ip
ed

ia
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Reisen mit allen Sinnen -  mit Petra Zakel
„Andere Kulturen haben mich schon immer begeistert“

Teneriffa: Petra Lakel wuchs als Tochter eines Restaurators aufC der 
unter anderem im Schloss von Versailles oder SchEnbrunn arbeitete. 
Deshalb gehErte die Begegnung mit Dunst und Dultur für sie von Dind-
heit an zu ihrem Alltag und hat sie so stark geprägtC dass diese bis heu-
te eine zentrale Rolle in ihrem Leben spielen. Viele Jahre lang arbeitete 
sie als Geschäftsleiterin für den Bereich Dunst im Bertelsmann-Verlag 
und pOegte Dontakte zu GalerienC internationalen Museen und Biblio-
theken wie beispielsweise der British Library in London oder der Vatica-
na in Rom. 
Doch 2005 wollte sie ihrem Leben eine neue Wende gebenC um Dultur 
noch direkter zu erleben. Deshalb begann sieC spirituelle Reisen an 
Draftorte rund um den Globus anzubieten. Dabei lag ihr Fokus immer auf 
alten Dulturen vor OrtC Besuche bei Schamanen oder indigenen VElkern. 
Am Jahr 2012 ging die Mutter von zwei erwachsenen Dindern den Ja-
kobsweg und war von Galizien so begeistertC dass sie dorthin umzog. 
Bis sie sieben Jahre später nach Teneriffa auswanderte. Dort lebt sie seit 
2019 und bietet weiterhin kraftvolle Reisen nach StonehengeC GalizienC 
Teneriffa oder auch nach Marokko an. 

GDurch persEnliche Dontakte und Freundschaften ist mir die marokkani-
sche Dultur sehr ans Herz gewachsen. Ach zeige meinen Reisenden ger-
ne besondere Orte und  ermEgliche ihnen unvergessliche Erlebnisse. 
Lum Beispiel eine Lila-Nacht im Sufi-Orden der Gnawa-Bruderschaft in 
Marrakesch. Eine Nacht lang kann man dort im Rahmen von TrommelnC 
Gesang und Trance-Tänzen Frieden finden. Dieses Ritual soll von emoti-
onaler Last und negativen energetischen EinOüssen befreienHC erzählt Pe-
tra LakelC die sich für die Nrsprünge dieser Dultur interessiert. GFrüher ka-
men viele schwarzafrikanische Sklaven aus anderen Ländern nach 
Marokko. Von dort wurden sie verkauft. Viele konvertierten damals zum 
AslamC weil laut dem Doran kein Moslem Sklave sein konnte. Das bedeu-

tete für diese Menschen die Frei-
heit. Gleichzeitig entwickelten sich 
so Nnterkulturen des AslamC wie der 
SufismusC in dem noch alte Traditio-
nen aus den Nrsprungskulturen die-
ser Menschen erhalten geblieben 
sindH. Allein aus ihrer Begeisterung 
und Erzählung ist erkennbarC dass 
diese Reisen nichts mit dem ge-
mein habenC das sonst als Marok-
ko-Reise angeboten wird. Obwohl 
natürlich auch dort Sehenswürdig-
keiten wie die Ouzoud WasserfälleC 
orientalische GärtenC das Atlas-Ge-
birgeC der Besuch eines Hamam 
oder eines Souks dazugehEren. 
Ganz neu im Programm sind jetzt 
gezielte Reisen in Verbindung mit 
typisch marokkanischen Werkstät-

ten. Das ist interessant für PersonenC die ihr LuhauseC ein Restaurant 
oder Hotel mit arabischem Charme ausstatten mEchten. Sie besuchen 
FabrikenC in denen farbenfrohe FliesenC handgefertigteC maFgeschneider-
te MEbel oder Lampen und Dekoartikel gefertigt werden. Sie kEnnen di-
rekt vor Ort einkaufen und nach Hause liefern lassen.
Wer sich für die Reisen interessiertC kann sich jederzeit gerne an die 
Webseiten www.orientierungspfade.de oder an www.pfade-zu-dir.de 
wenden. 

Marokko kann man mit ihr ganz besonders 
erleben (Foto/PZ) 

In dieser Werkstatt werden die typischen 
marokkanischen Ziegel gefertigt (Foto/PZ)

Petra Zakel begleitet ihr Gruppen in der 
realen und der spirituellen Welt (Foto/PZ)
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DAa de las Cruces
Es wird bunt - auch am Nachthimmel

Teneriffa: Anfang Mai wird auf den Dana-
rischen Anseln nicht nur der 1. Mai als Tag 
der Arbeit gefeiert. Schon zwei Tage spä-
terC am 3. MaiC gibt es den nächsten Feier-
tag Z den DQa de las Cruces. Er wird in je-
dem Ort gefeiertC der das Wort GCruzH 
PDreuzR im Namen hat. Alle Dreuze in den 
Orten werden dann festlich dekoriert.
Das trifft natürlich zuallererst auf die 
Hauptstadt Santa Cruz zuC die am 3. Mai 
1494 gegründet wurde und in diesem Jahr 
ihren 530. Geburtstag feiert. Das wird mit 
bunt geschmückten Dreuzen auf der 
PrachtstraFe Las Ramblas in Santa Cruz 
zelebriert. Vereine oder Schulen verzieren 
rund zwei Meter hohe Holzkreuze mit Blumenschmuck. 
Auf den ersten Blick scheint Los Realejos nichts mit diesem Festtag zu 
tun zu haben. Doch weit gefehlt Z denn der Ortsteil Cruz Santa sorgt 
dafürC dass dieses Fest auch hier gefeiert wird. Mit geschmückten Dreu-
zen auf den StraFenC an den Hauswänden und in vielen FensternC aber 
vor allem am Abend mit einem gigantischen FeuerwerkC das weit über 
die Ansel hinaus bekannt und als touristische Attraktion anerkannt ist. 

Was steckt hinter dem Feuerwerk? 
Am 3. Mai treffen sich Menschen aus allen Teilen der Ansel in Los Reale-
josC um das Spektakel am Nachthimmel zu bestaunen. Die beiden grEF-

ten Hersteller von FeuerwerkskErpern auf 
Teneriffa haben ihren Firmensitz in Los 
Realejos. Sie stellen das Feuerwerksspek-
takel zusammen und GzankenH sich auf 
diese Weise darumC wer der Beste ist. An-
zwischen wird dabei immer mehr auf weni-
ger laute FeuerwerkskErper umgestellt.
Schon bevor es die Feuerwerksfirmen 
gabC wurde in dieser Nacht gefeiert. Das 
Fest lässt sich bis ins Jahr 1770 zurück-
verfolgen. 
Damals lebten in der Calle del Medio die 
GroFgrundbesitzer und in der Calle El Sol 
die TagelEhnerC Dleinbauern und Hilfsar-
beiter. Während der Prozession zu Ehren 

des Dreuzes drückten die beiden verschiedenen  BevElkerungsgruppen 
ihre Rivalität in Form von groFen Feuern aus. Wer das schEnste und 
grEFte Maifeuer zustande brachteC galt als Sieger. Nicht selten Oogen 
dabei auch die FäusteC um den Gewinner festzulegen. Heute überneh-
men die Feuerwerksfirmen stellvertretend den Wettstreit. Längst gibt es 
zwar keine Spaltung mehr zwischen den Bewohnern der StraFenC aber 
der Stolz und der SpaF am Wettstreit ist geblieben. Bis heute entfachen 
sich noch am nächsten Tag hitzige Debatten an der PlazaC am Stamm-
tisch oder beim EinkaufC wer denn nun das schEnste Feuerwerk in den 
Himmel geschickt hat. Das Spektakel kann online über die Webseite des 
Ertlichen Tourismusbüros www.losrealejos.travel verfolgt werden.

Die Dreuze laden zu einem Maispaziergang über die 
Ramblas ein PFoto/SVR
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Im Gespräch mit Renaud de Stephanis

„Für unsere Forschungsarbeit brauchen wir Zoos 
wie den Loro Parque“

Teneriffa: Am Rahmen des 52. Symposiums 
des Verbandes für Meeressäugetiere trafen 
sich Mitte März die besten europäischen Wis-
senschaftler zum Austausch. Darunter auch Dr. 
Renaud de StephanisC der Mitbegründer der 
1996 gegründeten Organisation zum ErhaltC An-
formation und Erforschung von CetaceenC CAR-
CE. Seit 1995 erforscht er auf nationaler und 
internationaler Ebene Cetaceen in ihrem Le-
bensraumC wobei sein Schwerpunkt auf der 
Meerenge von Gibraltar liegt.

Was halten Sie von der Baltung von Crcas 
und DelDnen in menschlicher Cbhut?
Wir haben es in den Loos und MeeresaMuarien 
mit Tieren zu tunC die schon in der zweiten oder 
dritten Generation in menschlicher Obhut le-
ben. Ach bezeichne sie deshalb als domesti-

zierte Wale und Delfine. Das bedeu-
tetC dass sie unmEglich in die Natur 
entlassen werden kEnnen. Sie hätten 
dort keine Wberlebenschance. Das 
wäre in etwa soC als würden wir unse-
re Hunde zu einem Wolfsrudel schi-
cken und uns einbildenC dass das 
funktioniert. Das tut es nämlich nicht. 
Nnd auch die von Tierrechtlern gefor-
derten Sanktionen halte ich für vElli-
gen BlEdsinnC der jeder wissen-
schaftlichen Basis entbehrt.

Wie wichtig ist für sie die Zusam-
menarbeit mit dem Loro ParEue?
Als Wissenschaftler ist die Lusam-
menarbeit mit der Loro ParMue Stif-
tung für uns von enormer Bedeutung. 

Wir finden dort immer ein offenes OhrC wenn wir 
neue Forschungsprojekte in Angriff 
nehmen. Hier entscheiden Men-
schen. Sie sind Oexibler als staatliche 
AnstanzenC bei denen wir sonst lang-
wierig Subventionen beantragen 
müssen. Das ist die eine SacheC die 
andere ist die ForschungsmEglich-
keitC die uns domestizierte Orcas bei-
spielsweise bieten. Bei ihnen kEnnen 
wir gezielt erforschenC wie sich Er-
nährung auf die Lusammensetzung 
des Blutes und des Fettes auswirkenC 
was die Tiere stresst und wie wir dem 
entgegenwirken kEnnen. Nur wenn 
wir wissenC kEnnen wir GegenmaF-
nahmen zum Wohl der wildlebenden 
Populationen einleiten.

Am Jahr 2002 hatten wir in Gibraltar ein ernstes 
Problem. Denn die Fischer haben die Thun-
fisch-Bestände überfischt und damit die Ernäh-
rungsgrundlage der Tiere Muasi weggefangen. 
Der Orca-Bestand wurde geschwächt. Dank ei-
ner Abstimmung mit den Fischern und der Ein-
führung von FangMuoten konnte diese Entwick-
lung revidiert werden. Derzeit leben in Gibraltar 
etwa 45 Orcas in fünf bis sechs Familienclans 
permanent das ganze Jahr über.

Derzeit läuft ein neues ForschungsproFekt 
im Loro ParEueG mittels dessen Puls- und 
BerzfreEuenzen der Crcas untersucht wer-
den. Wofür ist das von Nutzen?
Durch die Orcas im Loro ParMue kEnnen wir 
Geräte entwickelnC die uns helfenC die Artge-
nossen in der Natur zu observieren und Pro-
ben von ihnen zu nehmenC damit wir  notfalls 

Renaud de Stephanis wurde mit dem Ocean Award 2023 ausgezeichnet, 
weil er hilft, Interaktionen von OrcaV mit Segelbooten zu vermeiden 

(Foto/SebastianLang)

Auf der Karte ist zu erkennen, wo die Wahrscheinlichkeit eines 
Zusammentreffens unwahrscheinlich ist (Mapa/GobEsp)
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feststellen kEnnenC inwiefern sie beeinträchtigt 
sind. Durch sie haben wir gelerntC Blut- und 
Fettwerte zu analysieren. Das Neueste ist eine 
Art SenderC der uns die Puls- und Herzfre-
Muenz übermittelt. Wenn wir wissenC wie die 
Normalwerte sindC kEnnen wir Rückschlüsse 
zum Beispiel auf den Energieverbrauch bei der 
Jagd oder auf den Stresszustand der Tiere 
schlieFenC die wir beobachten und ergründen 
woran das liegt.
Deshalb wissen wir beispielsweise auchC dass 
die Orcas von den AusOugsbooten der Whale-
watcher in Gibraltar überhaupt nicht gestresst 
sind. Sie tauchen einfach ab. Delfine hingegen 
sind durch diese Boote durchaus gestresst.

In den letzten Jahren wurde immer wieder 
von Crcas vor Gibraltar berichtetG  die Steuer-
ruder von Segelbooten zerstHren. Ist das 
Aggression oder wie sehen Sie das?
NeinC mit Aggression hat dieses Verhalten 
überhaupt nichts zu tun. Am GegenteilC es ist 
purer SpieltriebC den meiner Meinung nach Gge-
langweilteH Jungtiere erfunden haben und seit-
dem finden die Orcas das einen lustigen Leit-
vertreib. Wir beobachten das Phänomen seit 
2011 und es ist eindeutig ein harmloses Verhal-
ten. Man kann sich das so vorstellen: Alle Or-
cas haben eine gewisse genetische Vorausset-
zung mit der sie geboren werden. Dazu kommt 
dann die DulturC die sie von ihren Schulen ler-
nen. Deshalb haben Orcas vor der argentini-
schen Halbinsel ValdKs zum Beispiel gelerntC 
SeelEwen zu jagenC um sich von ihnen zu er-
nähren. Dieses GWissenH geben sie an nachfol-
gende Generationen weiter. Die Orcas von Gi-
braltar haben das Ruder als Spielzeug entdeckt 
und auch das geben sie an ihre Nachkommen 
weiter. VEllig falsch und auch illegal wäre esC 
Orcas mit Dnallern oder Schüssen abzuweh-
ren. Wer die Begegnung vermeiden willC gibt 

entweder Gas und fährt davon oder er nutzt ei-
nen DorridorC in dem es ziemlich unwahrschein-
lich istC auf Orcas zu treffenC die mit dem Ruder 
spielen mEchten.

Was halten sie von dem Meeresschutzreser-
vatG das im Zentralatlantik von den Azoren 
über die Kanaren bis zu den Kapverden im 
Gespräch ist?
Prinzipiell ist das eine gute SacheC aber nur 
dannC wenn dieses Reservat nicht zum Alibi 
wird um an anderer Stelle nichts mehr zu tun. 
Denn mit diesem Reservat würden die 30 Pro-
zent Schutzzone erreichtC die gesetzlich einge-
halten werden müssen. Wenn das dann dazu 
führtC dass die Schutzzonen in anderen Berei-
chen Spaniens wie in Gibraltar fallenC fände ich 
das fatal. Wenn es zusätzlich wäreC prima\

Herr de StephanisC wir danken Ahnen für das 
Gespräch und wünschen Ahnen eine weiterhin 
erfolgreiche ForschungsarbeitC von der wir alle 
und insbesondere die Orcas profitieren\

In der Meerenge von Gibraltar leben rund 45 Orcas dauerhaft (Foto/Circe)

Seit über 20 Jahren erforscht er die Meeressäugetiere 
(Foto/Circe)
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Tankstellen-Stern von Puerto
Ein Wahrzeichen ging in die Knie

Teneriffa: Anfang März brach eine Spitze der legendären DASA-Tank-
stelle La Estrella an der Punta de la Carretera in Puerto de la Cruz ab. 
Glücklicherweise wurde niemand verletztC aber die Station musste vor-
übergehend geschlossen werden. Bei dieser Gelegenheit wurde in An-
selbewohnern mal wieder ins Gedächtnis gerufenC dass es sich bei 
dieser Tankstelle um ein denkmalgeschütztes Gebäude handeltC das 
in den 60er Jahren von dem Architekten Luis Cabrera SInchez-Real 
entworfen wurde und damals als Symbol für den Tourismus-Boom der 
60er Jahre galt. Ebenso wie das benachbarte 24-stEckige Bel-Air-
HochhausC das allerdings ästhetisch weniger wertvoll ist als die Tank-
stelle. Am Jahr 1964 wurde La Estrella von der kanarischen Architek-
tenkammer mit dem Premio Manuel de OrIa ausgezeichnet. Es galt 

damals als Meister der Angenieur-
kunst. Gebaut wurde es von dem 
Nnternehmer Melecio HernIndezC 
der die Tankstelle selbst lange 
führte. Der Bau war damals mit 
knapp 1C37 Millionen Pesetas ver-
anschlagtC was heute rund 8.225 Euro wären. 
Für die Stadt hat das Gebäude einen so hohen StellenwertC dass eine 
geplante Direktverbindung zwischen MartiInez ins Gewerbegebiet El 
Tajar abgelehnt wurdeC um die Tankstelle zu schützen. Nun braucht die 
in die Jahre gekommene Tankstelle allerdings HilfeC um den nächsten 
Generationen als architektonisches Erbe erhalten zu bleiben.

Atlantik-IberEuerung J

… wie im 17. Jahrhundert
La Gomera: Am 12. März ist von 
La Gomera aus das Segelschiff GLa 
PelegrinaH mit acht Seeleuten aus 
Galizien an Bord in See gesto-
chenC um den Atlantik zu überMue-
ren. Das Besondere an dieser 
Wberfahrt istC dass die Crew um 
Dapitän Javier BabK auf alle mo-
dernen Navigations- und Dommu-
nikationsmittel verzichtet. Die 
3.000 Seemeilen zur Daribikinsel 
La Deseada wird einzig mit nauti-
schen Mitteln bewältigtC wie sie im 
17. Jahrhundert zu Verfügung 
standenC als Christopher Dolum-
busC ebenfalls von La Gomera ausC 
den Atlantik überMuerte. Moderne 

Anstrumente wurden vor dem Ablegen per Notar in einer Truhe hinterlegt 
und versiegelt. Sie sollen aber nur im Notfall zum Einsatz kommen. 
Dann wäre das Liel ohnehin schon verfehlt.

GDieses Abenteuer ist eine groFe HerausforderungC das den historischen 
Meilenstein unterstreichtC das Menschen wie Dolumbus vor Jahrhunder-
ten aus dem Weg räumtenC als sie die Gneue WeltH entdecktenHC bekräf-
tigte La Gomeras Anselpräsident Casimiro CurbeloC als er die Crew vor 
dem Ablegen im Regierungsgebäude empfing. Vor der Abreise haben 
sich die Abenteurer nicht nur um Proviant gekümmertC sondern sich auch 
die Ansel La Gomera angeschaut und sich von ihr bezaubern lassen. Ob-
wohl der Dapitän Javier BabK den Atlantik im Laufe seiner nautischen 
Darriere schon 35 Mal überMuerteC war es dieses Mal mit den rudimentä-
ren Anstrumenten eine besondere Herausforderung.
Am Rahmen des ProjektsC das vom galizischen Fernsehen unterstützt 
wirdC wird eine Dokumentarserie entstehen. Die Luschauer kEnnen die 
Wberfahrt mit allen Hochs und Tiefs und eventuellen Fehlinterpretationen 
miterleben. Der Dapitän schreibt wie früher eine Art LogbuchC über das 
er das Publikum am GeschehenC seinen Lweifeln oder auch seinen Ge-
danken über das Leben an Bord teilhaben lässt. An Bord gibt es zudem 
eine Art GBeichtstuhlHC in dem die Crewmitglieder vor einer Damera Ein-
drückeC Gefühle oder ^ngste teilen. Wer die Wberfahrt verfolgen mEchteC 
kann dies jederzeit über die Webseite retoastrolabio.com tun.

FotoKA
rchivD

A

Kapitän Javier Babé hat den Atlantik schon 
35 Mal überquert, aber so noch nie 

(Foto/retoastrolabio)
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Trauer um AgustAn BernLndez Torres

Der Letzte seiner Art
Gran Canaria: Vertreter der Anselregierung Gran Canari-
as betrauerten Anfang März den Tod von AgustQn 
HernIndez Torres und drückten seiner Familie und sei-
nen Freunden ihr tiefes Mitgefühl aus. AgustQnC den alle 
liebevoll als GAgustinitoH kanntenC war wegen seiner Lie-
benswürdigkeit und seiner Hingabe zum Schutz der Cal-
dera de Bandama bekannt. Er war der letzte Bewohner 
der Draterlandschaft und ist nun im Alter von 97 Jahren 
verstorben. 
Als Dind schon kam er 1936 mit seinen Eltern und acht 
Geschwistern nach La Caldera um sich dort niederzulas-
sen. Seine Geschichte ist untrennbar mit dieser Gegend 
verbunden. Die Familie lebte in den typisch kanarischen 
Häuschen mit dicken Mauern und GiebeldächernC die 
man vom Aussichtspunkt Mirador de los Cuartos oder 
vom Pico de Bandama sehen kann. Er lebte ein beschei-
denes LebenC das von der harten Arbeit auf dem Feld ge-
prägt war. Er liebte es am AbendC seinen Däse mit Brot 

und einem Glas Wein 
zu genieFen und freu-
te sich immerC wenn 
ihm jemand Gesell-
schaft leistete und 
ihm zuhErte. Er strahlte Volksweisheit und Liebe zu der Landschaft ausC die ihn umgab. 
Am Jahr 2021 wurde seine LandschaftspOege und seine enge Verbundenheit zur Caldera von der Anselregie-

rung in Form einer Ehrenplakette gewürdigt. 
Der Weg vom Lugang zum Drater bis zum FuFC 
bei dem es 235 HEhenmeter zu überwinden 
galt und den er bis ins hohe Alter von 93 Jahren 
täglich gingC wurde in GCamino AgustinitoH um-
benannt. Dieser Mann war dabeiC als aus der 
landwirtschaftlichen Fläche seiner Generation 
ein Naturerbe wurdeC das es zu erhalten galt. 
Er war der letzte Bauer und Bewohner der Ban-
damaC in der er zuhause warC wie kein anderer. 
Gran Canaria hat ein liebenswürdiges Nnikum 
verloren. 

Agustinito wurde wegen seiner Liebenswürdigkeit und Naturliebe geschätzt (Foto/CabGC) 
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(virtueller Besuch auf Anfrage)(virtueller Besuch auf Anfrage)(virtueller Besuch auf Anfrage)

Kriminelle Energie
Zuhälter 

prostituierten 
MinderFährige

Teneriffa: Die PolicQa Nacional hat im März 
im Süden Teneriffas sechs Männer festge-
nommenC die im Verdacht stehenC auFerhalb 
der normalen Geschäftszeiten ihrer Clubs 
Minderjährige zur Prostitution gezwungen zu 
haben. Die Ermittlungen kamen durch die 
Aufmerksamkeit eines Erziehers in GangC 
der in einem Heim für minderjährige Dinder 
arbeitete und eindeutige Fotos auf dem Han-
dy von einem der Mädchen fand. Daraufhin 
begann die schwierige Ermittlungsarbeit im 
Netz. Ansgesamt wurden fünf junge Mädchen 
von den skrupellosen Luhältern zur Prostitu-
tion und zur Aufnahme von Nacktfotos und 
Videos gezwungenC die dann über das Anter-
net vertrieben wurden. 
Die Polizei konnte über 200 Däufer des kin-
derpornographischen Materials identifizie-
ren. Am Luge der Festnahme wurden fünf 
Wohnungen durchsucht und die sechs Tat-
verdächtigen festgenommen. Dabei wurden 
15 SmartphonesC ein Laptop und mehrere 
Speicherplatten beschlagnahmt. Sechs Per-
sonenC darunter der Anhaber eines Nachtlo-
kals in einer bekannten Partymeile im Süden 
TeneriffasC wurden festgenommen. Drei 
davon kamen in Nntersuchungshaft.
An einer zweiten Phase werden nun die über 
200 Dunden aus dem gesamten spani-
schen TerritoriumC die das Material abnah-
menC verfolgt und nach weiteren Personen 
gefahndetC die ähnliches Material ins Netz 
stellen. Weitere Festnahmen sind nicht aus-
geschlossen. Die Polizei wies bei dieser 
Gelegenheit noch einmal darauf hinC dass 
Verdachtsfälle jederzeit auch anonym über 
die E-Mail denuncias.pornografia.infantil@
policia.es gemeldet werden kEnnen. 

KHnigsweg in nachhaltige Mobilität
Zugprojekte sollen beschleunigt werden

Kanaren: Der spanische Staatssekretär für 
Transport und nachhaltige MobilitätC JosK Anto-
nio SantanoC gab Anfang März bekanntC dass er 
mit den Anselpräsidenten von Teneriffa und 
Gran CanariaC Rosa DIvila und Antonio Mora-
lesC die Gründung von Arbeitsgruppen verein-
bart hat. Sie sollen die Lugprojekte auf beiden 
Anseln voranbringenC die als Schlüssel für die 
wirtschaftliche Entwicklung und die nachhaltige 
Mobilität gesehen werden. GWenn wir auf eine 
nachhaltige Mobilität und eine Dekarbonisie-
rung des Archipels setzenC ist der Transport 
über die Schiene das nachhaltigste Verkehrs-
mittelHC behauptete der kanarische Beauftragte 
für Effentliche ProjekteC Wohnung und MobilitätC 
Pablo RodrQguez. GEs bringt uns nichtsC immer 
mehr StraFen zu bauen. Denn in dem MaFe 
wie wir sie bauenC verstopfen sie schon wieder. 
Stattdessen sollte unser Augenmerk darauf ge-
richtet seinC die Menge der Fahrzeuge auf den 
StraFen zu reduzieren und stattdessen mehr 
Busse und die Bahn einzusetzenHC ergänzte Te-
neriffas Anselpräsidentin Rosa DIvila. 
Gran Canarias Anselpräsident Antonio Morales 
hob hervorC dass es von groFer Bedeutung seiC 
dass die spanische Lentralregierung die Dana-
ren dabei unterstützenC Finanzhilfen aus der EN 
für die Lugprojekte zu erhalten. Der Bau des 
Südzugs auf Teneriffa soll auf dem Abschnitt 
San Asidro-Adeje beginnen. Er ist mit 800 Millio-
nen Euro veranschlagt. Auf Gran Canaria soll 
der Lug von der Metropole Las Palmas nach 
Maspalomas im Süden gehen. 

Ist eine Zugfahrt schon bald mHglich? 
Die Dammer der Angenieure unterstützt die Adee 
eines LugesC der Santa Cruz über den SüdOug-
hafen mit den Nrlaubsgebieten im Süden ver-
netzt. GAch glaubeC wir haben den einzigen Flug-
hafen auf der WeltC der jährlich rund zwElf 
Millionen Passagiere abfertigt und nicht an eine 
Schiene angeschlossen istHC meint der Angeni-
eur und Vizedekan der DammerC Luis GutiKrrez. 
Er plädiert dafürC die bereits vorhandenen Pläne 

umzusetzenC denn dann kEnnte der Lug von 
Santa Cruz nach Adeje schon in sechs Jahren 
Realität sein. An dieser Leit würden 3.500 direk-
te Arbeitsplätze geschaffen und ein Vielfaches 
an indirekten. GDie StraFenbahn transportiert 
täglich 55.000 Passagiere. Sie ist rentabel und 
die Anvestition hat sich schnell amortisiert. Das 
selbe NnternehmenC MetrotenerifeC würde auch 
den Lugbetrieb übernehmenHC gab der Angeni-
eur Rufino GarcQa zu bedenken. 
Das findet auch Anselpräsidentin DIvilaC die es 
bedauertC dass das Lugprojekt in der letzten Le-
gislaturperiode des Sozialisten von 2019 bis 
2023 geruht hat. Da sei wertvolle Leit verloren 
gegangen. Nmso mehr begrüFte sie esC dass 
nun parteiübergreifend der politische Wille vor-
handen zu sein scheintC dieses Projekt endlich 
umzusetzen. 
Die Autobahnen TF-1 und TF-5 im Süden und 
Norden der Ansel wurden in den 70er Jahren für 
die nächsten 25 Jahre entworfen und gebaut. 
Damals verkehrten rund 22.000 Fahrzeuge auf 
den StraFen. HeuteC 50 Jahre späterC sind es 
mehr als 115.000 Fahrzeuge am Tag und die 
Lahl der Anselbewohner ist um rund eine halbe 
Million gestiegenC ohne dass die StraFen we-
sentlich angepasst worden wären. Dazu kamen 
im letzten Jahr auf Teneriffa mehr als 5C6 Millio-
nen Nrlauber Z fast eine Million mehr als vor der 
Pandemie. Ein Verkehrschaos ist angesichts 
dieser Lahlen Muasi vorprogrammiert. Das Lug-
projekt kEnnte eine wichtige Alternative seinC 
um die StraFen effektiv zu entlasten.

Schon in sechs Jahren könnte der Zug Realität sein 
(Foto/ArchivDA)
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 Newsticker
Hauseinsturz in 

La Laguna

Teneriffa: Mitte März ist im Stadtteil San MatQas 
aus heiterem Himmel der Teil eines Hauses ein-
gestürzt. Die Hundestaffel des Livilschutzes 
suchte mit zwei Spürhunden in den Trümmern 
nach mEglichen Verschütteten. Glücklicherwei-
se konnte am Schluss Entwarnung gegeben 
werdenC auFer Sachschaden ist nichts passiert. 
Die Techniker des Rathauses untersuchten 
nach der Räumung den Lustand des HausesC 
um sicherzustellenC dass die Statik des verblie-
benen Hausteils nicht beeinträchtigt ist. 

Beute nach Rumänien 
verschickt

Teneriffa: Am Rahmen der Operation GPhone 
PostH haben Polizisten der Guardia Civil 
und der LollbehErde einen Mann festge-
nommen und ermitteln gegen zwei weitere 
Verdächtige. Ahnen wird vorgeworfenC in 
den touristischen Gebieten Smartphones 
gestohlen zu habenC die sie dann in Pake-
ten zwischen Dleidung und Lebensmitteln 
versteckt per Post nach Rumänien ver-
schickten. 

Die Bande agierte in den touristischen Gebie-
ten und nutzte Momente der Nnaufmerksam-
keit oder lenkte die Opfer abC um blitzschnell 
zuzugreifen. Bei dem Lugriff wurden 17 hoch-
wertige Smartphones in einem Paket entdecktC 
die teilweise den Bestohlenen zugeordnet wer-
den und zurückgegeben werden konnten. 
Meist handelte es sich um ausländische Nrlau-
berC die schon längst wieder zuhause waren. 
AuFerdem wurde Bargeld und ein Wbersetzer 
im Wert von rund 7.000 Euro sichergestellt.

Teenager verletzte 
sich online

Teneriffa: Die Eltern eines 15-Jährigen haben 
im März Anzeige bei der PolicQa Nacional ge-
stelltC nachdem sie festgestellt hattenC dass ihr 
Sohn über die Plattform _ dazu animiert wurdeC 
sich selbst zu verletzen und die Verletzungen 
online zu stellen. Von dem Teenager wurden 
ausdrücklich Fotos und Videos gefordertC die 
zeigenC wie er sich selbst am DErper mit einem 
Messer verletzt. An einigen Fällen erhielt er so-

gar gezielte AnweisungenC wie er das tun sollte. 
Dank der Aufmerksamkeit seiner MitschülerC 
die sich an die Eltern wandtenC wurde das 
teuOische Treiben gestoppt. GWir haben davon 
nichts gewusstHC meinten die Eltern erschüttert. 

Mit Machete bedroht

Teneriffa: Am dritten Märzsonntag bedrohte 
ein 23-jähriger Mann während eines Streits in 
der gemeinsamen Wohnung im Stadtteil El So-
bradillo in Santa Cruz seine 20-jährige Lebens-
gefährtin mit einer Machete. Mehrere Nachbarn 
waren durch den heftigen Streit alarmiert. Ah-
nen ist es gelungenC den Mann von seinem Vor-
haben abzubringen. Die Frau konnte mit ihrem 
erst drei Wochen alten Baby zu Familienange-

hErigen Oiehen. Die Lokalpolizei nahm den 
Mann wegen häuslicher Gewalt fest. Wie 
sich herausstellteC hat er seine Freundin 
nicht zum ersten Mal attackiert. Die Poli-
zisten rieten der jungen FrauC sich in ei-
nem medizinischen Lentrum untersuchen 
zu lassen und Anzeige zu erstatteten. Sie 
klärten sie über ihre Rechte auf. Der Mann 
wurde festgenommen. 
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Neue Attraktion im Loro ParEue 
Coral Kingdom – die faszinierende Welt der Korallen

Teneriffa: Mitte März wurde im Loro Par-
Mue die Neuheit Coral Dingdom erEffnet. 
Eine faszinierende Welt unter WasserC die 
sich dem Besucher erschlieFt und ihn ab-
tauchen lässt in eine unbekannte Welt. Die 
Welt der DorallenriffeC die rund zehn Pro-
zent des Meeresbodens bedecken und 
durch die Erwärmung des Meerwassers 
akut vom Aussterben bedroht sind. Nmso 
wichtiger ist es dem Präsidenten der Loro 
ParMue FundaciónC Wolfgang DiesslingC 
mehr Bewusstsein zum Schutz der Welt-
meere zu schaffen. GDer Dlimawandel ist 
sichtbar. Als ich in den 70er Jahren auf die 
Ansel kamC war der Teide im Winter bis 
Ende März von Schnee bedeckt Z heute ist 
es eine Nachricht wertC wenn auf dem Gip-
fel mal wieder Schnee liegtHC betonte er. AuFerdem wies er auf die Be-
sonderheit des 40 Meter langen und schlangenfErmigen Glases hinC das 
die Dorallenriffe umgibt und bedankte sich bei seinem Sohn Christoph 
DiesslingC der die Adee zu dieser Attraktion hatte.
Puerto`s Bürgermeister Marco GonzIlez betonteC dass die Stadt Wolf-
gang Diessling zu groFem Dank verpOichtet seiC weil er durch seinen Loo 
weltweit MaFstäbe setztC die Puerto de la Cruz rund um den Globus be-

kannt gemacht haben. 
GFast 90 Prozent der Riffe in unseren Oze-
anen kEnnten bis 2050 verschwunden 
sein. Dabei sind diese GNnterwasserwäl-
derH für etwa ein Viertel aller Meeresbe-
wohner ein wichtiger Lebens- und Brut-
raumHC hob die Anselpräsidentin Rosa 
DIvila hervor. AuFerdem betonte sie die 
Nachhaltigkeit des ParksC der durch eige-
ne Entsalzungs- und Photovoltaikanlagen 
sogar einen negativen FuFabdruck hat. 

Einfach abtauchen
Durch ein 360 Grad-Hologramm hat der 
Besucher des Coral Dingdom das GefühlC 
tatsächlich unter Wasser zu sein und über 
sich MeeresschildkrEtenC Mantas oder 

Wale vorbeiziehen zu sehen. Das künstliche Dorallenriff ist weltweit das 
grEFte Riff auFerhalb des Ozeans. Es umfasst über 8.000 Dorallen aus 
dem indopazifischen RaumC insgesamt 70 verschiedene ArtenC die jetzt 
noch klein sindC aber schon bald zu einem Dschungel heranwachsen. 
Die Riffe werden von einer Vielzahl von 10.000 bunten Fischen bevEl-
kert. Dieses Szenario zu beobachtenC ist ein entspannendes und gleich-
zeitig faszinierendes Erlebnis.

'LH spektakuläre Neuheit A Coral Kingdom (Foto/SV) Eine faszinierende Welt unter Wasser (Foto/SV) 

Christoph Kiessling (reB) zeigt der Inselpräsidentin Rosa DCvila (liB) die 
Ausstellung (Foto/LP) 
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Gut informiert
Los Charcos de Valleseco geHffnet

Teneriffa: Am zweiten Sonntag im März 
hat der Bürgermeister von Santa CruzC 
JosK Manuel BermTdezC den Badespot 
Los Charcos im Stadtteil Valleseco zum 
Schwimmen  freigegeben. Wber 30 Jahre 
hat es gedauertC bis dieser Wunsch der 
Städter nach einem Strand in der Stadt 
endlich Realität wurde. An das Projekt wur-
den 19 Millionen Euro investiert. Gleichzei-
tig rief der Bürgermeister dazu aufC diesen 
Ort sauber zu halten und die Nutzungsnor-
men zu respektieren. Der Bereich kann 
von 7 bis 23 Nhr genutzt werden. Lager-
feuer oder Grillen sind untersagt. Wasser-
fahrzeuge dürfen nur in dem dafür vorge-

sehenen Danal zu Wasser gelassen werden und dürfen dort auch nur 
mit drei Dnoten fahren. AuFerdem ist das Angeln und das Mitbringen von 
Hunden in diesem Bereich verboten. Ausnahme sind Begleithunde. 
Wber Nacht dürfen keine Sonnenschirme oder ^hnliches zurückgelas-
sen werdenC um sich einen Platz zu sichern. Gegenstände dieser Art 
werden von Ordnungskräften eingesammelt.

Schluss mit AbwasserM
TeneriffaG Güimar: Bei ei-
nem Besuch der Anselprä-
sidentin Rosa DIvila in der 
Wasserpumpanlage EBAR 
in Los TarajalesC war sie 
sich mit dem Bürgermeis-
ter von GüQmar Gustavo 
PKrez darin einigC dass es 
endlich aufhEren mussC 
dass ungeklärtes Abwas-
ser in El Puertito in den At-
lantik läuft. Sie hat eine An-
vestition von 7C2 Millionen 
Euro versprochenC damit in 
der Anlage das Abwasser geklärt und der Landwirtschaft zur Verfügung 
gestellt wird. Gleichzeitig soll über eine Entsalzungsanlage die Trink-
wasserversorgung der BevElkerung sichergestellt werden. Die bewegli-
che EntsalzungsanlageC die derzeit eine Dapazität von tausend Dubik-
meter Wasser hatC soll auf 3.000 Dubikmeter erhEht werden. 
Die Bauzeit für die Anlage ist mit 16 Monaten veranschlagt. Dann soll 
endgültig Schluss sein mit Abwassereinleitungen in den Atlantik.

Der historisch heißeste Winter 
Zu heiß – zu trocken – zu viel Staub

Kanaren: Für die Meteorologen geht die Jah-
reszeit Winter vom 1. Dezember bis zum 29. 
Februar. Dieses Mal bestätigen sie den Danari-
schen Anseln den wärmsten Sommer seit Be-
ginn der Aufzeichnung der Wetterdaten im Jahr 
1961. Die Temperaturen lagen 2C5 Grad über 
den Referenzwerten von 1991 bis 2020. Die 
Durchschnittstemperaturen lagen bei 17C7 

Grad Z Januar und Februar waren die wärms-
ten in der Geschichte. Die erhEhten Temperatu-
ren waren vor allem in den mittleren und hEhe-
ren Lagen bemerkenswert. Am Januar wurden 
in La Oliva auf Fuerteventura 31C7 Grad ge-
messen. Das gab es noch nie. Auswirkungen 
hatte dies auch auf den AtlantikC der mit durch-
schnittlich 21C7 Grad rund 1C6 Grad über seinen 
Normalwerten lag. Mit 741 Sonnenstunden war 
es der dritt-sonnigste Winter seit der Wetterbe-
obachtung auf den Danaren. 
Lum ersten Mal seit 108 Jahren gab es am Ob-
servatorium AzaUa auf Teneriffa in einer HEhe 
von 2.364 Metern HEhe keinen Schnee. Der 
bisherige Rekord stammt aus dem Jahr 2003C 
als nur 0C9 Millimeter Schnee fiel. 
GAn diesem Winter-Leitfenster waren nur  zwElf 
Tage ohne CalimaC was für diese Jahreszeit be-

sonders auFergewEhnlich istHC betonte der Di-
rektor des staatlichen Wetteramts Aemet auf 
den DanarenC David SuIrez. Das heiFtC an 85 
Prozent aller Wintertage lag statt Regen Staub 
in der Luft. An sechs Tagen war die Calima-La-
ge sogar so intensivC dass die Sicht unter zehn 
Dilometern lag. 
An Bezug auf die Regenmenge war der Winter 
viel zu trocken. Es fielen nur 36C3 Liter Regen 
pro Suadratmeter Z das sind 28 Prozent der 
normalen Niederschlagsmenge. Am meisten 
Regen fiel im Dezember und der Januar war mit 
nur 13 Prozent der gewEhnlichen Nieder-
schlagsmenge der trockenste Monat dieses 
Winters. 
Meteorologen sagen für die Danarischen Anseln 
in Lukunft hEhere Temperaturen und häufigere 
Tropenstürme voraus. 

Alle müssen etwas dafür tun, um 
diesen Badeplatz sauber zu 

halten (Foto/AySC)

Die Inselpräsidentin bespricht sich vor Ort mit dem 
Bürgermeister (Foto/CabTF)
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Von den Wellen mitgerissen
Zwei Teenager vermisst

Gran Canaria: Die Freunde Yassine und Ale-
jandroC 16 und 17 Jahre altC wollten in der ers-
ten Märzwoche an der Düste von El Confital an-
geln. Doch von diesem AusOug kamen sie nicht 
zurück. Aus der LuftC per Hubschrauber und 
DrohneC zu Land und zu Wasser wurde nach 
den beiden gesucht. Als der Wellengang nach-
lieFC kamen Taucher der Guardia Civil vergeb-
lich zum Einsatz und weitere Tage später wurde 
die Suche auf die Ostküste Teneriffas ausge-
weitetC wo die StrEmung die DErper hätte hin-
treiben kEnnen. Alles vergeblich Z die Suche 
wurde nach zwElf Tagen abgebrochen. Für die 
Familie ist dies ein DesasterC weil sie ihre ge-
liebten SEhne und Brüder nicht verabschieden 
kEnnen. Yassines Schwester Hasna ist aus 
Deutschland angereist. GWir sind verzweifelt 
und ich werde jetzt wohl erst einmal bei meiner 
Mutter bleibenHC erklärte sie. 

Gefährliche Küste
Der Fischer AgustQn Cabrera weiFC wie gefähr-
lich die Düste vor dem RoMue Ceniciento an der 
Playa El Confital in Las Palmas ist. DortC wo die 
beiden Jugendlichen verschwunden sindC hat er 
selbst schon einen Freund verloren. GAch angle 

dort nurC wenn das Meer sehr ruhig istC denn es 
kann dort sehr heimtückisch seinHC erklärte er. 
Der Atlantik ist schon 50 Meter vor der Düste 50 
Meter tief und je weiter man sich von der Düste 
entferntC geht es schlagartig bis auf 400 Meter 
Tiefe. Man befindet sich dann Muasi schon in 
der Tiefsee. 
Die Besonderheiten an diesem Düstenabschnitt 
sind auf den Danarischen Anseln keine Selten-
heit. Deshalb wird bei  hohem Wellengang im-
mer wieder davor gewarntC sich dem Ozean zu 
sehr zu nähern oder gar schwimmen zu gehen. 
Der Atlantik kann unberechenbar sein und des-
halb sind Warnungen immer ernst zu nehmen.

Stadtgespräch 
Deutsche Krimi-Dreharbeiten 
Gran Canaria: Auf Gran Canaria finden 
noch bis Juni Dreharbeiten zu der Drimi-
Reihe GDie drei ]]]H statt. DurchgehendC 
vier Monate langC werden die Dapitel der 
GDarpatenhundH und GDie TodesinselH auf 
der Ansel gedreht. Drehorte sind das Studio 
Gran Canaria PlatoC in dem beliebige Dulis-
sen nachgebaut werden kEnnen sowie 
mehrere Gemeinden wie Las PalmasC San-
ta BrQgidaC FirgasC San BartolomK de Tiraja-
naC MogInC Agaete und GIldar. 
Die Dreharbeiten haben ein Budget von 16 
Millionen EuroC davon OieFen etwa die Hälf-
te direkt auf die Ansel. Mehr als 50 kanari-
sche Techniker von 30 lokalen Technikfir-
men sind an der Filmproduktion beteiligt. 

Noch bis Juni wird gedreht (Foto/CabGC) 

Der Atlantik hat die Jugendlichen nicht mehr freigegeben 
(Foto/PoliciaNacional) 



Zehn Jahre nach dem Ausbruch
Tagoro – größtes vulkanisches Hydrothermalfeld

El Bierro: An den zehn Jahren seit dem Ausbruch des Nnterwasservul-
kans El Tagoro vor der Düste von El HierroC haben Wissenschaftler des 
spanischen ozeanischen Anstituts PAEOR der Danaren und aus MIlaga so-
wie der Nniversitäten La Laguna PTeneriffaR und Bergen PNorwegenRC 
zwischen 2014 und 2023 sechs wissenschaftliche Expeditionen unter-
nommen. Fünf davon an Bord des Forschungsschiffes GXngeles Alva-
riUoH und eines mit der GRamón MagalefHC die den Nnterwasserroboter 
ROV Liropus 2000 an Bord hat. Dieser Roboter kann bis zu 2.000 Meter 
tief abtauchen und Gesteins-C Gas-C Boden- und Wasserproben neh-
men. AuFerdem verfügt er über eine hochauOEsende DameraC die dem 
wissenschaftlichen Team über 90 Stunden Videomaterial lieferte. Die 
Analyse der erhaltenen Anformationen ist beeindruckend. Der Nnterwas-
servulkan hat immer noch eine aktive hydrothermale OberOächeC die 
eine GrEFe von 7.600 Suadratmeter hat. Das entspricht der GrEFe eines 
Olympiastadions. GDamit ist es das weltweit grEFte hydrothermale FeldC 

das in Oachen submarinen Antraplattenvulkanen nachge-
wiesen wurdeHC erklärt Juan Pablo MartQn DQazC Autor ei-
nes ArtikelsC der im Fachjournal GScience of the Total En-
vironmentH verEffentlicht wurde und Forscher des 
Projekts Vulcana des AEO-CSAC ist. Die EnergieC die die-
ser Vulkan ausstEFtC sind mehr als 200 Megawatt. Das 
entspricht dem 20-Fachen dessenC was die Windgenera-
toren auf El Hierro erzeugen. 
Das ThermalwasserC das aus Spalten und Rissen strEmt 
und mit Spezialgeräten gemessen wurdeC ist 22 bis 33 
Grad warm. Der aktive Bereich befindet sich in 88 bis 127 
Metern Tiefe. DortC wo sich der Drater des Vulkans befin-
det. Darüber hinaus wurden im Rahmen dieser Studie 

mehr als 59 Temperaturmessungen und weitere 30 Messungen des Vo-
lumens des hydrothermalen Flusses mit einem speziell für diese Studie 
entwickelten DurchOussmesser durchgeführt. Demnach injiziert der Ta-
goro durchschnittlich 70 Liter hydrothermale Flüssigkeit pro Minute in 
den Ozean. Damit kEnnte man im Jahr 112.000 olympische Becken fül-
len. Auch die Berechnungen der Nährstoffe in Form von SilikatenC Phos-
phatenC Ammonium und Nitraten aus dem VulkanC wurden mit diesem 
speziellen Anstrumentarium durchgeführt. Sie haben gezeigtC dass der 
Vulkan eine ständige DüngeMuelle ist. Am Luge der Forschungsarbeit 
wurde eine hydraulische Makro-Spritze entwickeltC die in der Lage istC die 
hydrothermale Flüssigkeit direkt von der Suelle anzusaugenC bevor eine 
Verunreinigung oder Vermischung mit dem Ozeanwasser geschieht. Die 
Studien haben gezeigtC dass unter der WasseroberOäche rund um den 
Vulkan ein gigantisches Energiefeld schlummertC das 16 Prozent des 
Energiebedarfs des gesamten Archipels decken würde.
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Gut zu wissen
La Laguna ist top für Frauen

Kanaren: Laut dem Global Peace Andex 2023C des Anstitute for Economics a PeaceC 
zählt Spanien zu den sichersten Ländern der Welt. An einem Vergleich von 163 Län-
dern liegt Spanien auf dem 32. Platz. Annerhalb Europas sogar auf dem 23. PlatzC 
noch vor AtalienC Frankreich und GroFbritannien. 
Anlässlich des Weltfrauentages hat der Blog El Viajero Fisgón Vergleiche in Bezug 
auf DriminalitätC Raubüberfälle und Verkehrssicherheit angestellt und gleichzeitig die 
Attraktion einer Stadt berücksichtigt. Der Blogger kam zu dem SchlussC dass Albace-
teC La LagunaC PalenciaC Ourense und San SebastiInC die fünf sichersten Städte in 
Spanien für allein reisende Frauen sind. An La Laguna hob er die Sehenswürdigkeiten 
in der historischen Altstadt und die Liebenswürdigkeit der Menschen hervor. In La Laguna können Frauen gut alleine unterwegs sein (Foto/SV)

Mit Spezialgeräten wird der Dnterwasservulkan 
Tagoro erforscht (Foto/IEOECSIC) 

Ein multidisziplinäres Team analysierte die erhaltenen 
Daten (Foto/IEOECSIC) 



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 23Insel Magazin 44 April 2024

radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 23Insel Magazin 44 April 2024
Kanaris2he Inseln
Kanaris2he Inseln

Drama auf hoher See
Rettung in letzter Minute

Gran Canaria: Mitte März meldete das Handelsschiff 
GMV Den GiantH auf seiner üblichen Route von Brasi-
lien nach Las Palmas etwa 76 Seemeilen südlich von 
Gran Canaria ein Flüchtlingsboot mit 34 PersonenC 
darunter zwei Frauen. Das Boot war manEvrierunfä-
hig und die Ansassen teilweise in einem schlechten 
Lustand. Lwei Personen waren bereits tot. Noch in 
der Nacht wurden vier Personen per Hubschrauber 
zum Nniversitätskrankenhaus geOogen. Lwei junge 
Männer im Alter von 15 und 16 Jahren hatten einen 
Herzstillstand erlittenC den die Retter glücklicherwei-
se aufheben konnten. Die anderen beiden 24-jähri-
gen Männer waren kritisch dehydriert. Die übrigen 
wurden von der Seenotrettung in den Hafen von Ar-
guineguQn gebracht. Dort benEtigten alle ärztliche Hil-
fe und sieben Männer im Alter zwischen 23 und 28 
Jahren sowie eine 17-jährige Frau wurden wegen 
teils schwerwiegender Dehydrierung ins Dranken-
haus gebracht.  
Die Wberlebenden erzähltenC dass sie seit zwElf Ta-
gen unterwegs waren und das bei hohem Wellen-
gang. Ahnen sei das Wasser ausgegangen und unter-
wegs seien schon fünf Ansassen gestorbenC die sie 
dann über Bord warfen. Hätte das Handelsschiff das 
Boot nicht bemerktC wäre das vermutlich der sichere 
Tod für alle gewesen.

Zukunftsperspektive

Pellets-Fabrik in Artenara

Gran Canaria: Die Effentlichen Gebäude in Artenara in der Bergregion auf Gran Cana-
ria werden in Dürze durch eine Pellets-Anlage mit Warmwasser versorgt. Die Pellets 
stammen aus einer AnlageC die dank einer Nnterstützung von 53.000 Euro von der An-
selregierung gebaut wurde. Mit dieser Anitiative sollte ein weiterer Schritt im Dampf ge-
gen den Dlimawandel getan werden und gleichzeitig wird etwas gegen die Abwande-
rung der jungen Generation aus der Bergregion getan. Nur wenn diese dort 
Arbeitsplätze findetC hat sie eine Lukunftsperspektive. GDiese Anlage wird es vielen jun-
gen Menschen ermEglichenC in ihrem Heimatdorf eine sinnvolle Arbeit zu findenC die mit 
der Natur und dem Schutz ihrer Landschaft verbunden istHC erklärte der Anselpräsident 
Antonio Morales bei der Einweihung der Anlage. 
An der Biomassenanlage werden Baumstämme verarbeitetC die im Luge der Forstarbei-
ten in der unmittelbaren Nmgebung anfallen. Die Anlage hat eine Dapazität für rund 30 
Tonnen Pellets im Monat und kEnnte im Bedarfsfall sogar noch verdoppelt werden. Au-
Ferdem kEnnen dort nicht nur PelletsC sondern auch Briketts und Hackschnitzel herge-
stellt werdenC wie sie beispielsweise in GärtenC auf GrünOächen und als Einstreu in der 
Viehzucht verwendet werden. 
Die Gemeinde Artenara hat bereits einen HeizkesselC der mit den Pellets befeuert wird 
und der die Effentlichen Gebäude mit Warmwasser und Heizung versorgt. GEine MEg-
lichkeit mit erneuerbarer Energie zu heizenC die auch für die Bewohner der mittleren 
HEhenlagen ab Santa BrQgida ab 500 bis 600 Metern interessant sein dürfteHC meinte 
der Bürgermeister von ArtenaraC JesTs DQaz. 

Die neue Anlage erEffnet jungen Menschen eine Perspektive PFoto/CabGCR 

LwElf Tage waren die Menschen auf solch einem Boot 
unterwegs PFoto/SalvamentoMarQtimoR 
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Crtsporträt auf Gran Canaria
Telde – die Metropole vor der Hauptstadt

Gran Canaria: Mit 102.487 Einwohnern PStand 2023R ist Telde nach der 
Hauptstadt Las Palmas die zweitgrEFte Stadt Gran Canarias und die 
viertgrEFte Stadt der Danarischen Anseln. Der Stadtkern liegt nur rund 
9C5 Dilometer vor den Toren von Las Palmas auf circa 130 Metern über 
dem MeeresspiegelC wobei sie sich auf ei-
ner Fläche von über 102 Suadratkilome-
tern von der Düste bis zu ihrem hEchsten 
Punkt am Dopf des Barranco de Pitango in 
1.546 Metern HEhe erstreckt. Lwei Vulkan-
felder erinnern an die geologische Nr-
sprungsgeschichte: JinImar im Norden 
mit seinen zahlreichen Vulkankegeln und 
dem Malpais Pschlechtes LandRC das durch 
den Ausbruch des Bandama entstandC und 
dem Lomo Magullo im Süden. Der grEFte 
Teil der Estlichen Hälfte der Gemeinde be-
steht aus einer fruchtbaren DüstenebeneC 
die von einigen der wichtigsten Schluchten 
der Ansel durchlaufen wird. Auch heute hat 
sich das Städtchen einen ländlichen 
Charme erhalten und strahlt mit seinem historischen Stadtkern Ge-
schichte aus. Da sich der grEFte Teil der Stadt in einer HEhe von bis zu 

200 Metern befindetC ist das Dlima das ganze Jahr über eher mild und 
angenehm. An den hEheren LagenC kann es im Winter allerdings rund um 
den Gefrierpunkt auch schon mal bitterkalt werden.

Ein bisschen Geschichte
Der Name Telde stammt noch aus der Leit der Nreinwohner. Sie nannten 
den Ort TelleC was Feige bedeutetC und daher rührteC dass in der Gegend 
besonders viele Feigen wuchsen. Der Erzählung nach sollen schon im 
Jahr 1351 MEnche aus Mallorca im heutigen Telde gewesen sein und 
unter Papst Clemens VA. den ersten Bischofssitz auf den Danaren ge-
gründet haben. Dieser hatte allerdings wenig Bedeutung. Die MEnche 
waren bei den Nrkanariern nicht sehr beliebtC weil sie Sklavenhandel be-
trieben. Sie haben sich der Legende nach der unliebsamen Mitbewohner 
entledigtC indem sie sie in den Abgrund von JinImar stürzten. Erst rund 
ein Jahrhundert späterC 1478C kamen die spanischen Eroberer um die 
Ansel einzunehmen. Die Nntertanen des FaycIn de TeldeC namens Guar-
iraguaC leisteten vier Jahre lang erbitterten WiderstandC bis sie 1482 
letztlich doch unterworfen wurden. Telde war 1490 immer noch die einzi-
ge Stadt und zugleich der Sitz der Verwaltung und der Justiz. Mit der 
Eroberung begann der Ackerbau auf dem äuFerst fruchtbaren Boden. 
Rund um Telde wurden zunächst LuckerrohrC Wein und die Cochenille-
Laus kultiviert. Später BananenC Orangen und Tomaten.

Echt sehenswert
An Telde ist ein Teil der vergangenen Geschichte noch sehr präsentC 
wenngleich die meisten der 101 archäologischen Fundstätten und 709 

katalogisierten Güter von ethnografischem 
Anteresse in einem eher schlechten Lu-
stand sind. Gut erhalten und deshalb be-
sonders sehenswert sind das Düstendorf 
TufiaC das von Archäologen ausgegraben 
wurde und der Berg Cuatro PuertasC eine 
groFe HEhle mit vier Türen und einem reli-
giEsen Dultplatz vor den Toren der Stadt. 
Die HEhlen Tara y Cendro bei Angenio und 
das künstliche HEhlenlabyrinth Cuevas de 
CalasioC die über Tunnel verbunden sindC 
zeugen ebenso von den Nreinwohnern wie 
die Necrópolis von JinImar mit 500 Grab-
stätten.
Die Vergangenheit hat Telde zwar geprägt 
und verleiht ihr auch den historischen 

CharmeC aber darüber hinaus ist Telde heute eine moderne Stadt mit 
pulsierendem Leben. 

Die archäologische Fundstätte Cuatro Puertas PFoto/SVR 

Telde hat sich den Charme einer Dleinstadt bewahrt PFoto/SVR 
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Wissenswertes
Elf herrliche Badespots 

Gran Canaria: Auch wenn das bei Nrlaubern 
eher weniger bekannt istC hat Telde durchaus 
eine schEne DüsteC die viel weniger überlaufen 
ist als die übrigen im Süden der Ansel. Der Be-
sucher hat die Wahl zwischen elf verschiede-
nen BadespotsC die teils aus Sandstrand beste-
hen oder aus Naturbecken. Dazu zählen der 
grEFte und bekannteste Strand Playa de la Ga-
ritaC die Playa de JinImarC die Playa de Hoya 
del PozoC die Playa del HombreC der Charco de 
TaliarteC die Playa MelenaraC der Charco PKrezC 
die Playa de SalinetasC Playa de Agua DulceC 
die Düste von Tufia und die Playa de Ojos de 
GarzaC die direkt vor einem kleinen Düstenort 
liegt. Egal für welchen Platz man sich entschei-
det Z hier überwiegen die EinheimischenC kla-
res Wasser und ein inseltypisches Ambiente. 
Einfach einladend zum reinspringen und einen 
entspannten Tag zu verbringen.

Ein Gläschen Wein ist 
ein NMussO

Gran Canaria: Gleich drei Bodegas liegen im 
Stadtgebiet von Telde in den hEheren Bergla-
gen. An Balcón de Telde erzeugt Asaac Florido 
von der Bodega Hinojo schon seit über zehn 
Jahren seinen eigenen WeinC der an alten Re-

ben reift. Am selben Ort ist auch die Bodega 
SeUorQo de Cabrera zu findenC in der aromati-
sche Rot- und WeiFweine hergestellt werden. 
Auf dieser Finca wächst nicht nur WeinC son-
dern auch Daffee. An der LandstraFe von Telde 
nach Santa BrQgida liegt die Bodega La Higuera 
Mayor. Dort werden die Trauben auf eigenen 
Weinbergen gelesen und zu einem vollmundi-
gen Rotwein verarbeitet.

Die Spuren von Sanmao
Gran Canaria: Anlässlich des 81. Geburtstags 
der Schriftstellerin Sanmao am 26. 
MärzC  gedachten der Bürgermeister 
Juan Antonio PeUa und Vertreter der 
asiatischen Gemeinde der renom-
mierten Schriftstellerin SanmaoC die 
einen Teil ihres Lebens im Ortsteil 
Playa del Hombre verbrachte.
Die taiwanesische Schriftstellerin 
Echo ChenC bekannt unter dem 
Pseudonym SanmaoC lebte mit ihrem 
Mann JosK MarQa SueroC einem aus 
JaKn stammenden TaucherC auf Gran 
Canaria. Seit 1973 waren sie ein glü-
ckliches Paar und pOegten ein reges 
gesellschaftliches Leben mit chine-
sischen LandsleutenC die sich in den 
70er Jahren auf Gran Canaria nieder-
lieFenC sowie kanarischen Freunden 

und Nachbarn. Die Danaren waren für das Paar 
ein Ort der Glückseligkeit und gleichzeitig das 
Ende einer groFen Liebe. Als Suero im Septem-
ber 1979 bei einem Tauchunfall auf La Palma 
verstarbC brach es der Taiwanesin das Herz. We-
nig später verlor sie auch das DindC mit dem sie 
gerade schwanger war. Sie kehrte in ihre Heimat 
zurückC wo sie sich 1991 umbrachte. Bis heute 
ist das Haus in der StraFe Calle Lope de Vega in 
Playa del Hombre ein PilgerortC an dem immer 
wieder chinesische Landsleute eintreffen.

Die Costa de Melenara A blaues Wasser und 
Fischerdorfcharme (Foto/SV) 

Gedenken an eine groFartige Schriftstellerin (Foto/AyTelde) 

In der Bodega SeGorHo de Cabrera stellen AgustHn und 
Felisa Wein und Kaffee her (Foto/SeGorioDeCabrera)
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Unerwartetes geschehen – was nun? 
Notruf [[ 112
Pkeine ScheuC die Mitarbeiter sprechen auch DeutschR
Polizei Guardia Civil [[ 062
Deutsches Konsulat auf Gran Canaria
Calle Albareda 3C 2. Stock. 35007 Las Palmas de Gran Canaria
Telefon: 928 49 18 80
GeEffnet: Montag bis Donnerstag 8 bis 16 Nhr
Freitag 8 bis 13.30 Nhr. 
https://spanien.diplo.de/es-de/vertretungen/generalkonsulat2
Deutsches Bonorarkonsulat auf Teneriffa
Nrbanización Jardines La SuintanaC C/ Guillermo Rahn 4
38004 Puerto de la Cruz 
Telefon: 922 24 88 20
GeEffnet: Montag bis Donnerstag 10 bis 13 Nhr.
Psterreichisches Konsulat auf Gran Canaria
Avenida Atalia 6. 35100 Playa del AnglKs
Telefon: 928 76 13 50
GeEffnet: Montag bis Freitag 10 bis 13 Nhr
www.bmeia.gv.at/botschaft/madrid
Psterreichisches Bonorarkonsulat auf Teneriffa 
Calle PKrez Lamora 9C 2. Stock. 38400 Puerto de la Cruz
Telefon 922 37 63 64
GeEffnet: Dienstag 10 bis 13 Nhr und Donnerstag 15 bis 18 Nhr. 
Schweizer Konsulat auf Gran Canaria
Nrbanización BahQa FelizC Av. De Wind Surfing 8C Edificio de 
Oficinas Local 1. 35107 Playa de Tarajalillo
Telefon: 928 15 79 79
GeEffnet: Montag bis Freitag 12 bis 17.30 Nhr. 
https://www.eda.admin.ch/countries/spain/de/home/
vertretungen/botschaft/honorarkonsulate/konsulat-las-
palmas-de-g-c.html 

Ein Deutscher engagiert sich
Bilfe für Cbdachlose

Gran Canaria: Schon in seiner Heimatstadt DEln en-
gagierte sich der Musiker Heinz Hemmersbacher für 
obdachlose Menschen. Auf Gran Canaria hat er an 
der Seite seiner spanischen Partnerin ein zweites Lu-
hause gefundenC aber auch hier sah er schnellC dass 
auch im Paradies nicht immer alles Geitel Sonnen-
scheinH ist. Obdachlose 
verschiedener Nationa-
litätenC die auf der Stra-
Fe wohnenC gibt es 
auch im Nrlaubspara-
dies. Nnd auch hier 
braucht es Hilfe. Des-
halb hat er sich kurz-
entschlossen mit Su-
permarktketten wie Lidl 
und Hiperdino zusam-
mengetanC um zwei Mal 
wEchentlich Lebensmit-
tel zu verteilen. 
Ab dem 1. April wird er 
jeweils dienstags und 
donnerstags am Dultur-
zentrum im Stadtteil San Fernando anzutreffen seinC 
um dort Plastiktaschen mit Lebensmitteln an Ob-
dachlose zu verteilen. Er hofftC dass die Menschen 
die Hemmschwelle überwinden und seine Hilfe an-
nehmen. 
Wer sich mit engagieren mEchteC kann sich jederzeit 
gerne an die Telefonnummer 661 258 843 wenden.

Von Bollywood nach Gran Canaria
20 Tage in Mariupol

Gran Canaria: Der Dokumentarfilm G20 Tage in MariupolH des ukrainischen Fotorepor-
ters Evgeniy Maloletka hat in diesem Jahr in Hollywood den Oscar für den besten Do-
kumentarfilm gewonnen. Er zeigt in eindrucksvollen BildernC was im Februar 2022 ge-
schahC als die russische Armee begann Mariupol zu bombardieren und dabei auch nicht 
vor dem Mutter-Dind-Drankenhaus haltmachte. Mitte März war der Preisträger auf Gran 
Canaria zu GastC als der Film in der Anselbibliothek vorgestellt wurde. 
Anselpräsident Antonio Morales fand dafür klare Worte: GDie Welt ist derzeit so turbulent 
und konOiktreichC dass unser Gewissen manchmal Gefahr läuftC sich an das Grauen zu 
gewEhnen und es zu verdrängen. Eine solche Akzeptanz wäre jedoch der grEFte Fehler 
und der Nntergang für demokratische Gesellschaften. Maloletka hat Bilder eingefan-
genC die für immer in unserem Gedächtnis bleiben werden. Eines davonC das Bild einer 
schwangeren Frau vor der Entbindungsklinik in MariupolC wurde von der World Press 
Photo-Jury zum Bild des Jahres 2022 gekürt. Aber ich bin sicherC dass es für ihn viel 
wichtiger istC der Welt zu zeigenC was seine Landsleute durchmachenH. Wie schon bei 
der Oscar-Verleihung beteuerte der FilmemacherC dass es ihm lieber gewesen wäreC er 
hätte diese Bilder niemals machen müssen. Tatsache ist aber leiderC dass Mariupol 86 
Tage nach dem Angriff fiel und er mit seinem Team zu den letzten gehErteC die diese 
Stadt verlieFen.
Morales versicherte der ukrainischen BevElkerung die Solidarität der Danarier. Seit 
Driegsausbruch sind rund 5.000 Nkrainer auf die Danarischen Anseln geOüchtet. 
Der Dokumentarfilm wurde im Februar in der ARD gezeigt. Wer den Film verpasst hatC 
kann ihn sich bis zum 19. Mai in der ARD-Mediathek anschauen.

Heinz Hemmersbacher möchte für 
Obdachlose da sein (Foto/HH) 

Vorsicht I dieser Film geht richtig unter die Haut (Foto/CabGC) 
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Zwangsräumung von über 200 Menschen

Das Desaster der Wohnungsnot
Teneriffa: Am 12. März wurde das Edi-
ficio Chasna in Costa del Silencio aus 
Sicherheitsgründen wegen akuter Ein-
sturzgefahr geräumt. Obwohl die Be-
wohner eine Vorankündigung bekamenC 
war es deshalb keine geringere Data-
strophe. Das Gebäude wurde vor 56 
Jahren halbfertig zurückgelassen. 
Angesichts der akuten Wohnungsnot 
haben sich in dem verlassenen Haus 90 
FamilienC insgesamt 210 MenschenC 
niedergelassen. Darunter Familien mit 
DindernC SeniorenC Schwangere und 
MenschenC die sich trotz eines Arbeits-
vertrages keine normale Mietwohnung 
mehr leisten kEnnen. Sie haben für einen Wasseranschluss gesorgtC 
eine eigene Solaranlage für Strom installiertC Türen und Fenster einge-
baut und sich so ein bescheidenes Luhause geschaffen. Doch damit 
war jetzt Schluss. Das GutachtenC das dem Gebäude akute Einsturzge-
fahr bestätigteC stammt schon aus dem Jahr 2021. Damals wurde das 
Sozialamt nicht über dieses Gutachten und eine bevorstehende 
Lwangsräumung informiert. Normalerweise wird in solchen Situationen 
jeder Einzelfall geprüft und nach individuellen LEsungen gesucht. Das 
war in diesem Fall mangels Anformation nicht mEglich. 
Die Bürgermeisterin FItima Lemes die das Amt im Mai letzten Jahres 
übernommen hatC hatte noch versuchtC die Lwangsräu-
mung aufzuschieben. Ahr Ersuchen wurde allerdings vom 
Gericht wegen des schlechten Lustands des Hauses und 
der Gefahr für die Bewohner abgelehnt. 
Etwa 50 Polizisten der Guardia Civil waren bei der Räu-
mung dabei. NEtig waren sie nicht. Es gab keine Aggres-
sionenC eher VerzweiOung in den Mienen der Menschen. 
Einige konnten bei FamilienangehErigen oder Freunden 
vorübergehend unterkommenC andereC etwa 50 von ih-
nenC haben tatsächlich auf dem Gelände vor dem Gebäu-
de in LeltenC Autos oder sogar unter freiem Himmel über-
nachtetC weil sie nicht wussten wohin. Lum Teil brachten 
Nachbarn den Menschen LelteC um sie vor der Dälte in 
der Nacht zu schützen. 
Die Bürgermeisterin beteuerteC dass man versucht habeC 
LEsungen zu finden. GDoch wir sind gerade in der Hoch-
saison. Obwohl wir alternative NnterkunftsmEglichkeiten 
gesucht habenC konnten wir nur wenigen Menschen eine 

Alternative anbieten. Wir haben aber si-
chergestelltC dass kein Dind auf der Stra-
Fe übernachten musste. Wenn sie es 
doch tatenC dann deshalb weil die Fami-
lien es selbst so entschieden haben. 
GWir sind uns der schwierigen Woh-
nungssituation in unserer Gemarkung 
bewusst und arbeiten daranHC erklärte 
die Bürgermeisterin. Dabei ist allen klarC 
dass es dauertC bis tatsächlich mehr 
Wohnraum geschaffen wird. GWir sind 
keine Hausbesetzer. Wir sind in dieses 
halbfertige Gebäude gegangenC weil es 
offen stand und wir keine andere Alter-
native hatten. Mit einem normalen Ge-

halt kannst du dir im Moment keine Wohnung und Nnterhalt leisten. Ach 
bin geschieden und wünsche mir selbst nichts sehnlicherC als eine Woh-
nungC die ich mir mit meinem Gehalt leisten kann. Wir fühlen uns als Bür-
ger zweiter Dlasse. Wir haben die gleichen Rechte wie alle anderen 
auchC aber im Moment fühlt sich das nicht so anHC erklärt Eloy O.C ein 
Maurer. 
An dieser TragEdie wird das akute Problem der Wohnungsnot sichtbar. 
Die Politik hat diese Entwicklung jahrelang verschlafen und muss sich 
jetzt nicht wundernC wenn durch die verschärfte Lage auch immer wieder 
kritische Stimmen über den Tourismus zu hEren sind.

Die Menschen sitzen verzweifelt auf der StraFe und hoffen auf 
ein Dach über dem Dopf PFoto/DAR 

Liebe Patienten,
nach über 25 Jahren 
ärztlicher Tätigkeit in 
Deutschland, freuen wir 
uns Ihnen mitzuteilen, 
dass wir diese seit 07.02.2024 im Deutschen 
Ärztezentrum in Playa de Las Américas 
fortsetzen.
Wir empfangen Sie mit Professionalität und 
Herzlichkeit und bieten Ihnen eine vollständige 
medizinische Expertise, damit Ihre Gesundheit 
immer in besten Händen ist.

NEUROLOGIE UND PSYCHIA�RIE
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Teil 14 – Die Spur der Altkanarier

Das Aussehen der Altkanarier
Kanaren: An dieser Folge 
geht es um das Aussehen 
der Ghellhäutigen Steinzeit-
MenschenHC die den Archi-
pel besiedelten. Anhand 
der Beschreibungen in vor-
angegangenen Dapiteln 
lässt sich ablesenC dass die 
Altkanarier vermutlich mus-
kulEseC robuste Menschen 
waren. GDazu passtC dass 
in den anthropologischen 
Sammlungen der Museen 
oft Skelette zu finden sindC 
die auf grobschlächtigeC 
breitgesichtige Menschen 
schlieFen lassenC die auch 
sehr hochgewachsen wa-
ren. Mumienfunde mit er-
halten gebliebenen Haaren 
und Berichte von Chronis-
ten lassen darauf schlie-
FenC dass diese Formen-
gruppe der Altkanarier 
hellhaarig PblondR und helläugig warenC zumindest zu einem hohen Pro-
zentsatz. Es handelt sich um Menschen der Crb-Magnon-Rasse PCro-
magnonideRC einer bereits in der ausgehenden Eiszeit nachweisbaren 
MenschenformC benannt nach dem Fundort Crb Magnon im Tal der 
VKzcre PDordogne/FrankreichR. Sie zeichnet sich durch breite Lang-
schädelC niedriges GesichtC eine steile Stirn und eine kurzeC schmale 
Nase aufC wobei die AugenhEhlen in der Vorderansicht nicht rundC son-
dern fast wie Muergestellte AugenhEhlen wirkenH. 
Dieser Menschenschlag schien damals in Nordeuropa weiter verbreitet 
gewesen zu sein als heute. Ein südcromagnoider Lweig dieser Men-

schenrasse ist durch Funde in Nordalgerien bekanntC die vermutlich am 
Ende der Altsteinzeit aus nErdlicheren Regionen über die StraFe von Gi-
braltar nach Nordafrika einwanderte und dort WeiF-afrikanische Europi-
de genannt werden. GDie Steinzeitkultur dieser Menschengruppen wird 
im Maghreb als GAberomarusienH bezeichnet Pnach Aberien und dem alten 
MauretanienRd es handelt sich um eine einfache DleinklingenkulturC die 
zum MesolithikumC der MittelsteinzeitC überleitetH. GAus Dnochen beste-
hen PfriemeC Dolche und schlanke Geschossspitzen. Die Wohnplätze in 
HEhlen und im freien Land sprechen nach GrEFe und Lahl der Hinterlas-
senschaften bald für kurzfristige Aufenthalte kleiner GruppenC bald für 
längeres Wohnen. Die Träger des AberomarusienC das auch Oranien ge-
nannt wirdC jagten alles. Vom Elefanten über das NashornC BüffelC Rin-
derC AntilopenC Gazellen und das MufOon bis zum Agel und Daninchen [ 
Lusätzlich wurden die verschiedensten Meeres- und Landmollusken ge-
sammeltC doch hat das Wildgetreide keine Rolle gespieltH. 
Sowohl in Nordafrika als auch auf den Danarischen Anseln gab es aber 
nicht nur die hochgewachsenen kräftigen MännerC sondern auch eine 
zweite GruppeC die als mediterrane Europide PCapsien-LeuteR bezeichnet 

Die Altkanarier waren groFe, muskulöse Männer mit 
hellen Augen und Haaren (Foto/SV)

Zum Leben nutzten sie Wohnhöhlen (Foto/SV) 
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werden. Diese Menschen hatten ein eher schmales Gesicht und dunkle 
Haare. Lwischen beiden kam es naturgemäF zu Vermischungen. Am 
Neolithikum haben sich die Capsien-Leute in Nordafrika am Atlantik nie-
dergelassenC während die stärkeren Träger sich eher ins Hinterland zu-
rückzogen. Die Folge war eine Grazilisation. GLweifellos lebten die Cap-
sien- und Oranien-Leute in den Berbern des Maghreb ebenso fortC wie in 
den Altkanariern der Leit vor der Eroberung des Archipels. Dort ist es bei 
isolierten Dnochenresten nicht immer leichtC sie jetzt auf die alten Besied-
ler der Anselgruppe oder auf die Eroberer zurückzuführenC wenn Begleit-
funde fehlen Z stammen doch beide letztlich aus dem gleichen GweiFafri-
kanischen-westeuropäischenH Mutterboden aus dem alten GEurafrikaH. 
Sicherlich aber waren die robusten Cromagnoniden auf den Danaren 
häufiger vertreten als auf der Aberischen HalbinselH.
Nach der Eroberung durch die Spanier fanden weitere Vermischungen 
stattC denn die Danarier wurden zwar unterworfenC aber nicht ausgerot-
tet. Aus anthropologischer Sicht wurden die Danarischen Anseln vermut-
lich in mehreren Schüben besiedelt. 

Die Sprache der Altkanarier
Der MEnch Fray JosK de Sosa schrieb 1678C dass die alte Sprache der 
Ansulaner in den entlegeneren Bezirken der Ansel noch weiterlebte. Das 
galt aber sicherlich nur noch für die LiegenhirtenC die sich von den längst 
hispanisierten Düstenstädten ferngehalten hatten. Anderweitig galt die 
Sprache der Nreinwohner des kanarischen Archipels längst als eine auf-
gegebeneC tote Sprache und bis in die neuere Leit hinein blieben nur 
spärliche Wberreste davon erhalten. 
An erster Linie in den schriftlichen Aufzeichnungen aus der Leit der Con-
Muista und in der folgenden Epoche weiter in Form der altertümlichen 
RestworteC in dem durch Aufnahme fremder Vokabeln modifizierten An-
selspanischC schlieFlich auch in zahllosen Orts- und Flurnamen nicht-hi-
spanischer HerkunftC wie man sie auch heute noch auf Detailkarten der 

Ansel immer wieder feststel-
len kannH. Verschiedene 
Forscher kamen zu dem 
SchlussC dass es sich bei 
der Sprache der Altkanarier 
um eine einheitliche Ansel-
sprache handelteC die aber 
durch den fehlenden Don-
takt zwischen den Anseln 
ihre Eigenheiten entwickel-
ten. Lum Teil waren sie so 
ausgeprägtC dass Wberset-
zer eingesetzt werden 
mussten. 
Eine bis heute erhaltene Ei-
genart hat sich auf La Go-
mera erhalten - die Pfeif-
sprache Z der Silbo 

Gomero. GEine Nmsetzung des geschriebenen Wortes in ein hart geOüs-
tertesC wobei die HEhe des gepfiffenen Vokales die Helligkeit oder Dun-
kelheit des gesprochenen ersetzte Pi wird mit hohemC u mit tiefem Pfeif-
ton wiedergegebenR. Noch heute wird auf La Gomera trotz Telefon 
gelegentlich spanisch GferngepfiffenHC denn der schrille Pfeifton über-
brücktC ähnlich wie die der Jodler in den AlpenC groFe DistanzenH. 
Seit dem 30. September 2009 steht der Silbo Gomero auf der Liste des 
immateriellen Weltkulturerbes der NNESCO und wird an den Schulen 
von La Gomera im Nnterricht gelehrt. Alten Suellen zufolge soll es ur-
sprünglich auch auf Teneriffa eine Pfeifsprache gegeben habenC aller-
dings wurde sie dort nicht erhalten.
An den Bereich der Fabeln kEnnen alte Wberlieferungen geschoben wer-
denC die behauptetenC dass die Danaren 
einst durch Menschen besiedelt wurdenC 
die als Strafe ins Exil verbannt wurden und 
denen zuvor wegen Rebellion die Lunge 
herausgeschnitten wurde. Die Pfeifspra-
che sei dann eine Art NotlEsung gewesenC 
um sich dennoch verständigen zu kEnnen. 
Eine grausame und wohl eher erfundene 
Erklärung. Vielmehr wird aktuell auf wis-
senschaftlicher Basis untersuchtC ob es ei-
nen Lusammenhang zwischen der Pfeif-
sprache der Berber und der Gomeros gibt.
(Dieser Artikel basiert auf dem Buch „Auf 
den Spuren der Altkanarier“ von Hans Bie-
demann aus dem Burgfried Verlag Hallein. 
!ir danken f"r die freundliche #enehmi-
gung von Sabine $o%ak Hernande& dar-
auf &ur"ckgreifen &u d"rfen'

Der Silbo Gomero ist ein anerkanntes Weltkulturerbe 
(Foto/CabLG)

Auch heute noch lernen die Kinder in der Schule das Pfeifen (Foto/CabLG) 
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Wirtschafts-Ticker
Gran Canaria führt bei 
Photovoltaikanlagen

Kanaren: Auf Gran Canaria sind über 47 Prozent al-
ler Photovoltaikanlagen installiertC die auf dem kana-
rischen Archipel zur Selbstversorgung eingerichtet 
wurden. Sie erzeugen knapp 76 Megawatt. Die meis-
ten Anlagen wurden in Telde verbaut. GemäF Endesa 
werden auf dem Archipel durch Selbstversorger 
161.994 Dilowattstunden PStand März 2024R erzeugt. 
Davon entfallen 76.221 Dilowattstunden auf Gran Ca-
naria. 49.574 Dilowattstunden auf TeneriffaC 16.912 
Dilowattstunden auf FuerteventuraC 12.002 Dilowatt-
stunden auf LanzaroteC 5.962 Dilowattstunden auf La 
PalmaC 741 Dilowattstunden auf La Gomera und 580 
Dilowattstunden auf El Hierro.

Baubranche ist verhalten
Kanaren: Lum Jahresbeginn zeigen sich 20 Prozent 
der Nnternehmen in der Baubranche negativC wenn 
sie nach ihrer Lukunft befragt werden. Nur 18 Pro-
zent sehen sie positiv. Das liegt vor allem an den ho-
hen Baukosten und dem Facharbeitermangel auf 
dem BauC der viele Projekte stocken lässt. 
Der Präsident der Bauunternehmer-DammerC Santia-
go SesKC sieht im fehlenden Personal den grEFten 
Bremsklotz. GWenn wir den bewältigen kEnnenC ha-
ben wir in den nächsten Jahren eine gute Lukunfts-
perspektiveHC betonte er. 
Tatsächlich geben 63C5 Prozent der Bauunternehmer 
anC dass sie Probleme haben offene Facharbeiter-
stellen zu besetzen. Danach folgen die Hotellerie und 
das Transportwesen mit 52 Prozent und knapp 44 
Prozent aus anderen Wirtschaftszweigen.

Umweltschutz in der Luftfahrt
Werden Inlandsflüge gestrichen?

Kanaren: Die spanische Lentralregierung folgt dem Beispiel Frankreichs und plant alle 
Flüge zu nationalen Destinationen zu streichenC die in weniger als zweieinhalb Stunden 
genauso gut mit dem Lug erreicht werden kEnnen. Der Vorteil istC dass die Lüge in Spa-
nien relativ pünktlich und zuverlässig fahren. 
Für die kanarischen Flüge hat diese MaFnahme zwar keine RelevanzC wohl aber für 
eventuelle Ferienplanung zwischen verschiedenen Städten in Spanien. Ausgenommen 
werden HNB-Flughäfen mit internationalen Anschlüssen
Nach der Neuregelung werden voraussichtlich elf Routen gestrichen. Durch das Ein-
stellen dieser DurzstreckenOüge soll die Emissionen von AnlandsOügen in Spanien um 

bis zu 40 Prozent reduziert 
werden. Ansgesamt sollen 
die Emissionen in Spanien 
durch die Streichung um 
fast zehn Prozent gesenkt 
werden. Am Fokus stehen 
auch Flüge mit Privatjets 
und ihre mEglichen Auswir-
kungen auf die Nmwelt. 
Auch in diesem Bereich 
sollen Restriktionen geprüft 
werden. 
Noch ist allerdings nicht 
klarC ob das Gesetz durch 
den Senat geht und ab 
wann es tatsächlich greift. 
Noch wird darüber kontro-
vers diskutiert.

Durz-Strecken-Anlands-Flüge stehen in der Dritik PFoto/WikipediaR 
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Wirtschafts-Ticker
Fred Clsen setzt 
Frachtschiffe ein

Kanaren: Die Reederei Fred Olsen integriert zwei 
neue Frachtschiffe in ihre FlotteC um damit gezielt den 
Warenverkehr zwischen den Anseln zu fErdern. Das 
erste Schiff des Typs RO-RO wird voraussichtlich im 
April geliefert und schon im Mai in Betrieb genommen. 
Es wird zwischen Gran Canaria und den Anseln Lanz-
arote und Fuerteventura verkehren. Das Lweite soll 
bis zum Jahresende seinen Dienst antreten und zwi-
schen den Anseln und anderen Territorien pendeln.
Die beiden Lwillingsschiffe sind jeweils 163 Meter 
lang und rund 20 Dnoten schnell. 
An beiden Fällen wird ein groFes Servicepaket für die 
Dunden geschnürtC damit auch diese ihre Logistik op-
timieren kEnnen. So ist es beispielsweise nicht nEtigC 
dass Lugmaschinen und Fahrer mit verschifft wer-
denC sondern der Dunde kann die Container oder 
AuOeger direkt am Lielhafen abholen. Die Boote ver-
fügen zudem über das System GScrubberHC das Abga-
se neutralisiert. 

Der Warentransport soll durch die Frachtschiffe 
optimiert werden PFoto/FredOlsenR 

Seltene Erden auf Fuerteventura
Weniger Abhängigkeit von China

Fuerteventura: Die EN-Dom-
mission hat alle europäischen 
Länder aufgerufenC zu überprü-
fenC ob auf ihren Territorien sel-
tene Erden vorkommenC die ge-
fErdert werden kEnnenC um so 
die 100-prozentige Abhängig-
keit von China zu reduzieren. 
Seltene Erden werden in Han-
dysC ElektrofahrzeugenC Glasfa-
serkabeln und in zahlreichen 
elektronischen Geräten verar-
beitet. AuFerdem werden sie für 
erneuerbare Energien ge-
braucht. Deshalb werden sie 
auch das GGold der Technolo-
gieH oder GAndustrie-VitamineH 
genannt. Die MineralienC die 
sich aus 17 chemischen Elementen zusammensetzenC werden im Moment in der Bine 
Bayan Obo in China gefErdert und in die ganze Welt exportiert. Schon länger ist be-
kanntC dass es in Nnterwasser-Gebirgen zwischen den Danaren und Marokko seltene 
Erden gibt. GSie zu nutzen ist allerdings LukunftsmusikHC weiF der Nniversitätsprofessor 
und Doktor der PhysikC Jorge MKndez aus La Laguna. 
Viel realistischer sind da die VorkommenC die auf Fuerteventura festgestellt wurden. Auf 
einer Fläche von 1C34 Suadratkilometern wird das Nnternehmen TenIridos der Sato-
can-Gruppe Nntersuchungen vornehmenC in welcher Menge das seltene Mineral vor-
handen ist. Geschätzt werden rund zehn Dilogramm pro Tonne. GSollte sich das bestä-
tigenC sind das sehr gute Nachrichten für Europa und die Danarischen Anseln. Denn es 
wäre eine groFartige MEglichkeitC die Wirtschaft zu diversifizierenHC erklärt MKndezC der 
das Projekt GMAGEC-REEsearchH leitet. Fuerteventura ist nicht der einzige mEgliche 
FErderstandort. Erst kürzlich stellte MKndez das mEgliche Potenzial im kanarischen 
Parlament vor. Demnach sind auf allen AnselnC mit Ausnahme von Lanzarote und El 
HierroC seltene Erden vorhanden. Allerdings ist das Volumen noch nicht klar. 
Am meisten gediehen sind die Forschungen auf Fuerteventura und dort hofft das Team 
rund um MKndez auf ein baldiges grünes LichtC um Probebohrungen vorzunehmenC die 
minimalinvasiv sind. 
Auch nationale und internationale NniversitätenC unter anderem aus Deutschland und 
GroFbritannienC haben auf TeneriffaC La GomeraC Gran Canaria und Fuerteventura For-
schungen angestellt und mEgliche Vorkommen bestätigt. Allerdings beziffern sie das 
Volumen eher mit vier als mit zehn Dilogramm pro Tonne. GWir kEnnen momentan die 
seltenen Erden auf den Danarischen Anseln mit einem Sack Lucker bester Sualität ver-
gleichenC von dem wir allerdings noch nicht wissenC wie viele Säcke davon in unserer 
Vorratskammer stehenHC erklärte MKndez. Er freut sichC dass ein kanarisches Nnterneh-
men das Erste istC das sich für die Vorkommen interessiert und die Chance nutzt.

Das Team von Jorge MKndez versprichtC dass die 
Suche minimalinvasiv sein wird PFoto/NLLR
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Digitale Selbstbestimmung und Sicherheit: 
Der Wegbereiter für moderne Anternehmen

Teneriffa: An der heutigen GeschäftsweltC ge-
prägt von digitaler Transformation und globa-
ler VernetzungC stehen Nnternehmen vor der 
HerausforderungC ihre Daten sicher zu ver-
walten und gleichzeitig eine digitale Nnab-
hängigkeit zu bewahren. Eine Schlüsselrolle 
bei der Bewältigung dieser Herausforderun-
gen spielen Opensource-TechnologienC die 
Nnternehmen die MEglichkeit bietenC ihre AT-
Anfrastruktur selbstbestimmt und sicher zu 
gestalten.

Die Bedeutung von Autarkie und 
Sicherheit
Die Abhängigkeit von externen AT-Dienstleis-
tern und proprietären SoftwarelEsungen führt 
oft zu Einschränkungen in Flexibilität und 
Dontrolle über eigene Daten. Darüber hinaus 
stellen sich zunehmend Sicherheitsbedrohun-
gen als ein ernstzunehmendes Risiko dar. Eine 
Nmstellung auf Opensource-Technologien er-
mEglicht es NnternehmenC selbstverwaltete AT-
Systeme zu implementierenC die nicht nur eine 
stärkere Dontrolle und Anpassungsfähigkeit 
bietenC sondern auch die Sicherheit der Daten 
erhEhen.

Der Vorteil von Opensource-Technologien
Opensource-Technologien stehen im Lentrum 
dieser Transformation. Sie bieten nicht nur eine 
erhEhte Sicherheit und FlexibilitätC sondern er-
mEglichen es auchC AT-Systeme so zu gestal-
tenC dass sie vollständig den europäischen Si-
cherheitsstandards und Datenschutzgesetzen 

entsprechen. Am Gegensatz zu vielen 
proprietären LEsungenC insbesondere 
jenenC die auFerhalb Europas entwi-
ckelt wurdenC kEnnen Nnternehmen 
durch den Einsatz von Opensource 
sicherstellenC dass ihre AT-Anfrastruk-
tur den strengen Anforderungen an 
Datenschutz und Datensicherheit ge-
recht wird.

Best Practices für eine sichere 
digitale Zukunft
Nm eine sichere und selbstbestimmte 
AT-Anfrastruktur erfolgreich zu imple-
mentierenC sind Best Practices wie re-
gelmäFige SicherheitsauditsC End-to-
End-Verschlüsselung und Multi-Fak-
tor-Authentifizierung unerlässlich. Die-

se MaFnahmen tragen dazu beiC die digitale 
Sicherheit zu stärken und die Nnabhängigkeit 
von Nnternehmen zu fErdern.

Unterstützung durch Knowhere Consulting
Am Ende dieses Weges steht Dnowhere 
Consulting bereitC um Nnternehmen zu unter-
stützenC die den Schritt in eine sicherere und 
autonome digitale Lukunft machen mEchten. 
Mit einer tiefen Verwurzelung in Opensource-
Technologien und einer klaren Abkehr von 
der Abhängigkeit von groFen Tech-Nnterneh-
men bietet Dnowhere Consulting maFge-
schneiderte LEsungenC die nicht nur die digi-
tale Sicherheit und Nnabhängigkeit von 
Nnternehmen stärkenC sondern auch deren 
Compliance mit europäischen Sicherheits-
standards und Datenschutzgesetzen ge-
währleisten.

Von der Amplementierung selbst gehosteter 
Cloud-Dienste über die Entwicklung spezifi-
scher Sicherheitstools bis hin zur kompletten 
Betreuung von AT-Anfrastrukturen Z Dnowhere 
Consulting steht Nnternehmen bei jedem 
Schritt zur Seite. Dabei ist es unser LielC auch 
solchen NnternehmenC die über begrenztes AT-
Dnowhow verfügenC den Weg zu mehr digitaler 
Autonomie und Sicherheit zu ebnen.

Fazit
Die digitale Transformation bietet ein Vkosys-
tem der MEglichkeitenC in dem Sicherheit und 
Autonomie keine GegensätzeC sondern ge-
meinsame Liele sind. Durch die ErschlieFung 
von Opensource-Technologien kEnnen Nnter-
nehmen diese Liele erreichen und sich in der 
modernen Geschäftswelt behaupten.
Für NnternehmenC die diesen Weg beschreiten 
mEchtenC steht Dnowhere Consulting als erfah-
rener Partner bereit. Erfahren Sie mehr über 
unsere Dienstleistungen und wie wir Ahr Nnter-
nehmen unterstützen kEnnen auf www.
knowhere-consulting.eu oder kontaktieren Sie 
uns direkt unter 922 92 90 83.
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Ron de Canarias
Arehucas wird 140

Gran Canaria: Die De-
stillerie Arehucas wur-
de am 9. August 1884 
gegründet und feiert in 
diesem Jahr ihren 140. 
Geburtstag. Das Lu-
ckerrohr wird auf eige-
nen Feldern angebautC 
von erfahrenen Arbei-
tern mit der Machete geerntet und zu Rum weiterver-
arbeitet. Die Destillerie ist die grEFte und vermutlich 
älteste Rum-Bodega Europas. Trotz der hundertjähri-
gen Tradition ist sie nicht altmodisch. An dem Famili-
enbetrieb wird klassische Tradition mit modernerC in-
novativer Entwicklung gepaart und neue Erzeugnisse 
kreiert. Jahrhundertelange Erfahrung und Avantgar-
de gehen Hand in Hand. 

Auch deswegen ist das Ergebnis ein SpitzenproduktC 
das schon längst zur kanarischen Adentität gehErt und 
in keiner guten Bar fehlen darf. Nicht nur Danarier 
sind von der Sualität überzeugtC sondern auch Rum-
Experten aus aller Welt loben den RumC der zwElf 
oder 18 Jahre lang in den Eichenfässern gelagert hat 
und für seine hochwertige Sualität bekannt ist. Diese 
hat er übrigens auch auf internationalen Wettbewer-
ben bewiesen.

Imbiss 7. Bimmel vergrHßert sich

Die Adresse für deutsche Hausmannskost

Teneriffa: Seit über einem Jahr betreiben 
Gabi und Peter Graner den Ambiss G7. Him-
melH direkt auf dem Parkplatz des Super-
marktes CoviranC Muasi im Herzen von La 
Paz. An der kurzen Leit haben sie sich so 
gut etabliertC dass sie ihren Ambiss nun et-
was vergrEFert haben. Das Ambiente ist 
einfach und herzlich. Bei Gabi und Peter gibt es echte deutsche Hausmannskost und 
typische Dlassiker wie die CurrywurstC Reibekuchen mit Apfelmus oder Däsespätzle. 
Wer mEchteC kann auch eine Suppe oder einen knackigen Salat haben. Dazu gibt es 
Tagesgerichte wie die beliebten RouladenC die Gabi richtig deftig mit SenfC SpeckC Es-
siggurken und Lwiebeln füllt oder andere saisonale GerichteC die immer wieder gerne 
gegessen werden. Die gibt es übrigens immer montags. Mittwochs steht GeOügel auf 
der Tageskarte und freitags Fisch. Das lassen sich nicht nur deutsche Rentner und 
Rentnerinnen gerne schmecken\ Wer mEchteC kann sich auch einfach eine Portion für 
zuhause einpacken lassen und muss dann nur noch aufwärmen. Stammgäste schwE-
ren auf die deftigen FrikadellenC die Gabi ganz nach GGroFmutters ArtH frisch zubereitet.
Der 7. Himmel ist nicht nur wegen der deutschen Hausmannskost eine echte Empfeh-
lungC sondern gleichzeitig ein Treffpunkt der deutschen Gemeinschaft. Hier trifft man 
sich zum schnacken und tratschen oder nach FeierabendC um den Tag bei einem Bier-
chen und einem Happen ausklingen zu lassen. Gabi und Peter sind GastgeberC die je-
den willkommen heiFen und gerne auch ein paar Anseltipps geben. 
Das Ansel Magazin liegt dort übrigens auch immer aus. Der Ambiss 7. Himmel Effnet von 
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Nhr.

Der Treffpunkt mit deutscher Düche PFoto/SVR

Arehucas Z Rum made in Canarias PFoto/ArehucasR 
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Beimische Fischkunde
Corvina – der AdlerDsch

Kanaren: Corvinas oder auch AdlerfischeC werden vor al-
lem nachts rund um die Danarischen Anseln und vor West-
afrika gefangen. Der nachtaktive Fisch hält sich in Mee-
restiefen von 15 bis 300 Metern auf und ernährt sich 
hauptsächlich von DrustentierenC SchneckenC Würmern 
und kleineren Fischen. Er selbst wird 30 Lentimeter bis 
zwei Meter lang. Die Jungfische verstecken sich bei Ge-
fahr im Maul der erwachsenen Fische. Anzwischen wer-
den diese Fische nicht nur in freier Wildbahn gefangenC 
sondern auch in Fischzuchtbetrieben gehalten. 
Die graue Haut der Corvina hat einen leicht silbrigen 
Schimmer. Auch wenn der Fisch nicht so populär ist wie 
die Dorade oder der WolfsbarschC ist er bei ChefkEchen 
sehr beliebtC sein weiFes Fleisch ist schmackhaft und mit 
nur 2C5 Prozent Fett sehr kalorienarm. 
Der Fisch kann filetiert und in der Pfanne gebraten werden oder man schiebt ihn im Ganzen in den Ofen. Wer mEchteC kann gern gut auf den Grill 
legen und wer auf rohen Fisch stehtC kann ihn auch gut als Ceviche zubereiten.

Kanarische Rezeptidee
Zucchini-Reis-Pfanne mit Ziegenkäse

Kanaren: Dürbisgewächse aller 
Arten gehEren auf den Danari-
schen Anseln genauso zu den 
Grundzutaten vieler Rezepte wie 
der heimische Liegenkäse. Lube-
reitet werden sie auf ganz unter-
schiedliche Art. Wie wäre es zum 
Beispiel einmal mit einer vegetari-
schen VarianteC wie einer Lucchini-
Reis-Pfanne mit Liegenkäse] Es 

muss ja nicht immer Paella 
sein. Diese Reis-Pfanne ist 
schnell zubereitet und 
schmeckt richtig lecker. 
Wer kein Fan von Liegen-
käse istC kann alternativ 
auch Feta-Däse verwen-
den.

Zubereitung
LucchiniC Aubergine und 
Paprika waschenC putzen 

und in StückeC Streifen oder Würfel 
schneiden. Die Lwiebel schälen und 
fein würfeln. Chilischote putzenC die 
Derne entfernenC Dnoblauch schä-
lenC beides sehr fein hacken.
Vl in einer groFenC hohen Pfanne 
erhitzen und das Gemüse darin 
etwa fünf Minuten andünsten. 
Dann den ungekochten Reis dazu-
geben und kurz mit rEsten. An-

schlieFend mit 300 ml Brühe und 
200 ml Wein ablEschen und aufko-
chen lassen. PaprikapulverC Toma-
tenmarkC EssigC Salz und Pfeffer 
einrührenC gut durchmischen und 
bei geringer Wärmezufuhr so lan-
ge kEcheln lassenC bis der Reis gar 
istC dabei immer wieder etwas Brü-
he und Wein nachgieFen.
Sobald der Reis fast gar istC den in 
kleine Würfel geschnittenen Lie-
genkäse untermischenC nach Be-
lieben noch einen EsslEffel Sahne 
dazugeben und nochmals mit Ge-
würzen abschmecken.
Dazu schmeckt frischerC grüner 
Salat und ein Glas gut gekühlter 
WeiFwein.
(!ir danken dem Verlag #runer ( 
)o so%ie der *edaktion von )hef-
koch.de f"r die freundliche +nter-
st"t&ung'

Corvina ist ein schmackhafterC leichter Fisch PFoto/WikipediaR

Zutaten für vier Personen: 
2 Lucchini
1 kleine Aubergine
1 rote Paprikaschote
1 Dnoblauchzehe
1 groFe Lwiebel
1 Chilischote
250 Gramm Langkornreis
600 Milliliter Gemüsebrühe
400 Milliliter WeiFwein
1 EL scharfes PaprikapulverC 
2 EL edelsüFes Paprikapulver
4 EL Tomatenmark
1 EL Balsamico
300 Gramm Feta-Däse oder 
frischen Liegenkäse
etwas VlC SalzC PfefferC 
Thymian und nach 
Geschmack etwas Sahne.

Eine schnelle Reis-Pfanne Z das kann jeder 
PFoto/Chefkoch.deR 



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 35Insel Magazin 44 April 2024
Gastr#n#�JeGastr#n#�Je

Teneriffa: Wie in jedem 
Jahr lädt auch in diesem 
der Lions Club Los Reale-
jos jetzt schon zum 25. Mal 
zum groFen Paella-Essen 
ein. Genau das Richtige für 
dieC die am Sonntag P28. 
AprilR keine Lust zum Do-
chen haben und gleichzei-
tig etwas Gutes tun mEch-
ten\ Auf der Plaza Viera y 
ClavYo in Los Realejos 
wird ab 12 Nhr die Paella 
angesetzt und etwa eine 
Stunde später ist sie fertig. 
Für nur acht Euro gibt es 
eine üppige PortionC Ge-
tränke gehen extra. Dazu 
gibt es musikalische Nnter-
haltung und eine Tombola 
mit tollen Preisen. 
Der ErlEs der Veranstal-
tung kommt wie immer so-
zialen Lwecken zugute. 
Der Lions Club Los Reale-
jos unterstützt gezielt Fami-
lien in der GemeindeC die 
Hilfe nEtig haben. Ganz 
nach dem Motto: Wo Not 
istC ist auch ein LEwe\

Neu aus Lanzarote
Manto Seco der Bodega La Geria

Lanzarote: An der Bodega 
La Geria auf Lanzarote 
wurde ein neuer trockener 
WeiFwein auf der Basis 
von hundert Prozent Mal-
vasia-VolcInica-Trauben 
kreiert Z der Manto Seco. 
GDiese Produktion stammt 
von schon 100 Jahre alten 
WeinstEcken. Der Wein 
wurde auf der Basis einer 
präfermentativen Mäzera-
tion und kontrollierter Gä-
rung hergestellt. Erst nach-
dem er drei Monate lang 
auf der eigenen Hefe gela-
gert warC kommt er auf den 
Markt. Er hat eine schEne 
weiF-goldene FarbeC blu-
mige Aromen und Litrusno-
ten. Am Mund ist er aus-
drucksstarkC mineralisch 
und hat eine sehr gute 
SäureHC erklärt der Enologe 
der BodegaC Alejandro Be-
say Felipe MuUoz. 
Von dem erstklassigen Wein wurden 30.000 Flaschen produziert. Auch der Geschäftsfüh-

rer der Bodega Ramón MeliIn zeigte sich stolz über den 
neuen Gguten TropfenH aus seinem Haus. GAch mEchte allen 
Beteiligten für diesen sensationellen Wein danken. Ange-
fangen von unserer wunderbaren Landschaft in La GeriaC 
der harten Arbeit der Winzer bis hin zu den Mitarbeitern der 
BodegaC die mit Produktionen wie diesen an himmlische 
Sphären reichen. Wir sind sehr stolz auf dieses Produkt - 
SaludHC schwärmte er bei der Produktvorstellung. 

Eine leckere Paella für alle PFoto/SVR

Das geht garnichtM
Ungekühlter Lebensmittel-

Transport
Teneriffa: An der zweiten Märzwoche stoppten Lokal-
polizisten in Santa Cruz den Fahrer eines Renault 
MeganeC der in seinem Dofferraum und auf dem 
Rücksitz tiefgefrorene Lebensmittel wie HühnchenC 
EnteC DalbOeisch oder Fisch ohne jede Dühlung trans-
portierte. Nach Angaben des Fahrers war die Ware 
für Restaurants in Santa CruzC La Laguna und Puerto 
de la Cruz bestimmt. Lokale in Candelaria hatte er of-
fenbar bereits beliefert. Der Transport von Lebensmit-
tel ohne Einhaltung der Dühlkette ist verboten und 
deshalb wurde die Ware komplett beschlagnahmt. 

Lions Club Los RealeFos
Auf zur großen Paellada

Die Kühlkette ist hier eindeutig unterbrochen (Foto/PolicHaLocal) 

Ein edler TropfenC der Genuss verspricht PFoto/LaGeriaR 
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Gesundheits-Ticker
Notkoffer für 

Geburten
Kanaren: Wber das kanari-
sche Gesundheitsamt wur-
den im März 58 Notkoffer in 
Gesundheitszentren ver-
teiltC die Material enthaltenC 
das für eine unerwartete 
Geburt im Gesundheits-
zentrum nEtig istC um Mut-
ter und Dind bestmEglich 
provisorisch zu behandeln. 
Damit sind die Lentren in 
den Städten und Gemein-
den auch auf einen Notfall 
dieser Art vorbereitetC der 
immer wieder mal vorkom-
men kann.

Alles drin, was man für eine Geburt braucht (Foto/ArchivDA) 

TherapieG Familienaufstellung und Seelenarbeit -
Harmonie beginnt im Inneren

Teneriffa: Vor rund anderthalb Jahren kam die 
Heilpraktikerin für PsychotherapieC Simone Shi-
vani REdderC nach Teneriffa und hat sich mit ih-
rer Familie in Garachico niedergelassen. Als 
fünffache Mutter und durch ihre pädagogische 
und therapeutische Arbeit in Verbindung mit 
Yoga und Seelenarbeit weiF sieC wie wichtig die 
Schwangerschaft und die ersten Lebensjahre 
für einen Menschen sind. Grundlegende Erfah-
rungen von BindungC LiebeC Angst und Vertrau-
en werden angelegtC die das ganze Leben lang 
unbewusst nachhallen. An manchen Fällen sind 
sie die unbewussten Nrsachen für kErperliche 
BeschwerdenC schmerzliche Muster oder psychische Belastungen. 
Manchmal sind belastende Erinnerungen auch im Bewusstsein vorhan-
denC kEnnen aber nicht alleine aufgelEst werden. An solchen Fällen hilft 
der systemische Blickwinkel und die FamilienaufstellungC mit der Shivani 
seit vielen Jahren erfolgreich arbeitet. Seit November begleitet sie ihre 
Dlienten nicht nur OnlineC sondern auch auf Teneriffa in Form von Fami-
lienaufstellungenC Gruppen- oder Einzelgesprächen. Bei der systemi-
schen Arbeit wird versuchtC der Nrsache von immer wiederkehrenden 
Problemen und Verhaltensmustern auf den Grund zu ge-
hen. Dabei lernen die Betroffenen vieles über sich selbst 
und kEnnen Verstrickungen auOEsen. GJeder von uns hat 
eine SeeleC die unglaublich weise ist. Ach bringe mit mei-
ner Arbeit DErperC Geist und Seele wieder miteinander in 

Dontakt. Ach ermutige den MenschenC sich 
selbst und der eigenen Antuition zu vertrauen 
und den eigenen Weg zu gehen. Manchmal be-
nEtigt es nur einen kleinen Ampuls und wie bei 
einer Domino-Reaktion kommen viele Dinge in 
den Fluss und lEsen sich aufHC erklärt Shivani. 
Seit über einem Vierteljahrhundert begleitet sie 
Menschen auf ihrem Weg zu sich selbst und 
manchmal auch Sterbende auf der Reise in den 
Tod. GManche Menschen kEnnen nicht gehenC 
weil sie unbewusst wissenC dass sie beispiels-
weise DonOikte noch auOEsen mEchten. Auch in 
diesen Fällen kann ich helfenC Blockaden zu lE-

sen. Selbst wenn die Betroffenen nicht mehr bei Bewusstsein sindH. Das 
breite Spektrum Arbeit umfasst auch die Nnterstützung von PaarenC vom 
Dinderwunsch über die Schwangerschaft bis hin zur Wberwindung von 
Geburtstraumata und der Bewältigung der AufgabenC vor denen Eltern 
mit ihren kleinen und groFen Dindern stehen. 
Wer mehr über die Arbeit von Simone Shivani REdder wissen oder einen 
Termin vereinbaren mEchteC findet weitere Anformationen auf den Web-
seiten familienaufstellung.es oder simoneroedder.de. 

Simone Shivani Rödder begleitet ihre Klienten auf 
behutsame Weise auf ihrem Weg (Foto/SSR) 
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Aktiver Jugendschutz
Kondome auf Krankenschein

Kanaren: Die spanische Gesundheitsministerin Mónica GracQa 
erwägt die Einführung der kostenlosen Vergabe von Dondomen 
an 14- bis 22-Jährige. Allein mit der Versichertenkarte sollten die-

se jungen MenschenC die meist nur ein geringes Einkommen ha-
benC in der Apotheke Präservative erhalten. Hintergrund für ihren 

Plan ist weniger die Frage der VerhütungC sondern die zunehmende Lahl 
von sexuell übertragenen Drankheiten. ^hnlich wie bei dem Mund-Nasen-Schutz-wäh-
rend der Pandemie soll die Hemmschwelle sehr niedrig gehalten werden. 

Einspruch
Gegen Sport auf Rezept

Kanaren: Der Präsident der kanarischen Dammer 
der PhysiotherapeutenC Santiago SInchezC sprach 
sich Ende März vor der Gesundheitskommission ge-
gen den geplanten Sport auf Rezept ausC der vom ka-
narischen Gesundheitsamt im Dampf gegen Wberge-
wicht geplant ist. Die Physiotherapeuten fürchten 
mehr SportverletzungenC wenn die sportlichen Wbun-
gen nicht professionell begleitet werden. Diese MaF-
nahme sei ohne Abstimmung mit der Physiothera-
peuten-Dammer getroffen worden. GSobald eine 
medizinische Andikation vorliegtC die Sport als Be-
handlung rechtfertigtC müssen professionelle Physio-
therapeuten diese überwachen. 

Das kEnnen wir nicht in die Hände von Sporttrainern 
gebenHC betonten die Vertreter der Dammer. Die ka-
narischen Physiotherapeuten sind im März dafür so-
gar auf die StraFe gegangen. Sie fordern vielmehrC 
dass mehr Physiotherapeuten in den Gesundheits-
zentren eingestellt werdenC um die Versorgung der 
Patienten zu verbessern.

Bessere Arbeitsbedingungen für Qrzte
Schluss mit der 2B Stunden-Schicht
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Kanaren: Die spanische 
Gesundheitsministerin Mó-
nica GarcQa will die 24-Stun-
den-SchichtenC die ^rzte an 
den Wochenenden in den 
Drankenhäusern arbeiten 
müssenC abschaffen und auf 
hEchstens 17 Stunden ver-
kürzen. GEin ArztC der am 
Wochenende Bereitschafts-
dienst hatC arbeitet 60 Stun-
den in der Woche. Das gibt 
es legalerweise in keinem 
anderen Beruf. Dieses über 
50 Jahre alte Donzept muss 
abgeschafft werdenHC erklär-
te die MinisterinC die das 
noch in diesem Jahr umset-
zen mEchte. GWir mEchtenC 
dass unser medizinisches 
Personal gut arbeiten kann 
und kein Patient von einem Arzt behandelt wirdC der schon seit 23 Stunden im Dienst ist. 
Es ist wissenschaftlich erwiesenC dass die meisten ^rzte-Fehler wegen Müdigkeit pas-
sierenHC ergänzte sie in ihren Ausführungen. Weniger Geld sollen die Mediziner nicht 
fürchten müssenC sondern vielmehr soll die Abwanderung von gut ausgebildeten ^rzten 
in andere Länder mit besseren Arbeitsbedingungen verhindert werden. Deshalb werde 
man bei den neuen Entwürfen eng mit GewerkschaftenC Drankenhäusern und allen Be-
teiligten zusammenarbeiten.
Als Vorbild gelten andere LänderC in denen 24-Stunden-Schichten bereits abgeschafft 
sind. An Spanien gibt es mehr ^rzte pro Einwohner als beispielsweise in Schweden. Dort 
gehEren die Mammut-Schichten schon heute der Vergangenheit an. GWir dürfen unser 

Fachpersonal nicht missbrauchen. Schweden zeigt unsC 
dass es geht. Wir müssen einfach sinnvoll umstrukturieren 
und neu organisierenHC meint die Gesundheitsministerin. 
Die nEtigen Weichen dazu mEchte sie stellen.

Patienten sollen von ausgeruhten ^rzten behandelt werden 
PFoto/pixabayR



Teneriffa: Die Weltgesundheitsor-
ganisation PWHOR warnt vor einer 
neuen PandemieC die sich weltweit 
verbreitet. Wbergewicht ist das neue 
SchlagwortC das die Gesundheit der 
Menschen rund um den Globus be-
droht. Anzwischen gibt es global ge-
sehen mehr Menschen mit Wberge-
wicht als Nnterernährte. Wber eine 
Milliarde MenschenC einer von achtC 
ist zu dick. GNnter den Dindern zwi-
schen fünf und 19 Jahren hat sich 
das Wbergewicht seit 1990 vervier-
facht und bei den Erwachsenen ver-
dreifachtHC meldete das Fachjournal 
GThe LancetH. Am Jahr 2022 waren 
fast 160 Millionen Minderjährige und 

43 Prozent der erwachsenen BevEl-
kerung zu schwer. Bei den Frauen er-
hEhte sich die Lahl der Wbergewichti-
gen von 8C8 auf 18C5 Prozent und bei 
den Männern von 4C8 auf 14 Prozent. 
Nach dem Tabakkonsum ist Wberge-

wicht in der heutigen Leit die 
zweithäufigste Todesursache. 
Denn zu viele Pfunde stehen in 
Verbindung mit Herz-/Dreislauf-
problemenC ArthroseC Diabetes 
und Drebs. Laut der Erhebung der 
WHO war das Thema Wberge-
wicht 2022 besonders im pazifi-
schen und karibischen Raum ver-
breitet. An Spanien und Frankreich 
ging die Lahl der betroffenen 
Frauen zurück. Auf den Danari-
schen Anseln wird die Lahl der zu 
schweren Menschen auf rund 
500.000 geschätzt. 
Das entspricht knapp 23 Prozent 
der BevElkerung. Der Generaldi-

rektor der WHOC Tedros AdhanomC betonteC 
dass es wichtig seiC schon im Dindesalter auf 
ein Normalgewicht zu achten. Eine gesundeC 
frische Ernährung und ausreichend Bewe-
gung sind dabei die  wichtigsten Grundvoraus-
setzungen. 
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WeimannRs Tee-Tipp
Bibiskus-Tee für den Blutdruck

Teneriffa: Der Tee aus der 
Hibiskusblüte hat eine aus-
gleichende Wirkung auf 
den Blutdruck. Er wirkt sich 
sowohl auf den systoli-
schen als auch auf den dia-
stolischen Wert positiv aus. 
Nm dies zu erreichen ge-
nügt esC wenn zwei Mal täg-
lich eine Tasse Hibiskustee 
getrunken wird. Lum Bei-
spiel morgens und abends. 
Neben der gesundheitsfEr-
dernden Wirkung schmeckt 
der Tee auch noch beson-
ders gut. 

Die neue weltweite Pandemie
Mehr Cbergewicht als Anterernährung

Zwei Tassen Hibiskustee sind ausreichend (Foto/TeestubeWeimann) 

Wbergewicht ist ein globales Problem PFoto/NnsplashedR 
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NeuerHffnung im Bettenhaus Bammerer

! "omfort und #legan$ - selbst im %arten
Teneriffa: Seit Jahrzehnten ist das Bettenhaus 
Hammerer auf Teneriffa etabliert und eine Refe-
renzadresse für Wohnen mit namhaften Marken-
mEbelnC die gleichzeitig SchickC Eleganz und 
Domfort ins Haus bringen. Das Sortiment weitete 
sich im Laufe der Leit von GAlles rund ums gute 
SchlafenH über stilvolle Essgarnituren bis hin zu 
gemütlichen Sitzlandschaften oder Relax-Ses-
seln aus. Lusätzlich gibt es immer hübsche De-
ko-Artikel für den letzten Schliff. Schon immer 
gab es auch GartenmEbel im VerkaufC allerdings 
nicht in der Ausstellung.
Genau das hat sich jetzt geändert. Am Betten-
haus Hammerer im Andustriegebiet Las Chafiras 
im Süden der Ansel wurde eine groFe Ausstellung 
hochwertiger Gar-
ten-MEbel-Herstel-
ler aus Spanien 
und dem Ausland 
eingeweiht. Egal 

ob es eine schEne Essecke sein sollC wo man sich mit 
Freunden zum gemütlichen Lusammensein trifft oder die 
perfekte Lounge-Landschaft zum RelaxenC Lesen oder 
Cocktail genieFen - für jeden Geschmack gibt es eine 
breite Auswahl von MEbeln aus unterschiedlichen Materi-
alien. Das gilt übrigens auchC wenn man sich einen indivi-
duellenC lauschigen Platz im Garten einrichten mEchte oder etwas Stilvolles für den 
Poolbereich sucht. Neue Gestaltungsideen und SitzmEglichkeiten warten darauf ent-

deckt zu werden\
Das Bettenhaus Hammerer 
ist immer die perfekte 
Adresse für stilvolles Woh-
nen - und das gilt ab sofort 
auch für DrauFen\
Die Gartenausstellung des 
Bettenhause Hammerer be-
findet sich in der Avenida 
Claudio Delgado DQaz 23 in 
La Chafiras. GeEffnet ist 
von Montag bis Freitag von 
10 bis 13.30 Nhr und von 
15 bis 18.30 Nhr sowie 

samstags von 10 bis 13.30 Nhr. Am besten einfach mal vorbeischauen und sich von 
neuen Gartenideen inspirieren lassen\ 
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Seit über
20 Jahren

Seit über
20 Jahren

Sport-Ticker
Aktive Pausen

Teneriffa: An Buenavista del Norte freute sich die Schulleitung der Grundschule CEAP 
NicolIs DQaz Dorta kürzlich über SportmaterialC das sie sich von der Gemeinde für die 
Pausengestaltung gewünscht hatte. Mit Sport und Spiel sollen die Dinder in den Pausen 
zu mehr Bewegung animiert werden. AuFerdem wird im Spiel das Gemeinschaftsgefühl 
und die Antegration gefErdert. Die Dinder lernen DonOikte zu lEsenC gemeinsam SpaF an 
der Bewegung zu haben und gegenseitigen Respekt. Die Schulleitung mEchte mit die-
sem Angebot gegen Wbergewicht bei Dindern vorgehen. Etwa 40 Prozent der DinderC 
die dort zur Schule gehenC treiben in ihrer Freizeit überhaupt keinen Sport. 

Meisterin im Springen
Gran Canaria: Am zweiten Märzwochenende wurde die erst elfjährige Noa RodrQguez 
SInchez vom Club Sanoa in Telde bei den Schwimmmeisterschaften in Madrid gleich 
drei Mal spanische Meisterin. Sie holte sich  die Goldmedaille auf dem Ein- und Drei-
Meter-Trampolin-Brett sowie vom Drei-Meter-Turm. 
Lurück in ihrer Heimat wurde sie mit ihren Eltern von Bürgermeister Juan Antonio PeUa 
empfangenC der ihr versicherteC wie stolz ihre Heimatstadt auf ihre Erfolge sei und sie 
animierteC weiterhin ihre Träume zu verfolgen.

Achter BHllen-
Schwimmwettbewerb

Teneriffa: Ab sofort kEnnen sich Schwimmfans für den 
Schwimmwettbewerb GMurallas del AnfiernoH in Santiago 
del Teide bewerben. Der WettbewerbC der entlang der 
Acantillados führt und in Los Gigantes endetC wird am 16. 
Juni ab 9.30 Nhr zum achten Mal ausgetragen. Lur Aus-
wahl stehen eine anderthalb Dilometer lange Rundstre-
cke oder eine sechseinhalb Dilometer lange Strecke von 
der Playa de Masca zur Playa de los GuQos. Für beide Di-
stanzen kEnnen sich maximal 200 Teilnehmer anmelden. 
Für die Rundstrecke dürfen die Schwimmer maximal eine 
Stunde brauchenC für die lange Distanz liegt das Limit bei 
drei Stunden. Anmeldungen werden über gesportcanarias.com entgegengenommen.

Transvulcania-Bike 2024 
La Palma: Am 20. Juli wird in Fuencaliente auf La Palma das Crossrennen Transvulca-
nia Bike 2024 ausgetragen. Lur Auswahl steht die DEnigsdisziplin über 66 DilometerC bei 
der 3.475 HEhenmeter überwunden werden müssen oder das Bike-Rennen über knapp 
48 Dilometer und 2.246 HEhenmeter. Start und Liel ist jeweils im Ortskern von Los Ca-
narios.
Lu dem Rennen werden neben den Einheimischen auch Radsportler vom spanischen 
Festland und aus dem Ausland erwartet. Anmeldungen werden noch bis zum 12. Juli 
über die Webseite transvulcaniabike.com entgegengenommen.

Noa erzählte begeistert von ihren Erlebnissen (Foto/AyTelde) 

Jetzt wird gespielt (Foto/AyBdN)
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Aktiver Tierschutz
Mäusebussard 

freigelassen
Gran Canaria: Mitte März wurde im Bota-
nischen Garten Viera y ClavYo vor den To-
ren von Las Palmas ein Mäusebussard 
Pbuteo buteoR freigelassenC der sich in der 
Wildtierauffangstation in Tafira von schwe-
ren Verletzungen erholt hatte. Der Raub-
vogel wurde Ende September 2021 in der 
Gemeinde Santa MarQa de GuQa mit einer schweren Flügelfraktur auf der rechten Seite 
gefunden. Tierärzte versorgten den Patienten und sorgten in den folgenden Monaten in 
einer FreiOugvoliere für seine vollständige Genesung. Jetzt endlich konnte er in die Na-
tur entlassen werden. 

Tipp von der Tierkommunikatorin
Dein Tier ist nicht zufällig bei Dir

Teneriffa: Dein Tier ist nicht zufällig bei dir[ oder 
doch\] Denn es ist genau DAR zu-gefallenC es soll 
und will genau bei Dir sein und nirgendwo anders. 
Dein tierischer Begleiter ist auf der Herzensebene 
eng mit Dir verbunden und spiegelt Deine gefühls-
mäFige und mentale Verfassung.
Diese Verbindung ist sogar sichtbar. Bei meinen 
Dlienten habe ich festgestelltC dass wenn ich die 
Hauptenergiezentren des DErpers des Tieres 
PChakrenR mit denen des Herzensmenschen ver-
gleicheC sind eventuell vorhandene Blockaden 
identisch. Harmonisiere ich die Chakren des Men-
schen und schaue beim Tier nachC so sind auch 
dessen Chakren harmonisiertC ohne dass ich das 
Tier behandelt habe. 
So übernimmt Dein Tier für Dich den Ausdruck 
Deiner tiefen seelischen Ebene und spiegelt sie 
DirC damit Du sie ansehen und heilen kannst. Nnd wenn Du heilstC kann 
auch Dein Tier in die Heilung gehen. 
Bevor Du nun Gefahr läufstC Dich in Schuldgefühle hineinzudenkenC 
dass Dein Tier vielleicht nur wegen Dir krank seiC erinnere DichC dass 
Dein Tier tatsächlich absolut freiwillig bei Dir ist\ 
Es hat selbst eine gewisse Anlage zu vergleichbaren ThemenC die es in 
euer gemeinsames Leben mitbrachte. Genau dies befähigt esC mit Dei-
nen Gefühlen und Deinem Seelenleben derart in Resonanz zu gehen. 
Durch Deine Bereitschaft zur Annenschau und VeränderungC gibst Du 

ihm die MEglichkeit auch selbst zu heilen. Das 
heiFt für Dich zur AnregungC wenn Dein Tier Pro-
bleme hatC schau gerne zunächst einmal bei Dir 
genau hin: Wie fühlst Du Dich kErperlich und see-
lisch] Schau in den SpiegelC was strahlst Du aus] 
Gleicht dein Blick vielleicht dem niedergeschlage-
nen Blick deines Tieres] Bist Du aufgeregt oder 
hast du Angst] Leigt Dein Tier Probleme in Situa-
tionen oder mit MenschenC die auch Dir unange-
nehm sind] Wenn Dein Tier Hautprobleme hatC 
wie stehst Du zu dem Thema Abgrenzung] Wenn 
dein Tier Angst vor dem Alleinsein hatC wie sieht 
es in Dir zu diesem Thema aus]
Gibt es zwischen Dir und Deinem tierischen Be-
gleiter Probleme oder MissverständnisseC wird 
Dein Tier Dir Antworten gebenC die Dich dazu an-
regen und es Dir ermEglichenC Dein VerhaltenC 

Deine EmotionenC Deine Einstellung zum Leben und Dir selbst gegen-
über zu betrachtenC Dich selbst zu reOektieren. 
Als Tierkommunikatorin verstehe ich mich als eine Art Botschafterin der 
Tiere und deshalb mEchte ich Dir sagen: Wenn Dein Tier sich Dir gegen-
über in tiefem Vertrauen Effnet und offenbartC bringe ihm Wertschätzung 
entgegen und zeige Dich bereit für die nEtige Veränderung\ Dein Tier 
wird es dir auf wundervolle Weise danken.
Simone !einand (,elepathische ,ierkommunikatorin- #eistheilerin und 
.ers/nlichkeits-)oach'

Simone hat einen direkten Draht zu Tieren 
(Foto/SunPlaces)

Der Mäusebussard hat sich so gut erholt, dass er 
wieder frei Jiegen kann (Foto/CabGC)



Kampf gegen invasive Arten
Aale gegen Flusskrebse

Kanaren: Die empfindlichen kanarischen 
Vkosysteme müssen gegen die Anvasion 
fremdartiger Flora und Fauna geschützt 
werden. Viele ArtenC die eigentlich nicht auf 
die Ansel gehErenC finden hier perfekte 
Wachstumsbedingungen und werden zur 
Plage. So zum Beispiel FlusskrebseC die in 
einem Brunnen im Stadtpark GarcQa Sana-
brQa in Santa Cruz ausgesetzt wurden und 
sich dort mangels Fressfeinden explosions-
artig vermehrten. Hunderte wurden von den 
freiwilligen Helfern der Stiftung Neotrópico 
eingesammeltC aber das war nur ein Trop-
fen auf den heiFen Stein. Nm die Drebspo-
pulation in den Griff zu bekommenC wurden 
im März gezielt acht Aale ausgesetzt. Sie ernäh-
ren sich von den Larven der Drebse. 
GEs handelt sich um einen Pilotversuch. Es 
geht dabei nicht um eine exotische ArtC sondern 
um eine EinheimischeC die sich nur in der Sara-
gossassee PMeeresgebiet Estlich von FloridaR 

in 800 Metern Tiefe fortpOanzt und 
dort stirbt. Das heiFtC diese Aale sind 
einzig zum Lweck der DontrolleHC er-
klärte der Präsident der Stiftung Neo-
trópicoC Jaime Nrioste. 
Der europäische Aal zählt zu den ge-

schützten Arten und er ist 
für den Menschen unge-
fährlich. Lunächst wurde er-
wogenC 50 Exemplare frei-
zusetzenC doch dann haben 
sich die Experten für zu-
nächst acht grEFere Exem-
plare entschiedenC die auch 
Drebse im fortgeschritten 
Stadium fressen kEnnen. 
Sie kontrollieren nun in regelmäFigen 
Abständen den Bestand von beiden 
Arten. Sollte die Population der Dreb-
se verschwindenC kommen die Aale 

wieder in die Obhut der Stiftung. Sollte 
aber ersichtlich werdenC dass acht Exem-
plare zu wenig sindC werden weitere Aale 
freigesetzt werden. 

Weg mit dem Seidenbaum 
Auf Gran Canaria haben die Biologen an-
dere Sorgen. Am Barranco El VerilC im Süd-
westen der Ansel bei La Aldea de San Ni-
colIs und TasarteC breitet sich der Oscher 
PCalotropis proceraR ausC der auch als Sei-
denbaum oder Apfel von Sodom bekannt 
ist. Dieser aus der Sahara stammendeC im-
mergrüne Baum mit einem weiFlichen 

POanzensaftC kann auf den 
Anseln bis zu zwei Meter 
hoch werden. Er gilt als in-
vasive POanze mit einer ho-
hen Widerstandskraft ge-
gen salzhaltige Luft und 
anhaltende Trockenheit. Ab 
einem Alter von vier bis fünf 
Jahren erzeugt er kleineC 
apfelfErmige FrüchteC die 
das ganze Jahr über in ver-
schiedenen Reifegraden 
am Baum hängen und sich 
damit leicht das ganze Jahr 
über vermehren. Sie wer-
den vom Wind und Wasser 
leicht mitgenommen und 

verbreitet. Da die Gewächse den einheimi-
schen Wolfsmilchgewächsen Donkurrenz ma-
chenC soll die Art mEglichst entfernt werdenC be-
vor sie sich vermehren kann. 

radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 43Insel Magazin 44 April 2024
Pat�r Q TJerePat�r Q TJere

Gute Nachricht
Palmetum wird erweitert

Teneriffa: Nach zehn Jahren wird der PalmengartenC 
das PalmetumC in Santa Cruz erweitert. Dank der Lu-
sammenarbeit mit der Stiftung Cepsa werden fast 
zwei Millionen Euro in die Erweiterung investiert. Nn-
ter anderem sollen neue Gewächshäuser entstehenC 
in denen neue Palmenarten gut wachsen kEnnen. 
AuFerdem sollen ein neuer Teich und versteckte Be-
obachtungspfosten für VEgel eingerichtet werden. An 
Lukunft sind ein Palmen-Museum und eine Wberho-
lung des Parkplatzes vor dem Palmengarten geplant. 
Aus der ehemaligen Müllhalde wurde eine Besuche-
rattraktionC die für Einheimische und Besucher glei-
chermaFen attraktiv ist. Am letzten Jahr haben 86.429 
Menschen den Park besucht und damit einen neuen 
Rekord aufgestellt.
Das Palmetum Effnet täglich von 10 bis 18 Nhr. Letz-
ter Einlass ist um 17 Nhr.

Im Stadtpark GarcHa Sanabria wurden Flusskrebse ausgesetzt (Foto/AySC) 

Der Seidenbaum soll auf Gran 
Canaria auf keinen Fall heimisch 

werden (Foto/CabGC) 
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Telepathische Tierkommu�ikatio�
• Du möchtest wissen, wie es Deinem Tier geht,  ihm eine Frage stellen 

oder Botschaft übermitteln?
• Steht ein Abschied bevor und Du möchtest es in seinem Sinne begleiten?
• Ist Dein Tier verstorben und Du möchtest noch so viel fragen oder sagen?
• Ich übermittle Deine Botschaften und Fragen an Dein Tier.
• Ortsunabhängig verbinde ich mich mit Deinem Tier und übermittle Dir, was 

es körperlich und seelisch fühlt und welche Botschaften es für Dich hat. 
Kontakt: www.sun-places.com

+49 1525 600 10 11 (nur WhatsApp)

Wegen Todesfall
Familie für Max gesucht

Teneriffa: Max war der Hund von Gabi und 
Gerd PDon PanitoR. Nachdem Gabi vor zwei 
Jahren verstorben istC folgte ihr nun auch 
Gerd. Der zehnjährige Max versteht die 
Welt nicht mehr und hofftC auf seine alten 
Tage noch einmal ein liebevolles Luhause 
zu finden. Max ist unkompliziert und hat ei-
nen liebevollen Charakter. Anteressenten 
kEnnen sich an Petra vom Tierschutzverein 
Apram wenden. Tel. 607 972 621. 

Refugio AcciSn del Sol
Wer mHchte uns haben? 

Teneriffa: Rasse-mäFig steckt in Charly ein sogenannter DampfhundC 
aber charakter-mäFig ist er eher ein Schmusehund. Weil viele Men-
schen Angst vor einem Hund dieser Rasse habenC wird er es wohl 
schwer haben ein Luhause zu finden. Die Helfer des Tierheims Acción 
del Sol hoffen trotzdemC dass sich ein Hundeliebhaber meldetC der in 
dem Hund nicht die RasseC sondern die Dlasse sieht und ihm ein schE-
nes Luhause und eine gute Erziehung schenkt. 
Acht Monate alt ist der kleine schwarze WichtC der mit so groFen Au-
gen tief in die Seele des Menschen gucken kann. Sein kurzes Haar ist 
pOegeleicht. Vom Typ her ist er ein echter kleiner GSunnyboyHC der sich 
mit anderen Hunden sehr gut verträgt und sich sehnlichst eine liebe-
volle Familie wünscht. 
Das Tierheim Acción del Sol ist über die Telefonnummer 664 321 219 
erreichbar. Die Helfer freuen sich immer über Gassigänger oder Flug-
patenC die Hunde mit nach Deutschland begleiten.

Refugio Internacional para animales

Große und kleine Herzensbrecher

Teneriffa: Für TukiC einen circa vier Jahre alten Podenco-RüdenC ist es im 
Tierheim nicht so einfachC das Herz eines Besuchers zu erobern. Er steht 
sich mit seiner Angst vor Fremden selbst im Weg. Dabei ist er ein ver-

spielter TypC der sich gut mit anderen Hun-
den versteht und gegenüber MenschenC 
die er kenntC ist er super sympathisch und 
liebenswert. Das lässt er nur nicht auf den 
ersten Blick erkennen. Er braucht deshalb 
eine FamilieC die ihm die Leit lässtC Vertrau-
en zu fassen. Wbrigens frisst er für sein Le-
ben gernC was sehr hilfreich istC um sich bei 
ihm einzuschmeicheln.

Erst vier Monate ist Mochi 
alt. Deiner weiF so genauC 
was aus ihm mal wird. Ver-
mutlich wird er mittelgroF 
bis groF. Was man aber 
schon gut erkennen kannC 
ist sein Charakter - und der 
ist äuFerst liebenswürdig.
Moncho hingegen wird 
nicht mehr grEFer werden. 
Er ist mit seinen drei Jahren 

bereits ausgewachsen. Mit anderen Hunden ist er manchmal etwas 
schroffC aber Menschen liebt er über alles und mit seinem kleinen Wber-
biss hat er einfach einen ganz besonderen Charme. 
Wer sich für die Tiere interessiertC kann sich jederzeit unter der Telefon-
nummer 676 445 547 an das 
Tierheim Refugio internacio-
nal para animales in Cruz 
Santa wenden oder einfach 
vorbeischauen. GeEffnet ist 
täglich von 11 bis 14 Nhr 
und dienstags und donners-
tags von 16 bis 18 Nhr.

Charly schmust für sein Leben 
gern (Foto/AcciKnDelSol) 

Kleiner Herzensbrecher mit 
groFem Herzen (Foto/ADS) 

Tuki Monc	oTuki Monc	o

Moc	iMoc	i
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Der erste Zwilling beDndet sich im Bau
Grundsteinlegung für das Notfallzentrum

Kanaren: Am 25. März wurde in Telde auf 
Gran Canaria der Grundstein für das Not-
fallzentrum gelegtC in dem künftig alle be-
teiligten Einsatzkräfte innerhalb eines Ge-
bäudes koordiniert zusammenarbeiten 
sollen. Das bedeutetC auf den vier Etagen 
werden Büros für den BürgerserviceC die 
Notrufzentrale 112C die Gesundheitszen-
trale 061C die Notfallkontrollzentrale für 
den  RettungsdienstC LivilschutzC Feuer-
wehrC die PolicQa Canaria und der Seeno-
trettung eingerichtetC sowie das Cyberzen-
trumC der soziale TelefondienstC die 

Anformationsstelle 012 und das Datenschutzzentrum. Rund 550 Personen werden dann 
dort arbeiten. 
Ein Lwillingsgebäude wird auf Teneriffa gebaut. Der Bau beider Gebäude ist mit 79C4 
Millionen Euro und einer Bauzeit von 24 Monaten veranschlagt. Die Struktur ist so kon-
zipiertC dass sie auch auFergewEhnlichen Situationen wie NnwetternC Erdbeben und 
Vulkanausbrüchen standhält. Der Grundstein für das Gebäude in Telde ist ein symboli-
scher SteinC der aus der Vulkanasche des Tajogaite auf La Palma entstanden ist. 

Auszeichnung
Iberia EDpress - pünktlichste Airline Europas

Teneriffa: Auf dem NordOughafen von 
Teneriffa wurde Mitte März die Airline 
Aberia Express als pünktlichste Airline 
Europas ausgezeichnet. Auf den Da-
narischen Anseln wurden im letzten 
Jahr 16.000 Flüge von Aberia Express 
abgewickelt und die Pünktlichkeits-
Muote liegt bei 88C83 Prozent. Pünktli-
cher ist keine. Europaweit ist Aberia 
Express mit einer fast 85-prozentigen 
Pünktlichkeit auf insgesamt 41.000 
Flügen Spitzenreiter in Europa. 
Der Mutterkonzern Aberia ist mit über 
84 Prozent die zweitpünktlichste Airli-
ne in Europa und die fünft-pünktlichste 
weltweit. Diese Lahlen und die Aus-
zeichnung stammen von dem On-time 
Performance Report des Marketing-
unternehmens Cirium.

GWir sind sehr stolz auf diese Auszeichnung und wer-
den weiter daran arbeitenC unseren Passagieren  
hEchstmEgliche Pünktlichkeit und Sualitätsstandards 
zu bietenC sodass sie jeden Flug entspannt genieFen 
kEnnenHC erklärte der leitende Direktor von Aberia Ex-
pressC Carlos Gómez. 
Neben der PünktlichkeitC die nach auFen hin wichtig istC 
ist Aberia Express auch intern innovativ und setzt auf 
Frauenpower. Die Lahl der Pilotinnen hat sich im letz-
ten Jahr verdoppeltC sodass acht Prozent der Flotte von 
Pilotinnen geOogen werden. Das sind doppelt so viele 
wie der nationale Durchschnitt. Die Belegschaft selbst 
ist zu 54 Prozent weiblich und die Direktionsebene ist 
seit 2021 Geschlechter ausgeglichen. 

In La Laguna fand die Auszeichnung für Iberia ELpress statt (Foto/Iberia) 

Ein Grundstein aus Vulkanasche (Foto/GobCan) 
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Bücher-Abend im Süden
„Emma“ und „Der wilde Mann“

Teneriffa: Am 9. April um 18 Nhr präsentiert der Lech 
Verlag verschiedene Bücher im Gemeindehaus der 
evangelischen Dirche in Playa de las AmKricas. So 
zum Beispiel den Drimi-Autor Armand Amapolas alias 
Nwe DnüpferC der seine Protagonistin GEmmaH vor-
stelltC eine junge Journalistin aus dem RuhrgebietC die 
in einem Fall ein Appartement auf Teneriffa erbt 
PGEmma erbtHR und im zweiten Fall die Memoiren ei-
nes ehemaligen Politikers schreiben soll PGEmma 
schreibtHR. Der Autor wird auch eine Vorschau auf den 
dritten und letzten Band der Reihe geben PGEmma 
bleibtHRC in dem Emma und ihr Freund Mike von der 
Anselzeitung rechtsextreme Netzwerke auf Teneriffa 
aufdecken.
GDer wilde Mann von TeneriffaH ist Pedro GonzalezC 
der kanarische HaarmenschC der um 1537 auf Tenerif-
fa geboren wurde. Er hatte HypertrichosisC eine sehr 
seltene genetische DrankheitC 
die sich in einem übermäFi-
gen Haarwuchs am DErper 
und im ganzen Gesicht äu-
Fert. Am Alter von etwa zehn 
Jahren wurde der ansonsten 
kerngesunde Junge aus sei-
ner Heimat Teneriffa ver-
schleppt und dem franzEsi-
schen DEnig Heinrich AA. 
geschenkt [ Die wahre und 
Gwundersame Geschichte 
des Pedro Gonzalez und 
seiner FamilieH hat der italie-
nische Dunsthistoriker Robero Lapperi Pf1937R rekon-
struiert und in diesem Werk verEffentlicht. Verlegerin 
Verena Lech wird das Buch vorstellen und Bilder der 
Haarmenschen-Familie zeigen. 
AuFerdem gibt es einen BücherstandC an dem auch 
alle anderen Titel aus dem Lech Verlag angeboten 
werden. 
Die Ev. Dirchengemeinde Teneriffa Süd trifft sich im 
Haus der BegegnungC C.C. Salytien PNntergeschossC 
Lugang auch von der Strandpromenade bei der Bar 
BerlinRC Av. Raphael Puig Lluvina 13-17. 38660 Playa 
de Las AmKricas.

AridaneTDance
Julian Marley kommt nach La Palma

La Palma: Der Sohn des 
legendären Bob MarleyC Ju-
lian MarleyC tritt auf dem Ari-
danefDance Festival aufC 
das am 28./29. Juni auf der 
Plaza Juan Pablo in Los 
Llanos de Aridane gefeiert 
wird. Der erste Tag ist den 
90er Jahren mit zehn inter-
nationalen Dünstlern wie 
Date RyanC AlexiaC CoronaC 
WhigfieldC Soraya und Re-
beca gewidmet. Am zwei-
ten Tag wird die Musik mit 
dem Duo Mau y Ricky so-
wie dem Reggae-Sänger 
Julian Marley aktueller.
Julian Marley wurde am 4. 
Juni 1975 als Sohn des le-

gendären Reggae-Musikers Bob Marley in London geboren. Die Liebe zur Musik hat 
ihm sein Vater offenbar vererbtC denn schon mit fünf Jahren nahm er im Haus der Fami-
lie in Dingston/Jamaika seinen ersten Demo-Song auf. Der junge Julian pendelte stän-
dig zwischen England und Jamaika und seine erste beruOichen Erfahrungen sammelte 
er auf Jamaika mit bekannten Reggae-Veteranen wie Aston Family Man BarrettC Carlton 
BarrettC Earl Wire Lindo und Earl y Chinna Smith. Er folgte den musikalischen FuFstap-
fen seines VatersC aber er mischte den Reggae auch mit anderen musikalischen Ele-

menten und er singt die le-
gendären Songs seines 
Vaters mit seiner eigenen 
Stimme. So schuf er seinen 
eigenen Stil. An diesem Jahr 
gewann er mit GColors of 
RoyalH den Grammy Award 
für das beste Reggae Al-
bum. Darin geht es um 
Themen wie LiebeC Frieden 
und Spiritualität.
Anteressierte kEnnen sich 
das Festival für die Som-
merplanung schon mal vor-
merken. Darten gibt es ent-
weder einzeln für jeden Tag 
oder als Family-Pack für bei-
de Tage über tomaticket.es. 

Julian Marley ist einer der Hauptakteure am zweiten Tag 
des Festivals PFoto/AyLosLlanosR
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Kultur-Stück
Hommage an Rafaella 

CarrE
Teneriffa: TanzC Frische und Talent Z das vereinte die italienische 
Dünstlerin Rafaella CarrgC die 2021 im Alter von 78 Jahren ver-
starb. Die LiedermacherinC DomponistinC SängerinC Tänzerin und 
Schauspielerin begeisterte durch ihr Multitalent. Sie galt als euro-
päische Pop-Akone und war die DEnigin des italienischen Fernse-
hens. Ahre Dunst wird am 19. April im Auditorio de Adeje von der 
talentierten Dünstlerin Miriam Reyes zum Leben erweckt. Die 
Vorstellung beginnt um 20 Nhr und kostet neun Euro Eintritt. Dar-
ten gibt es über auditoriodeadeje.
es.

Tina Forever
Teneriffa: Die legendären Songs und das Temperament von Tina 
Turner will das Showprogramm GTina ForeverH am 13. April in Er-
innerung rufen. MusikerC Tänzer und Dünstler unterschiedlicher 
Disziplinen interpretieren Welthits wie GSimply the BestHC GProud 
MaryH und GWhaths Love got o do with itH. Das Donzert findet um 
20 Nhr im Auditorio Anfanta Leonor in Los Cristianos statt. Darten 
gibt es für 29 Euro über tomaticket.es.

Jazz in the Hall
Teneriffa: Jazz in the Hall ist ein Erfolgskonzept des Teatro El 
SauzalC das am 19. April erneut unter Beweis gestellt wird. Dieses 
Mal steht das Marianne Robiou Project auf der Bühne und bringt 
modernenC kanarischen Jazz in den Theatersaal. Eine Mischung aus Bossa NovaC SwingC Funk 
und New JazzC auf die man gespannt sein darf. Die Dünstlerin Marianne Robiou tritt mit Amilcar 
Mendoza PSchlagzeugRC David PKrez PDlavierR und TomIs López Perea Cruz PBassR auf. Das Pu-

blikum erwartet Jazz vom Feinsten und dazu gibt es ein 
Glas Wein und eine TapaC die im Eintrittspreis enthalten 
sind.
Das Donzert beginnt um 20 Nhr. Darten gibt es zum Preis 
von acht Euro über teatroelsauzal.com.

Klassisches Ballett neu interpretiert

7. Sinfonie von Beethoven 
und Cantata

Teneriffa: Lu der Aufnahme der 7. Sinfonie 
von Ludwig van Beethoven vom Philharmo-
nieorchester Wien tanzt am 27./28. April 
das Ensemble GLes Grands BalletsCanadi-
ensH aus Montreal unter der Leitung von 
AvIn Cavallari. Die Choreographie stammt 
von dem verstorbenen deutschen Tanzdi-
rektor der Nniversität LeipzigC Nwe Scholz 
P1958 bis 2004R. Beethovens SinfonieC die 
er 1813 komponierteC wird zu einem Leitmo-
tivC bei dem sich die Geometrie des Tanzes 
und athletische Meisterleistung vermengen. 
Die Choreographie fasziniert durch Musika-
lität und Energie. Sie wird auch als Meister-
werk des Choreographen Nwe Scholz ge-
rühmtC der trotz seines kurzen Lebens rund 
100 Choreographien für groFe europäische 
Ensembles schuf. Die 7. Sinfonie wurde in 
Danada zum Auftakt der Saison 2017 zum 
ersten Mal aufgeführt und begeisterte das 
Publikum sofort.

Teil des Programms ist auch die CantataC 
eine traditionelle Musik aus Süditalien aus 
dem 18./19. Jahrhundert. Diese Musik wird 
live gesungen und nach einer Choreogra-
phie von Mauro Bigonzetti aus Rom ge-
tanzt. Die temperamentvolle Lebensart des 
Südens wird für den Luschauer spürbar ge-
macht. Für Freunde des Balletts verspricht 
dieser Abend einen ganz besonderen 
Dunstgenuss\ Darten gibt es für 20 Euro 
über auditoriodetenerife.com.
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MUSIKKTBEATERKTANZ
4. bis 6. April
Grease A Musical nach dem erfolgreichen 
KinoMlm mit Danny Zuko und Sandy OlsI
sonB Teatro GuimerC in Santa Cruz, 20 Dhr, 
Eintritt 20 Euro, teatroguimeraBes
4. April, Donnerstag
El Viaje del Trovador A gesungen von dem 
Tenor Airam HernCndez, Kammersaal im AuI
ditorio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, 
Eintritt 15 Euro, auditoriodetenerifeBcom
5. April, Freitag
Tangaraste A Konzert des SinfonierorchesI
ters Teneriffa, dirigiert von Jaume Santoja 
und der Percussion Group des OrchestersB 
Auditorio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 
Dhr, Eintritt 25 Euro, auditoriodetenerifeBcom
Aires del Sur A gesungen von dem Tenor AiI
ram HernCndez, Auditiorio de Adeje, 1NB30 
Dhr, Eintritt frei
Theaterstück Strad A der rebellische Geiger 
über einen GroFvater und seinen EnkelB 
Teatro El Sauzal, 20 Dhr, Eintritt 12 Euro, 
teatroelsauzalBcom
6. April, Samstag
Aires del Norte A gesungen von dem Tenor 
Airam HernCndez, Auditorio de la Orotava, 
1NB30 Dhr, Eintritt frei
Whitney Houston Tribute Show im Teatro 
Timanfaya in Puerto de la Cruz, 20B30 Dhr, 
Karten ab 20 Euro über tomaticketBes oder 
bei Lonten Tours
AleLandre A Tanzvorstellung des Tänzers 
und Choreographen Pol PiB Auditorio de TeI
nerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 10 
Euro, auditoriodetenerifeBcom
Carlos Tarque O AsociaciKn del Riff A der 
Leadsänger von M Clan präsentiert sein 
neues RockIAlbum VolB 2B, Teatro El 
Sauzal, 20 Dhr, Eintritt 25 Euro, teatroel
sauzalBcom
Alma de Bolero ClCsico mit den schönsten 

Klassikern des GenreB Auditorio Infanta LeI
onor in Los Cristianos, 20 Dhr, Eintritt 15 
Euro, aronaBorg
7. April, Sonntag
Primavera Musical A Konzert der städtiI
schen Musikorchester von El Sauzal, BueI
navista del Norte und ArafoB Auditorio de TeI
nerife in Santa Cruz, 11B30 Dhr, Eintritt freiB 
In your head A Tanzvorstellung des Tänzers 
und Choreographen Pol Pi mit dem SolisI
tenensemble KaleidoskopB Auditorio de TeI
nerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 10 
Euro, auditoriodetenerifeBcom
12. April, Freitag 
El Caballero de la Rosa (Der RosenkavaI
lier) A Konzert des Sinfonieorchesters TeneI
rife, dirigiert von AleLander Shelly und mit 
Peol Eum Son als Solistin am KlavierB AudiI
torio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, 
Eintritt 25 Euro, auditoriodetenerifeBcom
12./13. April
La Movida A Musical mit Musik aus den 
80er JahrenB Teatro Leal in La Laguna, 
20B30 Dhr, Eintritt ab 40 Euro, teatrolealBesB
13. April, Samstag
La ciudad de los otros A Tanzvorstellung 
des kolumbianischen Ensembles Sankofa 
Danzafro zum Thema MenschenrechteB AuI
ditorio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, 
Eintritt 15 Euro, auditoriodetenerifeBcom
30 aGos de Son A Jubiläumskonzert der 
Gruppe Troveros de AsietaB Teatro El 
Sauzal, 20 Dhr, Eintritt 12 Euro, teatroelI
sauzalBcom
Tina Forever mit den besten Hits von Tina 
TurnerB Auditorio Infanta Leonor in Los CrisI
tianos, 20 Dhr, Eintritt 2N Euro, aronaBorg
14. April, Sonntag
Primavera Musical A Konzert der städtiI
schen Musikorchester von Garachico, SanI
ta Cruz und La GuanchaB Auditorio de TeneI
rife in Santa Cruz, 11B30 Dhr, Eintritt frei 

La mentira complaciente A Tanzvorstellung 
des kolumbianischen Ensembles Sankofa 
Danzafro über Stereotypen der afrikaniI
schen VorfahrenB Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 15 Euro, 
auditoriodetenerifeBcom
Konzert der La Local JazzbandB KammerI
saal des Teatro Leal in La Laguna, 20 Dhr, 
Eintritt 10 Euro, teatrolealBes
18. April, Donnerstag
Pierro Lunaire A Konzert mit einer MiI
schung aus Kunst, Komödie und Poesie, 
das Konzertensemble Sonido ELtremo mit 
dem Kontratenor Qavier SabataB Auditorio 
de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, EinI
tritt 15 Euro, auditoriodetenerifeBcom

Jazz in the Hall mit dem Marianne Robiou 
ProjectB Teatro El Sauzal, 20 Dhr, Eintritt 8 
Euro, inklB Wein und Tapa, teatroelsauzalB
com
18./19. April
Festival Flamenco Romi 2B0 der Familie 
CarmonaB Teatro Leal in La Laguna, 20B30 
Dhr, Eintritt 25 und 30 Euro
19. April, Freitag
Hommage an Rafaella Carra mit Miriam 
ReyesB Auditorio de Adeje, 20 Dhr, Eintritt N 
Euro, auditoriodeadejeBes
20. April, Samstag 
Elvis Presley Tribute ShowB Teatro TimanfaI
ya in Puerto de la Cruz, 20B30 Dhr, Eintritt ab 
20 Euro, tomaticketBes oder bei Lonten Tours

20./21. April
El niGo y los sortilegios (Der Junge und die 
Zauberei) A Familienoper von Maurice RaI
vel mit dem Sinfonieorchester Teneriffa und 
dem Opernchor IntermezzoB Auditorio de 
Tenerife in Santa Cruz, 18/12 Dhr, Eintritt 
10 Euro, auditoriodetenerifeBcom
20. April, Samstag

Sopla A Zirkusakrobatik für die ganze FamiI
lieB Teatro GuimerC in Santa Cruz, 1R Dhr, 
Eintritt 20 Euro, teatroguimeraBes
Komiker DarHo LKpez mit seinem siebten 
MonologB Teatro El Sauzal, 20 Dhr, Eintritt 
15 Euro, teatroelsauzalBcom
21. April, Sonntag
Primavera Musical A Konzert der städtiI
schen Musikorchester von Tejina, GüHmar 
und Los RealejosB Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 11B30 Dhr, Eintritt frei 
23. April, Dienstag
KammerIKlavierIKonzert des türkischen PiI
anisten Fazil SayB Im Kammersaal des AuI
ditorio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, 
Eintritt 15 Euro, auditoriodetenerifeBcom
26. April, Freitag
Petrushka A Konzert des SinfonieorchesI
ters von Teneriffa, dirigiert von José Luis 
GKmez RHos und mit dem Solisten JohanI
nes Moser am VioloncelloB Auditorio de TeI
nerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 25 
Euro, auditoriodetenerifeBcom
Entrevista a mi hĳa Mari A Komödie mit 
Antonia San Juan über Patriarchat und

REGELMQSSIGE MQRKTE
Süden
Bauernmarkt in Adeje, Calle Archajara, Mittwoch von 1S bis 
20 Dhr, Samstag und
Sonntag von 8 bis 14 DhrB
Bauernmarkt in Arona unter freiem Himmel auf der Plaza 
de la Pescadora in Los CristianosB Jeden zweiten DonnersI
tag von N bis 13 DhrB
Bauernmarkt in Playa de San Juan, Paseo el Bufadero, 
Mittwoch 8 bis 13 DhrB
Bauernmarkt in AlcalC, Plaza del Llano, Montag 8 bis 13 DhrB
Bauernmarkt in San Miguel de Abona in Las ChaMras, Calle 
Avenida Modesto HernCndez GlezB Mittwoch, Samstag und 

Sonntag 8 bis 14 DhrB
Bauernmarkt in San Isidro, von der Autobahn TFI1 in RichI
tung El Médano, neben der Tankstelle, Samstag und SonnI
tag von 8 bis 13B30 DhrB
Bauernmarkt in El Médano, Plaza Principal, Mittwoch 8 bis 
14 DhrB
Bauernmarkt in San Miguel de Abona, Las ChaMras, MittI
woch 14 bis 1NB30 Dhr, Samstag und Sonntag 8 bis 14 DhrB
Norden
Bauernmarkt in Tegueste, AvB Asuncionistas S, Samstag 
und Sonntag 8 bis 14 DhrB
Bauernmarkt in Tacoronte, Carretera Tacoronte a Tejina, 
Samstag und Sonntag 8 bis 14 DhrB
Bauernmarkt in La Matanza, Carretera General del Norte 

18N, Samstag 8 bis 15 Dhr und Sonntag 8 bis 14 DhrB
Bauernmarkt La Orotava, Calle Educadora LucHa Mesa s/n, 
EdiMcio La Torrita, Samstag 8 bis 13B30 DhrB
Bauernmarkt in La Guancha, Carretera General TFI5, 
Samstag und Sonntag 8 bis 13B30 DhrB
Bauernmarkt in Los Silos, Plaza de la Luz, Sonntag N bis 
14 DhrB
Flohmarkt in Puerto de la Cruz, AvB Blas Pérez GonzClez 4, 
mittwochs und samstags 8 bis 14 DhrB
Car Boot Sales, Flohmarkt aus dem Kofferraum an der AnI
glikanischen Kirche All Saints am Taoro Park in Puerto de 
la CruzB Jeden ersten Samstag im Monat ab 11 DhrB AuFer 
Juli, August und SeptemberB

Evangelische Kirchengemeinde Nord
T Evangelischer Gottesdienst jeden Sonntag um 

1R Dhr in der Anglikanischen Kirche im TaoroI
park (am 1B Sonntag im Monat mit Abendmahl)

T montags um 1R Dhr Gesprächskreis über Gott 
und die Welt (im Gemeindehaus der AnglikaniI
schen Kirche) 

T dienstags um 1RB30 Dhr Singkreis/Chor (in der 
Anglikanischen Kirche) 

T freitags um 15 Dhr Spielenachmittag mit dem 
Ukumenischen Diakonieverein

wwwBevangelischeIkircheIteneriffaBde

Evangelische Kirchengemeinde Süd
T Sonntag 12 Dhr Gottesdienst in der Kirche San 

Eugenio in Playa de Las Américas anschlB KirI
chencafé im Haus der BegegnungB 

T Dienstags 12 Dhr Spanischkurs und 18 Dhr Line 
Dance

T Freitags ab 15 Dhr Spielenachmittag

Gemeinschaft der evangelischen Christen 
Gottesdienst immer sonntags um 1RB30 Dhr in der 

Skandinavischen Kirche in Puerto de la Cruz 
(gegenüber vom Busbahnhof, neben der Post)B 

Infos über wwwBgecIteneriffaBcom oder über N22 
5R R2 3SB 

Katholische Kirche Nord
I Messe immer mittwochs und samstags um 18 

Dhr, um 10B30 und 11B30 Dhr in der Kapelle San 
Telmo in Puerto de la Cruz

I dienstags Büchercafé von 14B30 bis 1R Dhr im 
Haus Michael
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MachismusB Auditorio de Adeje, 20B30 Dhr, 
Eintritt N Euro, auditoriodeadejeBes
27. April, Samstag 

Les Grands Ballets Canadiens aus MontreI
al tanzen zur RB Sinfonie von Beethoven 
und zu CantataB Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt ab 20 Euro, 
auditoriodetenerifeBcom
Soirée du ballet A mit dem Ensemble BalI
lets de TenerifeB Teatro El Sauzal, 20 Dhr, 
Eintritt 12 Euro, teatroelsauzalBcom
Tribute an Dolly PartonB Teatro Timanfaya in 
Puerto de la Cruz, 20B30 Dhr, Eintritt ab 20 
Euro, tomaticketBes oder bei Lonten Tours
28. April, Sonntag
Primavera Musical A Konzert der städtiI
schen Musikorchester von La Matanza, Los 
Realejos und San Juan de la RamblaB AudiI
torio de Tenerife in Santa Cruz, 11B30 Dhr, 
Eintritt freiB 
30. April, Dienstag
International Jazz Day mit dem Kiumars VaI
hedi Vuartett ujnd Puri Storione am PianoB 
Auditorio de Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 
Dhr, Eintritt 15 Euro, auditoriodetenerifeBcom
3. Mai, Freitag
Neunte Sinfonie von Bruckner A Konzert 
des Sinfonieorchesters von Teneriffa, diriI
giert von VHctor Pablo Pérez und mit der ViI
olinistin Bomsori als SolistinB Auditorio de 
Tenerife in Santa Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 
25 Euro, auditoriodetenerifeBcom
Konzert des Liedermachers AntoGito Molina 
aus CCdizB Teatro Leal in La Laguna, 20B30 
Dhr, Eintritt 25 Euro, teatrolealBes 

4. Mai, Samstag

Tribut an Elton John und George MichaelB 
Auditorio Infanta Leonor in Los Cristianos, 
20B30 Dhr, Eintritt ab 30 Euro, aronaBorg
Tribut an AbbaB Teatro Timanfaya in Puerto 
de la Cruz, 20B30 Dhr, Eintritt ab 20 Euro, 
ticketyBes oder bei Lonten Tours
5. Mai Sonntag
Henko A Konzert des FilmsinfonieorchesI
ters mit bekannten Filmmelodien aus Star 
Wars, Harry Potter, Der Pate, Pocahontas 
und vielen mehrB Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 11B30 Dhr, Eintritt 43 bis S3 
Euro, auditoriodetenerifeBcom
18. Mai, Samstag
Sergio Dalma stellt sein Album SonrHe porI
que estCs en la foto (Lächle, du bist auf 
dem Foto) vorB Auditorio de Tenerife in SanI
ta Cruz, 1NB30 Dhr, Eintritt 35 bis S5 Euro, 
auditoriodetenerifeBcom

AUSSTELLUNGEN
Bis 15. April
Connected o desconected A Ausstellung des 
Künstlers Julio Nieto im Espacio Cultural El 
Secadero, einem historischen Gebäude in 
Granadilla de AbonaB Geöffnet von Montag 
bis Freitag von 10 bis 13 Dhr und von 1R bis 
20 DhrB Samstags nur am VormittagB 
Bis 21. April
Ausstellung WInsolaciKnX von Gilberto 
GonzClezB TEAIMuseum für zeitgenössiI
sche Kunst in Santa CruzB UffnungszeitenY 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 20 Dhr

SCNSTIGES
9. April, Dienstag
Autorenlesung im Gemeindehaus der evanI
gelischen Kirche im CC Salytien, Avenida 
Raphael Puig Lluvina 13 bis 1R, in Playa de

Las AméricasB Vorgestellt werden die KrimiI
romane von Armand Amapola und die hisI
torische Geschichte des Wwilden Mannes 
von TeneriffaXB
14. April, Sonntag
Tag der Offenen Tür im Skulpturenpark 
Gernot Huber in San IsidroB Zu sehen sind 
83 Skulpturen von nationalen und internatiI
onalen Künstlern aus zehn NationenB GeI
öffnet von 14 bis 1R DhrB Eintritt frei, SpenI
de willkommenB Vereinbarungen für 
Gruppen über S18 50S 32S
28. April, Sonntag 
BeneMzIPaellada des LionZs Club auf der 
Plaza Viera y Clavĳo in Los RealejosB Ab 
caB 13 Dhr ist die Paella fertigB Pro Portion 
acht Euro, ohne GetränkeB Der Erlös kommt 
sozialen Zwecken zuguteB 
Jeden Montag
Schach für jedermann/frau um 1NB30 Dhr in 
der Bücherei des Hotels Puerto Palace in 
Puerto de la Cruz nahe des Taoro ParksB 
Jeden letzten Montag im Monat Mndet auch 
für Gäste ein Schnellschachturnier mit 15 
Minuten Bedenkzeit stattB Weitere Infos bei 
Peter Schmidt unter S53 0S3 3N2B
Gedächtnistraining für SeniorenB 1R h in 
Puerto de la Cruz/La PazB 10 EDR pro 
Stunde, Schnuppertraining 5 EDRB Infos 
und Anmeldung (notwendig[) unter S5S 3R4 
212 oder unter claudiaBmedin\gmLBde
Montags und mittwochs
ZDMBA GOLD für aktive ältere Personen 
oder Anfänger, immer  montags und mittI
wochs um 10B45 h in Santa Drsula, CarreteI
ra Provincial 11R, plana1, in Coworking FitI
ness mit Michel Moralis Info ] 
ReservierungY ]34 SR255211R per WhatsI
appB
Dienstags und donnerstags
SkatIRunde nach deutschen Regeln im 
Tennis Club Happy Days in Costa del SilenI
cioB Infos unter der Telefonnummer ]4N 152 
28N8R531
ZDMBA GOLD für aktive ältere Personen 
oder Anfänger um 1SB15 Dhr in Puerto de la 
Cruz  I La Paz I Calle Acevino 20, Infos und 
Reservierung per WhatsApp Y SR2 552 11R, 
Michel Moralis, erste Stunde gratis[

Jeden Mittwoch
FlamencoIShow im Teatro Timanfaya in 
Puerto de la Cruz, 20B30 Dhr, Eintritt 18 
Euro, über ticketyBes
Museumsführungen auf Deutsch
Jeden Mittwoch um 11 Dhr bietet das 
MDNA Führungen in deutscher Sprache anB 
Michael von Levetzow führt die Besucher 
durch die Ausstellungen und erläutert HinI
tergründeB Es gelten die normalen EintrittsI
preise, keine ELtragebührenB Museo de NaI
turaleza y ArqueologHa, Calle Fuente 
Morales, Santa Cruz de TenerifeB InformatiI
onen auf DeutschY S34 510 RRS
Mittwochs und samstags
DoppelaLtAWurf in Guia de IsoraY Freunde 
des Sportes DoppelaLtwurf treffen sich jeden 
Mittwoch (1SB30 I 18B30 Dhr) und Samstag 
(14B30 I 1RB30 Dhr) an der TFI 4S5 (Los MaI
guenes NrB 3)B KontaktY Gerhard (teI
ceL00R\yahooBcom /S4S NRR S42) oder 
Rolf (lindauIrolf\gmLBde /]4N 1S0 10018N3)
Jeden Donnerstag
Funktionales Training für SeniorenB 11 Dhr 
im Taoropark in Puerto de la CruzB 10 EDR 
pro Stunde, Schnuppertraining kostenlosB InI
fos und Anmeldung (notwendig[) unter S5S 
3R4 212 oder unter claudiaBmedin\gmLBde
FlamencoIShow in TitoZs Bodeguita im AbaI
coIMuseum in Puerto de la CruzB Info N22 
08 N4 3S, titostenerifeBcom
Jeden Freitag
Sitzgymnastik für Senioren und beweI
gungsIeingeschränkte PersonenB 11 Dhr im 
Centro Mocan in Puerto de la Cruz/El DuI
raznoB 10 EDR pro Stunde, SchnuppertraiI
ning kostenlosB Infos und Anmeldung (notI
wendig[) unter S5S 3R4 212 oder unter 
claudiaBmedin\gmLBde
Jeden Samstag
PreisISkat im The Clubhouse in PalmIMar/
Arona, 10B45 bis caB 1S Dhr
Jeden Sonntag
Mittagstisch mit LiveIMusik im Restaurant La 
Guinguette in Piedra Hincada von 13 bis 1S 
DhrB Reservierung unter TelB N22 85 R3 2RB
Brunch mit PoolIPass auf der Finca San 
Juan in San Juan de la RamblaB TischreserI
vierung über N22 35 05 54B
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SUDCKU

KnifUige Zahlenspiele zum Tüfteln bis 
der Kopf raucht. Die AuOEsung finden Sie 
auf der Seite der Dleinanzeigen.

Deutsch-kanarische Buchstabensuppe
Lust auf eine deutsch-kanarische Buchstabensuppe] Dramen Sie in Ahrem Wortschatz nach 
der richtigen LEsung. Manche Worte sind deutschC manche spanisch und es dreht sich alles 
rund um das Leben auf den Danarischen Anseln. Wir wünschen viel SpaF beim Rätseln\ PDie 
AuOEsung findet sich auf den DleinanzeigenseitenR

a-a-ana-aVos-ber-bi-bu-can-ciSn-co-con-cun-de-en-fe-ga-ga-gas-
ge-gu-gua-ha-hand-her-Fe-Fo-Fo-kunst-la-la-le-liz-lo-mar-me-mo-na-

ne-no-re-pla-ple-po-ri-rSn-sal-schu-ta-ta-ta-tan-te-ti-werk
1. Wenn ich ein Hotelzimmer mEchteC frage 

ich nach einer []
2. An welcher Gemeinde ist der Siam Park] 
3. Wie heiFt der Gebirgszug hinter Santa 

Cruz] 
4. Wo steht die Nniversität Teneriffas] 
5. Was ist ein beliebter Cocktail aus Mexiko] 
6. Was ist ein typisches Fleischgericht] 
7. Wie nennt man die Banane auf den 

Danaren]

8. Ein Hai ist ein [] 
9. Wie nennt man ein Sprudelwasser]

10. Wohin geht ein GalumnoH]
11. ArtesanQa ist weit verbreitet. Was ist 

damit gemeint] 
12. Eine Grapefruit ist eine [] 
13. Wie nennt man einen Sänger]
14. Was ist eine GAlbergueH]
15. Herzlichen Glückwunsch zum 

Geburtstag heiFt [] 

Wo stehen die Aochhäuser so 
eng an die Steilwand gebautB

Welcher Strand ist dasB

Welche Spezialität wird 
hier geschnittenB

Wo beCndet sich dieses 
Naturbad an der NordküsteB 

1 2

543

Bilderrätsel
Wie gut kennen Sie 

die Insel? 
Wollen Sie wissenC wie gut Sie die Ansel ken-
nen] Dann raten Sie mitC wo die unten stehen-
den Attraktionen zu finden sind\ Die richtigen 
Antworten finden Sie unter den Dleinanzeigen.

Welche AeilpDanze 
ist hier zu sehenB

Canary-Center La Paz - Lokal 23
Av. Marqués de Villa�ueva del �rad�� ��
38400 Puerto de la Cruz

+34 663 963 641
info@gallery-colom!e"com
###"gallery-colom!e"com
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Leser^rJeMeLeser^rJeMe

Hallo Redaktions-&eam, 
wir sind oft im Winter hier. Was uns auffällt - immer 
mehr Männer laufen ohne T-Shirt herum und sitzen 
auch so im Lokal.
^sthetik sieht anders aus und hygienisch ist es im Lo-
kal auch nicht. Warum verbietet man das nicht ein-
fach] Strand erlaubtC sonst nur bekleidet. Ach glaube 
nichtC dass es dem Tourismus schadet. SchadeC was 
aus der Ansel so langsam wird.

Gabi R.

Wichtiger !inweis"
Friseur DreisErner F Anruf genügtG
Teneriffa: Wer einen neuen HaarschnittC eine Dauer-
welle oder eine neue Haarfärbung brauchtC ist im Fri-
seursalon von Andrea DreisErner in El Toscal/Los Rea-
lejos gut aufgehoben. Bitte beachten Sie allerdingsC 
dass es keine Festnetznummer mehr gibt der Friseur-
salon DreisErner ist aber jederzeit per WhatsApp über 
die Mobilnummer 629 784 821 erreichbar. Die Stamm- 
und die neuen Dunden werden gebetenC die Nummer 
anstatt des Festanschlusses abzuspeichern. 

Leserbrief zu NWer nicht hHren willG muss zahlenO

'tadt-&auben brauchen unsere Hilfe!
Hier handelt es sich um 
verOogene Brieftauben und 
deren Nachkommen - und 
damit herrenlose Haustiere 
- die nicht Pwie z.B. Wildtie-
reR ihr Futter selbst finden 
kEnnenC sondern wie Hund 
und Datze auf die Hilfe von 
uns Menschen angewie-
sen sind. 
Die pauschale Begründung 
des Bürgermeisters ist voll-
kommen falschC denn bei 
regelmäFiger artgerechter 
Fütterung mit DErnern und 
Sämereien an festen Stan-

dorten werden weder Hygiene noch Gesundheit gefährdet. 
Die Verunreinigungen und Schäden an Gebäuden entstehen nur durch den so genann-
ten iHungerkoteC der aufgrund falscher Ernährung der Stadttauben entsteht - infolge 
dessenC dass sie vor Hunger alles fressenC was sie finden kEnnen PEssensresteC MüllC
[RC weil sie niemand artgerecht füttert\
Die aktuellen Gesetze hinsichtlich des pauschalen Fütterungsverbotes widersprechen 
dem Tierschutz. Wir Taubenschützer stehen den Verantwortlichen gerne mit Aufklä-

rungC Rat und Tat zur SeiteC um eine LE-
sung zu findenC die allen Seiten gerecht 
wird. Für ein friedliches Miteinander von 
Mensch und Tauben\

Hennig S. 
Costa del Silencio

(iebe 
"unstliebhaber, 

vom 1. bis 15. April wird Teneriffa die 
Dünstlerin Anna Butakova zu Gast haben. 
Sie ist Akademikerin der Anternational 
Academy of Modern ArtsC Gewinnerin 
zahlreicher internationaler Ausstellungen 
und bekannt für ihre Professionalität im 
Porträtgenre. Sie kEnnen ein professio-
nelles Porträt in Vl auf Leinwand für sich 
selbst oder als Geschenk für Ahre Lieben 
bestellen. Tel. f43 699 127 26 827
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Bücher und Karten über die Ka-
narischen Inseln, historische 
Romane, Krimis, Sachbücher, 
Wander- und Pflanzenführer, 
Straßenkarten, topografische Kar-
ten u.v.m. liefert der Zech Verlag 
auf alle Kanarischen Inseln. 
Besuchen Sie unseren Online-
Shop, suchen hier Ihre nächstge-
legene Buchhandlung oder rufen 
Sie uns gerne an: https://editorial-
zech.es/de/buchhandlungen 
oder Tel. (+34) 922 30 25 96

WHR BHETEN EHNE 
FESTANSTEIIUNG AIS 
HMMOBHIHENMAKIER/HN

Hallo, sucht du eine neue HerausI
forderung, hast Erfahrungen als ImI
mobilienmakler und sprichst SpaI
nisch und Deutsch^ 
Wohnst auf Teneriffa, bist kreativ, 
arbeitest gerne im Team und sucht 
ein beruJiches Zuhause^
Dann freuen wir uns auf deine BeI
werbungB

Retama 3, 38400 Puerto de la Cruz
infoJjs-i.net oder Telefon 

Sp.:665 844 359 K D.: 0177 77 52 072

KleinanWeige
n

KleinanWeige
n

Katholische Gemeinde 
Puerto de la Cruz 

Sonntags um 10B30 Dhr 
heilige Messe

Kontakt und Seelsorge durch 
Pfarrer Patrick Lindner 

wwwBteneriffaIkatholischBde
info\teneriffaIkatholischBde 

]34 S82 34 02 13

Wohnwagen gesucht. Ich bin 
23 Jahre alt und möchte gerne 
reisen gehen, deshalb suche 
ich einen gebrauchten und 
günstigen WohnwagenB Kann 
mir jemand helfen^ ]4N 1RS 
R2N48R41 oder HannahBweh\
webBde

Deutscher Elektriker im NorI
den der Insel, TelB SR4 N30 322

Saeco-Kaffeemaschinen-Re-
paratur. Ihre Fachwerkstatt 
COMANT, TVIService und 
mehrB TelBN22 304 S0S

Deutscher Fliesenleger, zuI
verlässig und professionell S10 
8R 00 44

Suche Videorekorder mit SteI
reo, Fernbedienung, DVDI
Player Pioneer oder ähnliches 
mit Aufnahmefunktion und 
FernbedienungB Angebote von 
15 bis 1N Dhr an S43 SRS S51B

Deutscher, seit 17 Jahren auf 
den Kanaren lebend, bietet priI
vate, individuelle AusJüge, BeI
treuungen und Fahrten auf TF 
und den anderen Kanaren, FotoI
Shootings, Behördengänge, ReiI
sebegleitungen weltweit (auch 
auf Kreuzfahrten), Assistenz für 
_ltere und für Menschen mit körI
perlichem Handicap (KlappRollI
stuhl vorhanden)Y TelB ]4N 15R 
33N8 0S31 oder SS4 085 154

Aaus, Ferienhaus oder Woh-
nung für Langzeitmiete geI
suchtB Bin S5Ijähriger UsterreiI
cher in Rente, sehr zuverlässig 
und handwerklich geschicktB 
Bevorzugt in Puerto de la Cruz 
oder Dmgebung (wir sind geI
samt 3 Personen)B NichtrauI
cher ohne HaustiereB TelB ]43 
SNN 12R 2S 82R

Kanarischer Aufräumcoach, 
Bügeln, Vorkochen, Putzen, 
Ausmisten, Begleitung für 
Kranke, KrankenpJegerin (fütI
tern, baden, Windelwechseln 
uswB) ProB StdB 12 Euro, MinI
destens 3 Stunden pro BesuchB 
Auch nachts zur BegleitungB 
Nicht internB

Aandwerker für alle FälleG 
Handwerksarbeiten aller Art für 
MalerI und GipsarbeitenB Anruf 
genügt[ MB Eisen unter TelB S30 
42N RN3

Dach abdichten F bevor der 
Regen kommt[ DachdeckerarI
beiten aller Art, fachgerechte 
Vualitätsarbeit zum FestpreisB 
`berall auf TeneriffaB TelB S30 
42N RN3

Spezialisten für feuchte Wän-
de - Wir haben die Lösung[ 
Fachbetrieb spezialisiert auf 
Sanierungsarbeiten/ InstandI
setzung, innen uB auFen, sämtI
liche Arten von FeuchtigkeitsI
problemen, Reparaturen aller 
Art, VerputzI O Malerarbeiten, 
Fassadenanstrich, kostenlose 
BesichtigungB Anruf genügtY LoI
renzo Telefon S04 22 R0 N1, EI
MailY lorenzoIlf\hotmailBde

Mach Deine alten Sachen zu 
GeldG Erfahrener Händler kauft 
Pelze, Gemälde, Besteck, Zinn, 
Silber, Schmuck und DhrenB 
Gerne auch eine Beurteilung 
der Sachen vor OrtB Zahle besI
te Goldpreise[ TelB ]4N 1R8 
8444033 in Adeje oder S04 22 
R0 N1 in Puerto de la Cruz

Philips Flachbildfernseher, 
5S cm DiagonaleB httpsY//wwwB
philipsBde/cIp/22PFL2N08HE
12/2N00IseriesIultraJacherIfullI
hdIledIfernseherImitIdigitalI
crystalIclearaseeIallIbeneMts 
keine sichtbaren Mängel, abzuI
holen in Adeje, 50 bB Kontakt 
unter chteneriffa\gmailBcom

Funktionsfähiges Sprudel-
bad mit Zubehör  zum Einlegen 
in Badewannen aus AltersgrünI
den für 20,c Euro an SelbstabI
holer in Puerto de la Cruz zu 
verkaufenB Kontakt unter 
WhatZs App und Handynummer 
S4N 153 01RB

Junge Deutsche bietet AssisI
tenz und Betreuung von älteren 
Menschen, Kindern und MenI
schen mit Handicap anB Ich bin 
zuverlässig, gründlich und zugeI
wandtB Mein Tätigkeitsbereich 
ist der Süden von TeneriffaB Bei 
Interesse können Sie mich gerI
ne unter folgender TelefonnumI
mer erreichenY S03 31 0N 23

Bares für Rares, Ankauf und 
Verkauf von GoldISilberI MünI
zen, Schmuck, Armbanduhren 
und jede Art von RaritätenB Wir 
schätzen vor Ort A Bargeld soI
fort[ Oder besuchen Sie uns im 
Geschäft in Playa San JuanB 
Kostenlose Bewertung O 
Schätzung durch HrnB SchickI
mairB Vivienda y mCs, geöffnet 
Mo A Fr 10 A 14 DhrB Rufen Sie 
uns an[ Mobil S1S 1S5 502 WbaI
res für raresX einzigartig auf TeI
neriffa wwwBviviendaymasBcom

Alt und allein, vielleicht geht 
es ihnen genauso^ Dann sollI
ten wir uns mal treffen zum ReI
den und um zusammen etwas 

zu unternehmenB Ich wohne in 
Puerto, hab aber kein Auto 
mehrB Freue mich auf ihren AnI
ruf[ TelB S04 51 45 33

Wohlfühl-Massagen (auch 
Haus/Hotel), TelB ]4N 15R 33N8 
0S31 oder SS4 085 154

Ferienwohnung gesucht: Wir 
möchten wieder 2 Monate im 
Süden verbringen deshalb suI
chen wir eine Wohnung für 2 
PersonenB Am liebsten würden 
wir in AlcalC oder Playa San 
Juan bleibenB Wir sind gepJegt 
und achten auf Ihre AusstatI
tungB Nachricht an albertI
koeppl\tIonlineBde
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Suche einen Bezug für ein KlipI
panISofa von IkeaB Farbe und 
Zustand sind egal, bevorzugt 
GrauB TelB ]4N 1R4 1SN 2N44

Hch suche als Pensionär eine 
BeschäftigungB Ich hatte 13 
Jahre eine BauMrma auf MalI
lorca und möchte noch etwas 
arbeitenB TelB S2R 102 R4S 
oder EIMail ihrIhandwerker
\gmLBnet

Wohngemeinschaft in einem 
schönen Haus in El Sauzal[ An 
alle handwerklich begabten 
Männer, wenn Sie gerne im 
Haus kleine Arbeiten durchI
führen, Malern, Spachteln, 
GartenarbeitenBBB WohnmögI
lichkeit vorhandenB Eigenes 
Schlafzimmer/Badezimmer/
Terrasse und GemeinschaftsI
küche, Pool, Sauna, Garage 
für eigenes FahrzeugB KenI
nenlernen und in Ruhe alles 
besprechen[ Bei Interesse bitI
te gerne melden, nur für LangI
zeitmiete ab 1I3 Jahre, Termin 
zur BesichtigungB WhatsApI
pYS3N NN0 820 Frederico[

Wer hat Zeit und Iust mit uns 
2 Mal wöchentlich ab NovemI
ber 2024 zum Schwimmen in 
einer Schwimmhalle von CosI
ta del Silencio nach San Isidro 
zu fahren^ Dort ist ein 25 MeI
ter Becken mit 2S Grad und ein 
kleines Becken mit 2N Grad 
Wassertemperatur vorhandenB 
Ein PKW steht zur VerfügungB 
Karin und Werner BB WhatsI
AppB ]4N 15R RR01 48S8

WohnungsauDEsung in Ia 
Paz/Puerto de la Cruz, gut geI
pJegte Möbel und EinrichI
tungsgegenstände sehr preisI
günstigY uBaB 2L Doppelbett 
(aus Korb in lindgrün und aus 
Holz in Petrol) mit jeweils 2 
passenden Nachttischen, SitzI
gruppe aus Rattan (3ISitzerI
Schlafcouch, ausziehbar ] 
Sessel), Gobelin, 2 groFe 
Spiegel, divB Deckenlampen ] 
Hängelampe 3Iarmig für EssI
tisch, Esstisch (Holz altweiF) 
ausziehbar (rund 100cm ] 
oval 100L135 cm), kleiner BalI
konITisch (mit 4 Stühlen (EiI
sen, FloralIDesign weiF), BadI

Spiegelsäule auf Rollen mit N 
Fächern ] 2 Schrankfächern, 
Staubsauger AEG, Geschirr 
und vieles mehrB Besichtigung 
nach Vereinbarung bis 20B 
April 2024B TelefonY ]4N 1R2 
R334S8N

Partner gesucht. Ich bin jungI
gebliebene S0 Jahre, attraktiv, 
gebildet, liebevoll und vielseitig 
interessiertB Ich suche einen 
ehrlichen, humorvollen und gutI
herzigen Mann an meiner SeiI
teB Wenn du zwischen 5R und 
S3 Jahre alt bist und in Puerto 
de la Cruz lebst, wäre das toll[ 
Wenn du dich angesprochen 
fühlst, dann melde dichB VielI
leicht bist du ja mein SeelenI
partner^ Angelikakgs\gmailB
com

Deutscher Resident (3R JahI
re) sucht Job im Raum Puerto 
de la Cruz als Hausmeister unI
d/oder GärtnerB Ich bin handI
werklich begabt und auch für 
andere seriöse Jobangebote 
offenB Bei Interesse melden Sie 
sich gerne unter S53 1N0 314B

Appartement mit „1-Mio-LL-
Blick“  zu vermietenB La MaI
tanza/ Puntillo del Sol, 2IZiBILuI
Luswohnung, 82 qm, voll ausI
gestattet als Ferienwohnung, 
SZ, WoIZiB Kueche, Bad, 2 
Sonnenbalkone, Pool, ParkI
plätzeB Langzeitmieter gesuchtB  
N50,I Euro/Monat, inklB Internet, 
TVB KontaktY  tandemdc2\hotI
mailBcom

Alltagsbetreuung deutsch-
sprachig gesucht, leichte Hilfe 
bei KörperpJege, Besorgungen 
wie Apotheke, Post, Einkäufe 
etcB Circa 3 L die Woche jeweils 
2I3 StdB bei älterer Dame in 
Toscal (Los Realejos)B Bitte 
Kontakt per WhatsApp weil 
sehr stark hörgeschädigt, unter 
]4N 1R1 SN5R344B

Deutsche Rentnerin, verwitI
wet und mit gesichertem EinI
kommen, möchte gerne einen 
netten Mann für eine dauerhafI
te, ehrliche Beziehung kennenI
lernenB Ich wohne in Puerto de 
la CruzB TelB ]4N 15R 55N24R83 
oder S28 203 N14

Spanisch Konversationsun-
terricht mit einem mutterI
sprachlichen Lehrer im Norden 
der Insel (Puerto de la Cruz, 
etcB) und im Süden (Adeje, etcB) 
Rufen Sie an oder senden Sie 
eine Nachricht per SMS/TeleI
gram/Signal an S40 8N0 0R0

Ferienhaus in El Sauzal, DrbB 
Primavera, ruhige Lage, gehoI
bener Standard, komplB ausgeI
stattet, Wohnzimmer, Küche, 2I
3 SZ, 2 Bäder, Sonnenterrasse 
mit Meerblick, groFer Pool mit 
weiterer Terrasse, 4I5 Monate 
zu vermieten, 1BN00BI Euro/MoI
nat, Handy SRS 30R 332

Fit in Rekordzeit mit caB RIfaI
chem Effekt durch GravitationB 
Power Plate Training in Puerto, 
geeignet für alle Altersstufen, 
auch therapeutisch mit zertiMI
zierter Trainerin und ErnähI
rungscoachinB Straffung, AbnehI
men, Schmerzbeseitigung, KräfI
tigung, Knochendichte, AnticelI
luliteB 2L 30 Min pro Woche brinI
gen es schon[ Kerstin Peters 
]4N1RNI412NSR0 per WhatsApp
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Frag den FachmannG DrBmedB, 
Facharzt für Psychiatrie und 
Naturheilverfahren, berät Sie 
schnell und kompetent bei allen 
psychischen Erkrankungen, bei 
Schlafstörungen und bei FraI
gen zur Behandlung mit PsyI
chopharmaka[ Telefon O 
WhatsAppY SNR 851 R88

Als für alles SchEne aufgeI
schlossene, weibliche Seele, 
hoffe ich dich zu Mnden[  Einen 
warmherzigen Mann, der Jesus 
auch über alles liebt, R0IR8 JahI
re, der so wie ich I den Rest des 
Lebens in Harmonie und ZweiI
samkeit verbringen möchteB Ich 
lebe auf TeneriffaB WhatsApp 
oder Signal S43 80R N51 oder 
sonnentor21\gmailBcom

Stelle gesucht: Ich bin ein kreI
ativer, motivierter und efMzienI
ter Mensch, der eine Stelle im 
Norden von Teneriffa suchtB Ich 
spreche JieFend Deutsch, PolI
nisch und Serbokroatisch und 
habe gute Kenntnisse in SpaI
nisch und Russisch und versteI
he fast alle slawischen SpraI
chenB Ich verfüge über 
Erfahrung im Verkauf, KundenI
kontakt und in der VerwaltungB 
Besonders Interesse gilt der 
Hotellerie oder dem Verkauf 
WhatsAppY SSN S50 832

Diplomierte Therapeutin ] 
Lehrerin bietet Rückenmassage, 
Lymphdrainage, FuFreJeL, RüI
ckenschule, ganz nach Wunsch 
auch HausI und HotelbesucheB 
Sie sind herzlich willkommenB 
TelB ]4N 1520 4133 15S

Gesucht wird vielseitig begabI
ter Mensch mit praktischem 
und technischem Geschick für 
ComputerI und technische AnI
gelegenheiten im Raum Costa 
AdejeB Melden Sie sich gerne 
unter ]4N 1520 4133 15S

NEUE ERDE, gemeinnütziges 
Netzwerk, Orte der EinheitB Es 
sind Lichtzentren auf HerzfreI
quenz, die laufend entstehen in 
den nächsten JahrenB Wer sich 
angesprochen fühlt gerne bei 
uns meldenB wwwBorteIderI
einheitBcom

Hch vermiete privat meinen 
Peugeot Partnerd nur auf TeneI
riffa und nur komplett S Monate 
(Mai I OktB 2024) SS4 085 154 
oder ]4N 15R 33N80S31

ChaMofa CountrM Club ApartI
ment zu vermietenB 1 WohnI
zimmer, 1 SZ, Bad, groFe sonI
nige TerrasseB Ab sofort zu 
vermieten, komplett möbliertB 
Mit Alarmanlage und Internet, 
1B OG, geeignet bis 4 PersoI
nenB TelB ]4N 1R2 301S0S3

MEchten Sie die Aaut Hhrer 
Träume ohne KompromisseB
Ich lade Sie herzlich in mein 
Kosmetikstudio ein[ Ich arbeite 
ausschlieFlich mit hochwertiI
gen Kosmetikprodukten der 
Marke DrB BaumannB Als proI
fessionelle Kosmetologin helfe 
ich Ihnen gerne, eine gesunde, 
strahlende Haut zu erreichenB 

Vereinbaren Sie noch heute eiI
nen Termin und erleben Sie 
selbst, wie sich Ihre Haut verI
wandeln kann[B MovB S5N 343 
0R2 oder ]4N 1R0 23200R2

MEchten Sie Hhren FüNen die 
beste PDege gEnnenB EntdeI
cken Sie den medizinischen 
PediküreIService in meinem 
Kosmetikstudio[ Mit dem Fokus 
auf Gesundheit und Schönheit 
verwende ich ausschlieFlich 
hochwertige Produkte von DrB 
BaumannB Als erfahrene KosI
metologin biete ich Ihnen einen 
professionellen medizinischen 
PediküreIService, der Ihre 
FüFe verwöhnt und Ihnen ein 
Gefühl von Leichtigkeit verleihtB 
Buchen Sie noch heute Ihren 
Termin und lassen Sie sich von 
meinen Fachkenntnissen überI
zeugen[ MovB S5N 343 0R2 oder 
]4N 1R0 23200R2

Bilderrätsel 
1. Aloe Vera
2. Radazul
3. Playa La Tejita
4. Jamón Serrano
5. Charco Natural de 

Jóver in Tegueste

Deutsch-kanarische 
Buchstabensuppe

1. Habitación 
2. Adeje
3. Anaga
4. La Laguna 
5. Margarita
6. Conejo en salmorejo
7. PlItano
8. Tiburón
9. Agua con gas

10. Schule
11. Dunsthandwerk
12. Pomelo
13. Cantante
14. Herberge
15. CumpleaUos feliz

Sudoku

IM43 Kreuzwort
AuUHsungen




